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h der hachsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 10. Mai bis 16. duli 1900 ver-

öffontlieht.



Freundeskreis
Konservatorium & Musikhochschule Zürich

Der Freoundeskreis hat ab I. Januar 1900 en neues Sekcetariat.

Die Adresse lautet uie folꝗt:

Freundeskreis

Konservatorium & Musikhochschule Zürich

Sekretariat: Birkenwueꝗ 391

5616 Meisterschvuanden

Tel. (056) 667 23 48 / Fax (056) 667 38 85

Die Sekretarin heisst Ursula Weꝗst-Busslinꝗger. Sie war andahrige persönliche Mitar-

beiterin von D.. Thomas Maqner in seiner damaligen Funktion als Stadtpräsſdent von

Zurich. Sie frout sich auf hre heue Aufqabe und dankt lhnen an dleser Stolle für lhr Ver-

trauen.

Bei dieser Geledenheiſt dankt der Vorstand hiermit dem bisherigen Gescheftsführen,

Horrn Karl ᷣ Schnoder und seinen beiden Mitarbeſterinnen Sivia AMmesch und Monica

Suarez fur die qute Betreuunq des Freundeskreises und senes Sekretariates herzſich.



MVSIMMOCHHSCHULE INFERTHOR ZuRICH

m zusammenhano mit der Konzipieruno der heuen Mushochschule Vinterthur Zurich

kommt es hoben den bereſts beschriebenen «Stuoengano-Modfkationen⸗ (Siehe Bin-

debogen Oktober 1908) zu weſteren formalen und halſtlohen Anderunden des bisher-

gen Stuoſenveraufs.

Die ichtiosten diesbezuolohen Nederundgen, welche bereſts ab September 1000 in

aft treten werden, sind hachstehend festgechalten:

1. Umstellunꝗ auf Jahresbetrieb

—A Soptomboer bis Auqust

VUntersemostor:

. September bis 28. Fobruar Unterriehtszeſt: Moche 42-61 . Quaſtal

Meihnachtsferien: Mocheo52

Unterriontszeit: Moche 01-06 2. Quaſtal

Sporſtferſen: Moche 07-08

Sommerseomostor:

J. Marz bis 84. Auqust Unterriohtszeit: Moche 00-16 8. Quaſtal

Fruhinosferien: Moche 17

Unterriohtszeit: Moche 18227 4. Quaſtal

prufunꝗgen (heorioG: Mocho 28

Somoestorforien Moche 20-241

h der unterriohtsfroſen Zeſt im September finoen die Studlien- und ProekοJhen ink.

Orchester und Rammermuskakademie souie ein Teil der Prufungen statt.

2.„Aufnahmeprũfungen⸗

Bedriffe:

Ekiꝗnunꝗsprũfungen: Prufunden fur den Entrittins Grundstudium

finden einmal pro ahrstatt: Mocho 22

Zzulassunꝗsprũfungen: prufunden fur den Entritt in ein Hauptstudium

finden zweimal pro ahrstatt: Moche 22 und 48

Jermine: Eiohunosprufungen ZzulassUunosꝑrufungen

Anmodefrist: 30. Apri (neu) 30. April und 814. Oktober (neu)

pPrufungen: Moche 22 Moche 22 und Wochse 48

Die Prufunsuochentaoe fur die einzenen Hauptfacher

werden festꝗoleꝗt und bleben langfristiq gloich Slehe

Soite 12).

Die Lehrerinnen und Lehrer sind verpflichtet, an den

Eiohunos·nd Zulassunosprufungen ihres Fachs anne⸗-

send zu sein.



3. Neue Studienordnunꝗq ab Wintersemester 1999

überꝗganꝗsbestimmungen

3.1 Fur Studierende, welche im September 10900 oder spater in die MVZ éntreten,

geſtoen die neuen Bestimmungen generoll.

8.2 Standort Zurich: Für Studerende im Grundstudium, vwelche im WUntersemester

1900 oder spater hre Zulassunosprufunq (bisher Vordiplom) ablegen, gelten die

neuen Bestimmungen für das Hauptstudium.

Standort Vinterthur: Die Zuassunosprufunqgen werden erstmals im danuar 2000fur

allo Studiorenden, die dann im 4. Semester sino, durchoefuhrt.

Studierenoe des Standortes Vinterthut weleche im September 10908 oder fruüher ihr

Studium andetreten haben, absoveren hre Theorieschlussprüfung nach secohs

Somestern (nach heute qultigem Bedlemont). Stuolerende, die im Februar 19000 ihr

Studium antreten, schlessen im 4. Semestor die theoretischen Pflichtfacher hach

neuem Bedlement ab.

8.8 Studierende, welche vor dom intersemester 1900 ihr Grundstudium abgeschlossen

haben oder vor dom Vntersemester 1900 in ein Hauptstudium enqetreten sind, kön-

hen hach den bisherigen oder den heden Bestimmundgen ibr Hauptstudium ab-

schliessen. Sie werden persõnlieh schriftſoh über die Mödliohkeſten orientiert. Sofern

Sio oineon der houen Dplomabshlüsse anstreben, werden sie zu einom Gespräch mit

dem Leiter Musſhochschule eingeaden, um das noch verbleſbende Studium

qgemeinnsam zu kKonpieren und die alfalien Studumserqanzungen festzulegen.

Standort Vnterthur: Für Studieronde, die im Sommersemester im 4. Semester

sind, Kann auf Munsch eine Zulassunosprufunq durchgeführt werden.

Diese Bestimmungen sind quſtiꝗq vorbehaltſich der Anerkennuno durch die Ezihun—σνααεοο)αναο),.

Anpassunꝗq des Theorievorkurskonzeptes an die veränderten Strukturen der

MUSIMMOCHHSCHUVLE VINIFERTHUR ZRICH

Die Konzentrierunq der Eiqnunꝗsprũfungen für das Grundstudium EP) auf die

MWoche 22 rd sich dirokt auf die Konzoption des Vorkurses ausirken: Um die struk-

turollo ldoe deor Stoffauftolunq in ein Grundsemester und ein Prufunossemestoꝶdie sich

aus didaktischer Hinsſoht bewnhrt hat, auch im Ganzahresbetrieb aufrechterhalſten zu

koônnen, drãngt sich eine Anpassunꝗq hach folgendem Modolauf:

. Der Vorkurs ist heu ein mehrfach und von zwe Lehrern paralle gefuührter

Ganzjahreskurs mit Beginn ih der Moche 24 und Zustiegsmõdlichkeiten in der

MWoche 42 und in der Woche 9.

2. Die schriftliche EP findet in dor Moche 21 zu den hormalen Vorkurszeſten statt.

83. Die mũndliche EP findet in dor Moche 22 im Anschluss an die Hauptfachprufungen

ſtatt.



KONSI-

ORCHESTERAKADEMIE

6.16. September 1999

——

und Musſkhochschule Vnterthur Zurich

in Zusammenarbeſt mit der Musſhochschule Basoò

und den Consevatorien Luzern und Schafffausen

mit DAVID ZNMAN und dem TONHALLE-ORCHESTER ZORICH

Die diesſahrige Orchesterakademie bietet Studerenden die Mödlichkeit, in einem pro-

fossſonolen Orchester mitzuuirken. Sie ist fürsSamtſſche Orchesterinstrumentalistinnen

dor Musſkhochschule Vinterthur Zurich obligatorisch.

Anmeldeschluss: 22. Màrz 1909

Anmeldeformulare leogen im Seetariat auf.

Nach den Probespiolen wird die definitiue Eintellunq bekanntgegeben.

Stimmfuhrerinnen und Bläsersolistihnen werden durch Mitolieder des Tonhalle-Orche-

ſsters gestolſt.

Programm: Gyõrꝗy Liꝗgeti Lontano

Dimitri Schostakowitsch 4. Sinfonie

onzort: Donnerstaꝗ, 16. September 1999, 19.30 Uhr Tonhalle

Exctrakonrzert der Tonhallo⸗Gesollschaft Zurich

Meſtoro lnformationen und Termine an den lfo-nden in den betelliten Schulen soue

Uber die Contaktadresse: Orchesterakademie; Margot Peyer & Adrian Schmid, Tel. Fax

09 722 86 50



Abteilunꝗ Schul- und Kirchenmusik

Nor Schoubor

Die Kantorenausbildunq ist seſt violen dahren in ZusammenarbeitMMνοααο—-

Boformierter Landeskircheederfuhruno) unod Konsewatorium geregelt.or urzem

haben souohl Nrohenrat als auch Stiftunosrat unsereor Schulo beschlossen, diese Aus-

bildunqo ganz an der neouen Musſhochschule anzubieten. Zusammen mit dem haus-

oiqenen Studiendanꝗ fur Orꝗel und den berufsbegleſtenden Ausbildungen, welche vom

ehemaligen «hstitut fur Archenmusſk Ubernommen verden, wird diese Abtelund als

soꝗenanntesSompetenzzentrum» zum enegen Ort in der Schwez, wo alle Ausbi-

dunosnvueaus evangelscheν rchenmusik studiert werden können (das «atholische

Gegenuber⸗ ist in Luzern im BRahmen der Fachhochschule Zentralschueyy.

Diese houe rehenmusſkalische Abteſlunq beinhaltet:

. hauptberuflche Orqeſ- und Kantoratsausblldundgen mit entsprechenden Aufbaustud-

—A

Die Orꝗelausblldunꝗgen beinhaſten einen zwueten schwerpunkt, entweder Kcvier mit

Diplomabschluss oder antorales Nebenfach.

Die Kantoratsausbilduno ist als Doppolausbildunoq mit einem hsetrument oder mit Solo-

gesand geplant (isheor war Cantorenausbildunq Nachoppomstudium.

Die bereits vorhandenen und zum Teil genutzten Synergien mit der Schulnusſkausbi-

dunꝗ sollen inerhalb der Abtelunq ausgebaut vuerden.

2. hebenberuflche Ausbildungen in den Fachern Orgel und Choneitund

m fFall dor Chorleſtunq besteht bereits eineockere ZusSammenarbeit zvshen den ent-

sproohenden Chorleſtunoskursen der Mrohe und unserer Schule.

Das ehemalidge nstitut für Krchenmusik zieht nach dem mehnahrigen Provsorium an der

Dieherstrasse heod ins chemalioe Moehgemeindehaus Hirschengraben. Der entspre—

chend ausdobauto Baum fur Rohenmusik wird unserer Schule tee‘3α Vον Verfuound

stehen. Dazu gehõort eine grõössere Bibliothek, die allen Studerenden zur Verfuounꝗ ste-

hen wird.

Die hauptberufſehen Ausbildungen beginhen im Herbst 1900, die nebenberuflichen im

Fruhjahr 2000. Beat Schefer ird neuer Studienleſter Mrchenmusik, Karl Scheuber

Abtelunosleſter Schul und Mchenmusik.



Das Musikpadaqgogische Seminar - Rũckblick und Ausblick

Andoreas Oncoro

Entstehund und erste Anlaufphase

Hnsiohtlich der sich im steten Vandel befindonden Berufsrealſtãt dor Muspadagook

im strumentalunterricht und angereot durch BPponenten der Lehrerschaft berief

poeter Wettsteon nteressſerte Lehrkrafte des Fachbereſches Didakttοοο und

den damalgen Abtellunosleſter dor AMS Hans Som ein, um in einem RMausunnochen-

ende dio Grundlaqgen fur ein entspreoohendes Plotproekt in ZUrich auszuarbeſten. Der

gtiftunꝗsratsaussSchuss beullioteim Sommer 1904 ennen redſt für den enhrigen

pllotkurs mit acht urstolhehmerm und urstelſnhehmerinnen, betreut von enem engα-

glerten Lehrerteam. Nach den ausserst posſtuen Erfahrungen wurde 1006 ein defini-

tues Modell dem Stiftunosratsausschuss unterbreſtet und im Herbst 1906 enoefuhrt.

Als Uunftigoeroordinatorx wurde Andreas Cincera berufen. Die erste Anlaufphase

orues sioh als erfolqgreich in bezuo auf lnteresse. Fur die zehn Studienplſatze gingen 27

Beowuerbungen en. Die Vraussetzunq der Ppraseνfahrundg und die fehlende Atersbe—

grenzunq enesen sich als entscheſdender Vortoil. Problematisch waren die haufigen

Meochseol von Thomen und Beferenten, die semestene3α Stark Me—,nSSο'α ZASν-

mensetzuno der Gruppe der Stuoderenden und die darin oft sehr heterogenen Vor-

aussetzungen und hteressen. Im Gegensatz zum Pilotproſekt war keine durchgehen-

de Bedleſtunq durch den gesamten Lehrkörper mehr vorgesehen.

m zweten Arbeitsſahr ird dieMoordihation zu einer «Seminearleſtunqg» aufgewertet.

AufMunsch von Ahoreas Cinoera hatte dieser die Leitunosaufgabe versuchseise neu

m Team mit der daz7dꝗgestossenen Padaqgooin und EhSenαο)dnerin Jenna Mußs

eher Ubernommen. Der Jahres2,/uοs ersetzte die bisherige, semestenne rssau‘-

schrobunq. Diee Eluation am Enoe des z2wα—N Jahres wies dank duersen vVerbes-

serungen und entsprechend erhohtem Zeſtaufuand der Leſtunq und des Lehrkörpers

ene enoruexlohe Qualſtãtsstoqgerunq in organisatorischer souie in nhaſtlicher Hin⸗

sioht auf. ZuUsammen mit derAMS v,de das Seminer am ersten nationalen Lernfe-

steal 1906 heben fünf anderen SchueZer Proſekten aus rund 260 Dossſers ausqe-

Wahlt und ausgezechnet. Emal pro Semester organislert das Muspοοοσονο

Sominar eine offontſohe veranstaltunq fur alle nterossſorton Lehrkrãfte und Studieren⸗

den des onsevatoriums zurioh. An den offenen Veranstatungen haben bisher joweils

zghen 30 bis Uber 50 Personen telgenyα„)ο]. Ene vermehrte Zusammenarbeit

mit Muskschulen und Verbanden an diesen Veranstaſtungen ist vorgesehen. Fur die

nachsto Veranstaſtunq vom 16. April ist Urike Schwanse aus Essen zum Themea

Gruppenunterriohtꝰ engeladen (Siehe Seſte 24 im Bndebogen.

Die Studerenden des Muskpadaqgogischen Seminars

»Die Studerenden stammen aus der gesamten deutschsprachigen Schue? und aus

Deutschland. Bis zum Fruhinossemester Es) 1908 studierten zehn Frauen und acht

Manner am Muspadagogischen Seminat. zue Studentinnen schlossen die Ausbi-

7



dund im Fruhahr 1008 erfolgreich ab, weitere Abschlusse folgen entsprechend der

eanfandloh) gestaffoſton Entritte.

nhalte und Seminarthemen

Das Muskpadaqgogische Seminar zelſt einerseits auf eine prosorientierte Fortbldunꝗ

(ohne Diplomabschluss) und Veterbildunq (ufbaustudium mit Dplomabschluss) im

Bereich des eiqenen Unterrichtens mitteols ener Unterriohtsbedleitunq in Gruppen und

onzenn. Andererseſts soll im Rahmen der Hochschulbildunq eine sorꝗfaltiꝗe bilounos-

theoretische Refloxion in der instrumentengemischten Lernoruppe angestrebt werden.

Die Studierenden tragen bei der Auswahl der Bldungsinhalte Mitverantwortund.

Gevwahlſt wurden bisher aktuelle Themen wie «ernen lernen»,Kommunikationp,

Motvuationꝰ, «Projektunterricht»,«„Gruppenunterrioht», »Popularmusiky, vmprovisat-

on und Aufflhrunospraæs,nese Musſkunterrieht», «Spiel» U. a. m. Diese The—

men verden von der praktischen und der theoretischen Seſte her beleuchtet und auf⸗

enander abgestimmt.Der lnstrumental/okalunterricht dient als Anrequnꝗqfur die per⸗

sõnliche eterenticklunq der kunstlerischen Kompetenp.

ZzuSMmmenarbeit der Lehrpersonen und BReferierenden

oDas Musſpadaqgoogische Seminar uird zur Zeit im Team von Andreas Cincera (Musi-

ker und praktczierender nstrumentallehrer) und Joenna Mulener Padaqodin, praktie⸗

rend und ussenschaftlich arbeſteno) geleſtet. Diese Teamarbeit ernneist sich durchge-

hend als àusserst fruchtbar und nutzioch, ebenso die Mit- und Zusammenarboit der

Fachdidaktldehrpersonen souie der BReferierenden. Vom Teamteachinq profſtieren

nicht hur die Studerenden, sondern ebenso die Lehrpersonen selbst. Die Schulleſtunꝗ

fõrderte von Anfanꝗq an massdgeblich die Muskpadadgodische Fort-· Und Veterbilouno.

Ausblick

o Einiꝗge heue Studienplſatze des um ein dahr verschobenen Zzuejahreskurses durften

mit leicht intensverter Merbung umgehend voll beleꝗt werden. Von grosser Nach-

frage und einem vſtalen Bedurfnis Kann auch aufꝗqrund der eernen urserfahrund

der Teomleſtunq ausgegangen vwerden. Ab Herbst 1900 werden sich bis zu 28 8tu-

dierende am Seminar weſter und fortbilden Können nmeundq bis zum 814. Mär?).

Das Seminar muss in die neue Struktur der kunftigen Hochschule eingedliedert und

vernetzt werden. Aus diesem Grunde hat die Schulleſtunq beschlossen, die Stolle

oinor Studienleſtunq Muskpadaqogik auszuschreben. Ihr oblieꝗt in Zusammenarboit

mit den Musſkschulleſtern Danieol echt und Hansuelij Munzinger die Betreuung der

Studios für Muskpadaqoqik und des Seminars. Mödliohkeiten kunftiger Dienstlei-

stunq Beratunoszentrum für nterne und eferne urse und hodivdual- und Team-

bedleituno) und die Beteiliqunq an Projekten in Forschunq und Entwiokdunq werden

geprũft. Dio bisheorigo Entuoklunꝗq asst erarten, dass die Muspadaqodgische Fort-

und Weiterbildunq einen wesentlichen Beſtraq zuounsten einer Uberregionalen Aus-

strahlunq und zu einem uοσαSα—ren Profil der néeuen Hochschule Musik und

Theoater loiston vuird.



DIE ALLGEMEINE ABTEILVNG

Dano/l Mooht

1909 - Internationales Jahr der alteren Menschen: die Allgemeine Musikschule

zu Gast in Altersheimen der Stadt Zzũrich

Die Vereinten Nationen haben das letzte Jahr des 2. Jahrtausends zumnhternationalen

Jahr der ateren Menschenerklart. Mit dom Mottoovaros a Socdiety for All Ages eine

Gesollschaft fur alle Geherationen) machen die vereinten Nationen deutlich, dass das

Atern alle betrifft. Es geht damit nicht hur um die heutigen aſteren Menschen, sondern

um den Zusammenhalt der Generationen, um ene Geselschaft also, in welcher jund

und alt hren Patz finoen.

Vor diesem Hinterꝗgrund haben das Amtfur Atersheime der Stadt Zurich und die Alqe-

meine Mtellunq von Konsewatorium und Musſhochschule Zurich eine engere Zusam-

menarboſt beschlossen. Unter dom Iitel «æ4a õffentliche Konzerte in den Altershei-

men der Stadt Zürich Januar-April 1909: ein Geschenk der Allgemeinen Musik-

schule von Konservatorium und Musikhochschule Zürich» ist eine Veine Bro—

schure eorschienen, die Auskunft Uber die onzertdaten von Schulerinnen und Schulern

der Aldgemeen Musſkſchule gibt. Diese Broschure ist bei allen Atersheſmen der Stadt

zurich erhaltſch oder unter folgenden Adressen zu bestellen: Atersheim Mathyswed,

8048 zurich, Jel. 481 60 00, oder Sekretariat AM8, Teol. 268 80 40.

Die Lhrerinnen und Lehrer wie auch die Leſtunq der Algemenen Musſkschule freuen

slch sehr auf diese golungene Zusammenarbeit und hoffen, dass mit doem muskalisch

Gebotenen auch Begenungen zuεοDe«Ún den Geneérationen ermödglioht werden. Ale

sind herzloh wilkommen

Die nãchsten Konzerte:

. Marz 90 Altersheim lobach Quorflõötenlasse Marorit Lanꝗmoier

3. Màrz 00 Aſtersheim Stampfenbach Volncdasse Angelioa Som Huber

und Aaerklasse Theresia Schmid

5. Marz 90 Atersheim Vpkingen Gesanoslasso Susanno larsson

10. Marz 90 Altersheim Ummat Volncasse Jens Lohmann

20. März 80 Altersheim Bulingerpardau olnklasse Berti Vedgmann

24. Màrz 80 Altersheim Sehnau Quoerflõtenlasse Maria Brombachor

26. März 90 Alſtersheim Pfrunohaus⸗ Querflõötendlasse Beoula Mss

Burgerasy

80. Marz 80 Aſtersheim Buttenau —

7. April 90 Altersheim Matyswued Gesanoslasse Katharina Beidler

8. April 90 Aſtorsheim Mittoleimbach Tompetendasse Corrado

Bosshard



personelles

—D

und hat deshalb Ende 1908 unsereo Schule verſassen. 19014 Ubernahm er hier eine Vo-

inausbldunoslasse und betreute in der Folqo auch Ensembleoruppen. Seber &ο—

nierte eor sich immer uieder als gqlanzender hterpreth Kammermusſl⸗- und solistischen

Projekten. Im Lehrerkonvent schätzte man ihn als engagiertes Vorstandsmitdlied. Er

unterstutzte seino Studerenden weit Uber den Schulrahmen hinaus. Wir danken ihm für

seineo voelfãltige ArbeitUund wunschen ihm Gluok bei sehem Aufbruch zu heuen Ufern.

SimonStvyles oitote von 1908 bis 1908 ole Cene, aberSασSse. Soin ve-

seitiges Mrken als Tubist, als Pràsſdent des Tonhalle-Orohesters und als Familionvater

znden ihn, seine Lehrtãtiokeſt auf dasonsetorium Luzern zu beschränken. Auch

hm danken uir herzich für die geoleisteten Diensteol

ιν an deνr Sohu4α

Bettina Boller hat in Stolvertretunq dieasse von Mathias Boeoner Ubernommen.

Nach hrem Stuoum am Konsewatorium Bern und am Brootyn Colleooe Nex Vork arbo⸗-

tot sie seit 1901 freoberuflioh als Volhlehrerin. Daneben konzortiert sie als Kammermu⸗

sikerin, Solistin und als onzertmeisterin derüPhilhharmonischen Werkstatt». Vielen

ouropaischen Fernsehzuschauern ist siâ zu0eom als Protagonistin heuartiger Mus-

sualisſerunq bekannt.

Annette Landau übernimmt ab Früuhſahrssemester 1900 an der Mushochschule einen

Lehrauftraꝗq fur Muskqeschichto. Neben hrem Stuoium in Zurich Musſ'αοSchaft im

Hauptfach, heuere und aſtere doutsche literatur ĩim Nebenfach) war sie auch immer uie⸗

der am Konsi zurich eingeschriebenAavor bei Ruth Hiltmann und Voline bei Berti Meꝗ⸗-·

mann, Gesanꝗ bei Uoli Studer und atharina Beidler). Sie hat in der Dramaturgie des

Opernhauses und im Programmreoaktionsteam der Tonhalle-Gesellschaft Zurich und

des «·OlOollooum hovum zurich gearbeſtet, war Stipenoiatin dor Schuezerischen Stu-

dienstiftunq und uirkt seit 1906 als Assistentin am lnstitut füt Muslssenschaft dor Un-

versitãt Bern. Zudem konnte sie als Mitarbeſterin in der Culturabtelunq der Oredit Suis-

se Erfaqnrungen im Bereſchturmanagement sammoh.

Der plõtzlche Tod des 87hrigen Solotubisten der Oper Zzurich, Frank Barzyk, den r

an dieser Stolle als pouen Lehrer fur die Iuba vorstollen wolſten, hat uns tief eorschũttort.

Wir sprechen seinor Frau und seiner Familie Unser herdliches Boilleid aus.

8. Fobruar 1900.
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Auszeichnungen

Am 8. Workshop der Imanuel und Eria Schenk-Stiftunqg in Zofingen -undge Sol-

gton Uben mit dom Aargauer SyumphonpieOrchester -· Wurden Anha Gutovska, Violne,

nd Andrea Tenadlia, Oboe (VPasse Thomas hdermuhlo), von derdIuw ausgewehlt, am

Jahreskonzert 1908 der Schenk-Stiftunq im Stadthaussaal Zofingen unter der Leſtund

von Bato ISchupp als Solisten auf?utreten.

Mir gratulleren der Solistin und dem Solisten herælich zu diesem Erfoldl
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Schulleitunꝗ

Berufs· und Hochschule ab September I9οοοeinterthur Zurch)

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1900 (02. Sommersemester 1900)

Montao, 1. Marz 1900

Beqrussunq und Orientierunqo der Neueintretenden an der Berufsschule (eu: Hoch-

schulo:

Montao, 1. Marz 1000, 16 Vhr Zimmwer 200

Unterrichtsbeginn: Montaovormittaq gemass Stundenplan

Aufnahmeprũfungen (ab September 1900: Eonunos-· und Zulassunosprufungen)

Eionunos-· nd Zuassunosprufungen, Fruhlinossemester 1900 (eu Sommersemester

1900)

Anmeldeschluss: 80. April 1900 (neu)

Studienbeginn: 18. Oktober 1900 NMoche 42)

Theorie und Gehorbildunq schriftlich: 29. Mal 1900 Moche 21)

Hauptfach praktisch: 831. Mal bis 5. duni 1900 Mochoe22)

Theorie und Gehoörbildunq munolich: im Anschluss an die praktische Prufund

Montad 831. Mai FHõöto, Oboo Zzurich

Bleohblãser Winterthur

Dienstaꝗ I. Auni Orgel, Akordeon, Schlaozeud Winterthur

Gitarre, Harfo, Narinotto, Fagott Zurieh

Mittwuoeh 2. duni — Zzurich

Sesand Winterthur

Donnerstag 8. Auni AMaveor Winterthur

Gesand, TheorioKomposition Zzuriech

J 4. Iuni Volne, volsa Winterthur

Volonoollo, Kontrabass Zzurich

Samstad 5. Auni ßeseve Winterthur

Cembalo, Gambo, Blockflõto Zzurieh

lm Herbstsemester 1909/2000 (neu: Wintersemester) finden keine Eiꝗnunꝗs-

prũfungen (fuür oin Grunostudium) statt.

zulassunꝗsprũfungen (für ein Hauptstudium), Wintersemester 1999

Anmeldeschluss: 814. Oktober 1900

Studionbedginn: 28. Februar 2000 Moche 9)

Hauptfach praktisch: Moche 48 (20. NOo. - 4. Deæz. 1900)
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Theorievorkurs

Der Teorievorkurs bietet eine Vorbereſtuno auf den theoretischen Jel der Enunospr-

fund. Er ist heu als ein mehrfach gefuhrter Ganzahreskurs konipiert.

Ein Vorkursskript Stoff und Prufunosbeſspieole) souie en neuer Tonträger zum Nachsin-

gen, Nachspielen und Aufschreiben von Melodien kann in der ons-Bibliothek wahrend

der Ubllohen Ofnunoszeſten bezoꝗgen werden. Kein Versandl

Ein lnformatlonsblatt ist auf den Sekretariaten erhaltlich.

Anmedofrist: 80. April 1900/ Beginn: duni 1900, Moche 24

zustieosmõdlchreſten: Moche 42 (0ktober 1900) und Moαhe ꝰ Eebruear/Marz 2000

Vordiplom

MWir machen alle im Herbsſtsemoster 1907 engetretenen Studerenden (Gesanꝗ: Entritt

Herbstsemester 1006) darauf aufmerksam, dass sie slch im Fruhahrssemester 10900

meu: Sommersemostor 1000) fur das Vordiplom (e: Zuassunosprufuno anzumeden

haben, sofern diese prufunq hoch hioht bestandenist.

Abschlussprũfungen im Frũhjahrssemester 1909 (00Sommersemester 1900)

. P—ννοαν

Mindestens vier Monate vor dom gewunschten Diplomtermin muss die von der Haupt-

fachlehrerin ooer vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete Repertoĩrolisto auf dom Sekre-

tariat einqgereſcht werden. Dre Monate vor der Hauptfachprufunq urd das Dplompro⸗

gramm bekbanntgegeben.

2. Pfi—_——ngen

Fur alle prufunꝗgen haben sich die Studerenden -· hach RUokspracho mit der Fachlehre⸗

rin oder dem Fachlehrer -· selbsſt auf dom Sckretariat anzumolden.

Prufunosfãacher und Prufunosdaten werden an derhfo-end publiert.

Anmeldundq: bis 31. Maàrz 1909

Hausarbeit: 4 Wochen vor oer betreffenoen Prufunꝗ

3. PnGSGOaton

Volontariatsz?uassunq und Orchesterprufuno: Mai 1900

Vordplomo: —D

nstrumentale und vokalo Nebenfachor: Jul 1900 NMoche 28)

Theorieprufungen (undlich: ul 1900 NMoche 28)

padaqoꝗk-Didakti-Prufunqen: Ma/Jun/Vul 1900

Verspatete Anmoldungen oder zu sSpat abgegεενσ HιSarbeton baurken die Noht-

zulassundq zur Prufunq.
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kurse der Berufsschule, Herbsſtsemester 19090/2000 heuν „Vntersemester 1900)

Ale redolmassiqen Curse werden im Ma an der hfo-Mand publiert.

Fur die folgenden urse ist ene Anmeldunq auf dom ons-Sekcetariat bis spatestens

15. dun 1000 erforderlch:

Als gebuhrenpflichtigen facher

Alle Einzolstunden

fFachddaktik

Schuerpunktsoruppen

Mahfachkurse (detalllſorte Andaben an der lnfo-and)

0————

STVUDIENPREIS-VETIBEWVEREBE 1999

Metthewverbstermine: 19. und 21. Maiĩ 19009 fuür: Hegar-Preis fur Posauno

Moeckert-preis fur Voline

Landoſt⸗Stiftunꝗq fuür Aavier

DuttelerHuoStiftunꝗq für Voline

MManis⸗Musikpreis fur led⸗

gestaltuno und Kammermusik

November19090für: BahnMusikpreis für Voline

6



intensivuvuoche/Spezialveranstaltungen

8. bis 7. Marz 1900

80 7. Marz

Mo 15. Marz

8. bis 18. März 1900
Sa 18. Marz

28. bis 25. Marz

Do 25. Marz

22. bis 26. März
26. Mar

Er I6. April 1900

10. bis 18. Mal 1900

Er 14. Mai

10. bis 16. Mal 1900

Sa 15. Mai

15. bis 28. Sept. 1900

16

16 Vhr

Mosterkirche Disentis

20 Vhr

ſTnhalle zurich

19.80 Vhr

Grosser Saal

17.80 Vhr

MAeiner Saal

18221 Ohr
——

10.80 Vhr

Grosser Saal

16 UVhr

Grosser Saal

Bandolins b. St. Moritz

ChorOrohesterproekt

Leitunq: Karl Scheuber
Merke von V.A. Mozart und

Lanacok ·Glagoltische Messo⸗
—

Konzort

Morkshop mit Gisela Moy
WorkshopKonzert

Projekt Zurcher Kammerorchestor⸗

Musſhochschule

Leſtuno: Olver Cuendet
Konzort

ntensuoehe Opernkurs
Abschlussforum mit 8 Operndiplomen

Gerda Andeisen, Sopran

Anja Muth, Mezzo

Maroos Padotzke, Bariton

Muskpadagogisches Seminhar

«hstrumentaler Gruppenunterrioht⸗

Boferentin: Urike Schuanse, Essen

Siehe Seite 24)

Blãserkolledium

Leſtunq: Matthias Muller
Abschlussforum

Stroſcherkoledgium

Leiſtunq: Walter Grimmoer
Abschlussforum

Externe Studenvoche 1900

Tempo und Bhmus

Anmeldeschluss: Mitte April 1999



 

Allgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1900 (Sommersemester 1900)

Montao, 1. Marz 1000

Vortraꝗsũbungen der Allgemeinen Musikschule

Fur dieSammeortrausubungen der Algemenen Muskschule sind folgende Samstaqe

resewort:

27. Marz, 12. Juni, 8. Jull, 18. Septombet 18. November, 14. Dezember 1000

Die vVortrausUubungen beginnen um 16 Vhr

Der Aoine Saal kann ab etua 18 Uhr fur die Proben benutzt werden. Fndet um 14 Ohr

ene VortragsUbunq statt, stoht der Saal bereſts ab 12 Uhr fur Proben zur vVerfuguno.

Anmeldeschluss dre Mochen vor dem festgelegten Datum

7



Verwaltunꝗ

Berufs-· und Hochschule (eu Hochschule)

An- und Abmeldunꝗ

Anmoαοο fuÜN qas Hestsemester 1900)2000 Vnteorsomester 1900)

Berufs-· nd Hochschule (ochschulo: 30. April 1900 no)

AbMSανο aut Ende desνσααSters 1999 Sß—ι_εναstor 1900)

Berufs- nd HochschuleHochschulo): O. April 1900

Abmmeldunden sind schriftſoh -· versehen mit dom Vsum der Lehrerin oder des Lehrers
an die Direktion zu richten. Dies giſt auch füur Studerenoe mit Dplomabschluss im lau-

fenden Semester und solohe, die ein fackultatues Nebenfach oder ein Vahlfach im Frub⸗

ſahrssemester nicht mohr besuchen vollen.

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaltlich.

Allgemeine Musikschule

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler der Allgemeinen

Musikschule

fFur Eachsene, die noch im Studium stehen oder eine Berufslehre absoveren und

nioht berufstãtiꝗ sind, goſton die Schulgedansatze fur du9onoliche. Der Nachueis muss

in Form einer Bescheiniguno Uber ene vollamtſche Berufsausblounq unaufgefordert

jodes Semester bis Ehde der zueiton Semesterwoche dem Schulsekretariat engereicht
uerden.

Bitte beachten Sie, dass das FRUnſjahrssemester 1900 (ou Sommoersemoster 1900) am

. Merz 10900 bedinnt und hre Ausweise somit spätestens bis zum 12. März 1909

abdegeben sein mussen. Studlerende der Unversität und der EH solſten die Beschoſ-

nidunꝗ abgeben, die fur das Vntersemester 1908/90 ausqestolſt wurde.

Studierende des SMPV die an der Alqemenen Musſkschule das Hauptfach belegen,

haben dem Schulerausueis dos SMPV hoch eine Bestaätiqunq des Hauptfachlehrers

odor der Hauptfachlehrerin bezzulegen.

Voerspatet eingereſchte Bescheiniqungen können nicht beruoksichtiꝗt werden.
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Bibliothek

Die Bibliothek ist Anꝗqehorigen des onsevatoriums souie Fachinteressſerten zuoanq-

ioh.

Offnunoszoſten:
Montad, Dienstaq und Donnerstaꝗ 10.00212.80 OVhr

14.00-16.00 Ohh

Froitaꝗ 10.00-12.80 Vhr

Telefon (01) 268 80 52, Folh Falkner Bibliothekar; Barbara Meovor

Allgemeines

Arztzeuꝗonis bei Krankheit oder Unfall

Fällt der Unterricht infolgo Krankheit oder Unfall der Schulerin oder des Schulers

ahrend mehr als vier GBerufs- Und Hochschule: sechs) Schunnochen aus, kann ein

Gesuoh um Schulgedruckerstattuno gestelſt werden unter Bellaꝗge eines Arztzeuonisses

mit don genauen Daten der Abuesenhoit.

Privatunterricht

n den Bäumen unserer Schule darf kein Prvatunterricht erteit werden.

Diese Regeluno gilt auch füur ehemalie Studierendeo.

Parkplãtze

Sumtliche Parkplatze vor dom Konseratorium sind ausschliessſich für das Lehr- und

Verwaſtunospersonal reseiert. Parkberechtiꝗt sind nur Wagen mit der Viꝗnette

1909 des Konservatoriums.

Pparkplatzoobuhren:

⸗ Benutzund 5 Taoe pro Woche E. 500.- pro Jahr

⸗ 4 Ta9e F. 400.-

⸗ 8 Tage E. 800.-

⸗ 2 Ta9e F. 2004

⸗ 179 E. 100

Die Parkplatzclober kõnnen bei Herrn M. Werder Buchhaltuno) bezogen verden. Die

Gebuhr wird lhnen beim hachsten Zahltaq vom Gehalt abgezogen.

Unborechtiꝗtes Parkieoren hat eine vVeorzeiquno zur Foſge.
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Sprechstunden

Daniel Fueter Direktion und Abtelunq Muskhoohschule (eu: Direktor Muskhochschu-

———

Nach Vereinbarunq,melduno auf dem Direktionssekretariat, Telefon (04) 268 80 46

peter Wottstein, Abtellunq Berufsschule (eu: Leſter Muskhochschule M)

— Dienstad 80 Ohr

Mittwuoeh 2he—

Daniel Meocht, Leitunq Algemeine Muskschule

irschendraben 1, zi84: Dienstaoq, 17-19 UVhr

Anmoldunq auf dem Sekretariat AMS unter Tel. (00) 268 80 40

arl Scheuber, Abtellunq Schulmusſk

Frolestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmeduno unter Tel. (0) 880 60 40, (079) 488 46 08

ßuth Girod, Abtellunq Musik und Bewegundo

Freoestrasse 66:

Nach Vereinbarunq, Anmelouno unter Tolefon (0)) 268 80 62

Sokroetariat: Brigitte Schnoiter
Montao, Mittuoch 8.30-14.80 Ur und 14-96 Ohr

Donnoerstaꝗ 8.301.30 Ohr

urt Huber vVorberufsschule

Vranmeldunꝗ auf dom Drektionssekretariat oder unter Jel. (0) 268 8047

oordnationsstelle: langfristigo Saalresepationen (ab 10 Tago), Iel.(0) 268 80 47

Montaꝗ - Freſttad A —

Merher Urich,UGaltunoschef

Konsewatorium: hach vVereinbarund, Telefon (01) 268 80 48

Sokretariato

olefon: Sokretariatonsewatorium Formofgasse 6)

(0) 268 80 40, Fax (01) 281 80 54

Sokrotariat Haus Seofeld (Forastrasse 52) Su E. Merton

(0) 268 80 64, Fax (0) 888 16 88

HausWart

Burozeſten: Forhofgasse 6: Iolefon (0)) 268 80 51

Monta9, 14-16 UVhr

Dienstaꝗ-reſtaq, 8- 2 Ur und 14-16 Vhr
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Ferienkalender

Seomostobeqmnννoσſster 1999 nαινN SMesemester 19909

Montad, 1. März 1900

Am Ostersamstad (GB. April 1900) und am Seochselauten-Montaꝗ (10. April 1900) blebt

die Schule den ganzen Taꝗ geschlossen.

Hhnosforion:

BS/HS und AMS: Montad, 26. April bis Samstaꝗ, 8. Mai 1900 Mochen 17218

Sommorſorion

AMS

Montad, 19. dul bis Samstadq, 24. Auqust 1900 Mochen 20-88

Unterrichtsbeoinn:

Montad, 28. Auqust 1900 (Schulahrsbeoinn 1900,2000) Mocho 34

Hochschule (HS)

Somoesterferien:

Montad, 19. dJul bis Samstao, 16. Oktober 1900 Mochen 20-41

Sommerſorion: 19. dul bis 4. September 1900 Mochen 2085

Be9inn Vntersemester 19000: Soptember 1900 Mocho 85

Studien- und Proοσhen. Mochen 86-40

Hombstforion: 14. Oktober bis 16. Oktober 1900 Mocho 41

Schuhahrerõffnunq: 18. Oktober 1900 Mocho 42

Horbstfoſion

AMS

Montado, 14. Oktober bis Samstad, 28. Oktober 1900 Mochen 41-42

ntsforien

AMS

Donnherstao, 28. Dezember 1000, bis Mittwuoch, 5. Januar 2000

Hs

Montaꝗq, 27. Dezemberbis Samstaꝗq 1. Januar 2000 WMoche 52

8poſtforion

BS/HS und AMS

Montad, 14. Fobruat bis Samstad, 26. Februar 2000 Mochen 78

Someostobogqnny sommersemestor 2000:

Montad, 28. Februar 2000 Mocho 9
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—ιονον

AMS
Denstad, 25. April, bis Samstadq, G. Mad 2000 Mochen 17418

Hs
Denstad, 25. April, bis Samstad, 20. April 2000 Moche 17 (00)

Somnorſorion

AMS

Montad, 17. dull, bis Samstaq, 19. Auqust 2000 Mochen 20-488

Unterrichtsbeoinn: Mo, 214. Audust 2000 GSchuſahrsbedginn 2000/20001) Moche 84

Die Semestorferion der Hochschule ꝗqliedern sich nach Mochenzahlen wie 1000.

Am Mittwuoch vor Auffahrt und am Freſtaqg vor dom Bunoelſtao (Sommoerferien) urd die

Schule uUm 19 VUr geschlossen. Ofnunoszeſten der Sekretarate: 8.80- 1.80, 14-16 Vhr

   

 

Gepflegte Persõonliche
Akzidenzen Betreuundꝗ

Farbprospekto Briefbogen Beratund fur

zoitsohrften Geschaftskarten ein optimales
Jahresberiehte Kuverts Kosten⸗⸗

sind unsers Einadungen Nutzenverheoltnis

Spealitãt Speisekarten hres Merbe⸗
aucoh in lhret materials
spezellen ist unsere Starkeo

eblinosfarbe

—I
——

Gutenberost. elefon 01-201 86 00

8027 zurleh Fox 01202 20 78
(D. Bahnhof Enꝗqe) E-Mail buehlerdruckaccess.ch  
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Varia

Das Musikpãdaꝗgogische Seminar präsentlert in Zusammenarbeit mit der uoend⸗

muskschule Zurich:

instrumentaler Gruppenunterricht

Freitad, 16. April 1900, 18-21 Ohr Nemer Sasl, Horhofgasse 6

Referentin: Urike Schvuanse, Essen

nhalt:

Aspekte und Thesen zu einer Didaktik des instrumentalen Gruppenunte—-

ohtes

Vorschläge zu Unterrichtsihhaſten und -methoden

2MανæανæJ᷑]t zum εαοσSαhaftlch-mprschen Forschungsprojekt Uber

den Gruppenunterricht an den Muskschulon des Landes Nordrhein-Mest-

falen

Untorriohtstheorion und Unterrichtsrealitãt

Dem Thema kommt besondere Aktualſtäãt zu. Der nstrumentale Gruppenunterricht uird

auoh in den kommenden Jahren eine der zentralen, neuen Herausforderungen der

Musſklehrerinnen und ·ehrer sein. Zudem vird angoente Forschuno Bestanotell des

eistunosauftraos unserer houen Hochschule Das Beferat ꝗibt uns die Geledgenhoſt,

oinen Enbliok zu haben in einn aktueles Projekt und in erste, ab Ende Marz vorſegende

Ergebnisso.

Ale fFach- und Lehrporsonen souie Stuodierende der onserwatorien und Musſkhoch-

schulen Zurich und Vnterthur und derUgen—εααMule zurioh sind heræzioh an diese

Veranstaltunq eingeoaden. Mer Entritt uird von den Schulen Ubernommen.)

Kosten fur e&terne Besucher: FE 10-.

A. Cincora
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veranstaltungen

proꝗgrammhinweise Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

Vorschau auf die KONSI-KONZERTE im Sommersemester 19099

Es gibt onzertreihen, deren profil von eihem Temadiktiort urd. Der rote aden ist eino

gemonsamoe ldee. Fur odie Reihe der funf Cons-Konzerte im Sommorsemostor 000 qilt

das hicht. Es se denn, dass das Mottode verschiedener, desto besser⸗ auch ein ver⸗

bindender Grunogedanke sein kann. Die vVerschiedenheit ist Konzept. Sie soll für die

Moelfalt dor Activitãten stehen, die unsere Schule gerade in ener Zeit dos Umbruchs und

des Aufbruchs auszeſchnet und soll Beispiole vorleoen füur Partherschaften und vVerbin⸗

dungen, die ur engegangen sind.

Montaꝗ, 22. Marz 1909: Musſk aus dom Gefanonis -· Benefizkonert fur Amnestyter-

national

Studlorenoe spieolenRKammermusſt von lSanq Vun und Olver Messſaen - und ein urz-

reforat zur Arbeit von Amnesty lhternational

Montaꝗd, 17. Mai 1900: Jazz im Konseratorium - eine neue Abteluno im Entstehen

Lehrerinnen und Lehrer der Jazz2schule Zurich stellen hre Musſk vor - und ganz urze

ommentare zur kunftigen Arboſt

Montaꝗ, 7. Jduni 10909: Suite/ Sonato/ Concerto

Thomas hdermuhle (Oboo) und Claudio Br?i (Combalo und Orꝗgeh) spielen Werke von

Bach und Telemann -· ohne Worte

Montaꝗ, 21. Juni 1909: Der golddene Glanz des Blochs - Renalssanceposaunen und

Naturtrompeten

Musſk dor Renalssance und des Früuhbarocks füur Blechbläser und Gesand - und enne

Mappe Präsentation der hou angeschafften Att- Und Tehorposaunen

—

Studlerende der Muskhochschule MVnterthur präsentieren sioh in Zurich · und eine min⸗

male ſestanspracho

Die Copzorto finden im Grossen Saal von onsevtorium und Musſhochschule Zurich

statt, beoinhen jouells 19.80 Uhr und dauern ohne Pause eine ꝗqute Stunde. Der Entritt

gt froĩ.FUr donroundeskrois Konservatorium und Muskhochschule zUrichꝰ sind in den

vorderen Beihen Patze roseport.

Mir danken allen lhterpretinnen und lhterpreten der Cons-onzerte fur hre traoitions⸗

gemass unentoelſtlche Mituirkunq von Herzen.

Danlel fFueter
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Sonntadq, 7. Marz 1900, 16 Vhr Mosterkirche Disentis
Montao, 18. Marz 1000, 20 Vhr ſTonhalle zurich

Chor-⸗·Orchesterkonzert

Vokalensemble, Chor und Orchester

des Consewvatoriums Zurieh

Chor lls Cantins

Leſtunq: Ursin Defuns und Karl Scheuber

Solisten: Sya FeherapataSopran

Jdeanmnine Hirel, At

Roger Momer Tenor
Konrad von Aarburq, Bass
poteor Froitaq, Orqol

W. A. Mozart Dhbdqt et Maonificat 198

Vesperpsalmen

Leos Janacek Glagoltische Messo⸗   
KONSI-AONZERTI

Montaꝗ, 22. Marz 1900, 19.80 Vh. Grosser Saol

Benef?konpzoert fur Amnesty lnternational

Musik aus dom Gefanonis

sand Vun MAGES (JSOGs im Staatsdefanonis Soouh

atharina Brunner Hõteo

Stefan Cellon Oboe

Clara Muhlethale Voline

Andreas Henrioi, Voloncollo

 

Olver Messſaen Quatuor pour a in ou Temps

(18940, Gefangenenager Gorlitꝰ)

Vitalij Voshiak, Aarinotto

N.N. Voline

Fodor Saminski, Voloncollo

See Sian Wonq, Noior

Kammermusasse Valter Grimmen)
 

Enntritt froi
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Donnerstad, 28. Marz 1000, 10.80 Vhr Grosser Saal

RAMMERORCHESTER-KONZERT

Strocher des ZUurcher Kammeororchestors

Blãser does Ronsewatoriums zurieh

— Olivier Cuendet

Soliston: Bornhard Billoter Flammorflugol

patricia TSchudli, Hoto

Gotthard Odermatt, Obose

Urs hgold, Horn

Nathalie Blaset, Fagott

W. A. Mozart Sinfonia concertante 207 B heue Rekonstruktion)

Fur Fõte, Oboe, Horh, Fagott und Orchester

Ludwiꝗq van Beethoven Merkonzert Nr. 1, O-Dur    
 

Dienstad, 18. April 1900, 19.80 Ohr Grosser Saal

Chorkonzert
—

Leſtunq: Uve Gronostay

Goſstlſohe Merke von Folx Mendelssohn-Bartholoy dan Rokus von Roosendael (OA) und

Arnold Schönberꝗ

Ein Meisterkurs fur Chorleſtunq mit Uve Gronostay und dem Nederlſanos Kamerkoor an

der Akademie fur Schul- und Archenmusik in Luzern (18251417. April 1900), an welchem

auch Studierende aus zurich tehehmen, ist der Anlass dieses Conzertes mit PSalwer-

tonungen der oben enten Komponisten. Als neuestes Verk stellt dieser renom-

miertoe Berufschor den PSalm 180 von dan Bokus von Roosendael vor -· ein Werk, we-

ches 1907 entstandenist.
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—SURPRiSE UM SEcHs
—— Die—von Tonhals

— und Konseatorium zurioh

—DD

Donnoerstad, 18. Marz 1900

Russische Maviermusik

Masse Homero Francesch

Donnerstad, 22. April 1900 Lieder von Beethoven, Chopin und Brahms

edklasse Daniel ᷣuetor

 

 

RKONSERVATORIVM UND MUSIXMMOCHHSCHULE ZzRICH

RKCOMPONISTENFORUVM ZRBRICHRN

Aus Leben und Werk von Komponisten unserer Zoeit

Rofeorate · Beꝗgeqnungen -· Diskussionen

Donnerstaꝗ, 28. Marz 1900, 17. 80 Ob. Aeiner Saol
pascal Dusapin   
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veranstaltunqskalender

Bem Vermerk · Meher oder Grosser Saal -· finoet die Veranstaltunq im CKonsenatorium

an der Forhofgasso G statt.

Der Neine Saal befindet sioh im 8. Stock.Fur altore oder goehbehinderte Besucherist die

Benutzunq des Aufzuos - im Parterre am Ende des Inken Korridors - gestattet.

Der Entritt zu allon Veranstaltungenistfrei.

Aonoertfluoge Steimay & Sons, Vertretunq Musſk Huꝗq AG und Jeckin & Co. AG.

 

80 M 0—— ChorOrchesterkonzert

Mosterkirche Leitunq: Ursin Defuns und Karl Scheuber

Disentis

Di A Studio fur Ato Musik

Meinor Saal Leituno: Bernhard Billeter

—VV

auf Hammerflugol

und modernom FHudel

Di A onertreffeprufund

Grosser Saal Anne-Laure Prey-Dendler Oboe

——

Mi oe 0h— Marinetten· und Kammermusſasse

Mner Saal Emar Schmid

Do Ve ⏑⏑ ⏑—— Quorflõotenlasse Guntor Rumpol

——— 2 Teil 19.80 Vhr

Do ae, 0—x— AMverabend Homero Francesch

Grosser Saal

8a 18. März 16.00 Uhr Wſtragsubund

Meinor Saal Voloncolocasse Bebecca fFirth

8a 13 Marz 700Ohr Morkshop-onzert Gisela May

Grosser Saal

 

2



 

Mo I. Marz 1030 hr —

— Sohuler komponeren im Spiegol

des mpressſonismus⸗

Mo 16. März 20.00 Uhr ChorOrohesterkonort
Gr. Tonhallesaal Leſtunq: Ursin Defuns und Karl Scheuber

Di 16. März 17.80 Uhr Sœophonklasse Jean-⸗Georges oerper
—

Mi Mae, c0 —— Gitarrenlasse Valtor Feybli

—

Do 18. März 18.00 Uhr Surprises um Sechs⸗

. Tonhallesaal Bussische Aeνuσ

Vasse Homero Francesch

Do 18. März 10.80 UVhr Neue Musſk und Choreographie

AMener Saal Leſtunq: Buth Girod, Tina Mantel und
Androas Nok

10. Marz 1730 Ohr Volaklasse Miohel Bouily

Grosser Saal

Mo 22. März 19.80 Vhr —

Grosser Saal Leſtuno: Valter Grimmer

Benofkonzoert fur Amnosty lnternational

Do M 7——— Komponistenforum Paul Dusapin

—

Do Me 0— Zurcher Kammerorchester und Blasor

Grosser Saal des Consewatoriums

Leſtunq: Olver Cuendet

Solist: Bernhard Billete FHammorflugol

26. März 17.80 UVhr Forum im Bahmen der Operndiplom⸗

Moinor Saal prufungen

80

Gorda HRnoeisen, Sopran; Anja Muth,

—



 

 

 

xr 26. März 18.00 Uhr ——

Grosser Saal Vsse Homoro Francesch

26. März 10.80 Vhr ——

Grosser Saal —

80 27. Marz 16.00 Uhr Merklasse Suouru lto

Mnor Saal

Mo 29. Maärz 18.80 Ohr —

—

D 30. Marz 17.80 UVhr Marinetten· Und Kammermusasso

AMinor Saal Elmar Schmid

Di 0 Ma 2c ——— ——

—

M Ma, 70—— Quoerflöten· Und Kammermusasso

—R philſppe Racine, 2. Teil 19 Vhr

M ⏑ ⏑—— Monzertreofoprufunqo Tamara Vucio,

Grosser Saal Quorflõte Kasse Gunter Rumpeo.

Di 6. April 17.80 UVhr Studio fur Ate Musſk Kees Boeke,

— Johann Sonneitnen

Matthias Melenmann

Mo 12. April 198.80 Ohr —V

Mner Saal

Di 13. April 18.80 Vhr Chorkonzert Neoerſands Camerkoor

Grosser Saal Leſtunq: Ue Gronostay

Do r 0 —— Tompetencassen Claude Bppas und

Grosser Saal Corrado Bossarod, PoSaunenklasse

Stanley Clark
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Er 16. April 18.00 Uhr —

— nstrumentaler Gruppenunterrioht

BRoforentin: Urilke Schuanse, Essen

— — Volindlasse Ursula Koolhoer
—

— 7 0h Voloncolokasse Esſther Cern·Nfenegge⸗
Grosser Saal

Di 20. April 17.80 Vhr Studio fuür Aſte Musſk ees Bocke,

— Johann Sonneitnor

Matthias Melenmann

Mi Aor 0 h— Volincdasse Mariann Haborli

—

Mi 214. April 20.80 UOhr Konzert

Grosser Saal Blochblaser EnsembleMondoer Brass⸗

Leitunq: Philip Hofti

Do 2 0— Mverklasse Martin COhrist

—

Do 22. April 18.00 Vhr Surprise uUm Sechs⸗
. Tonhallesaal eder von Beethoven, Chopin und

Brahms

edklasse Daniel fueteor

8o 8. Mai 20. 16 Uhr . Konzert

kirche Ensemblespokurs Ronseatorium zurich

Trachselwald Leitunq: Martha Gmunder

Kammermusik aus Enqland

80 15. Mai 20.00 UVhn 2. Konzoert

Saal der Tiefenau

Mãnnedorf
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Gerne mõochto ich hhen oie Erõöffnunꝗq moines
AMavier⸗· und Flũꝗelateliers bokanntgeben.

Jũrꝗq Winiger
Mavierbaumeister und Stimmer

BeruflicherMWerdeqganꝗq:

Schreinerei Hartmann & Sõhne, Glattbruoo: Ausbildunꝗq in Holverarbeitunq.

Musik Hud, Zzurioh: Berufslehre als Cavierbauer und Stimmer (1987- 90), Reparateur.
Gesollentãtiokeit, Betreuunqo der hestrumente an der Musſkakademie, am dJazzfestal

zurich und bei Prvuatkunden.

Julius Feurich, anqlau, BBD: Praktikum in der Herstollunq neuer Piqnos.
Aufgabendebiete Rastenbau, Resohanzboον)—'οu), Steganfertigunq, Kaatur- und

Mochanikeinbau.

Mavierfabrik Sabel, Rorschach: urse in der Leherkstatte fur Aανü'uer.

Neubau.

Julius Blüthner, Pſanofortefabri, Leipziq, BBD: tonedr im Aαν—Ä und Fügebau.
Aussendlenst.

Fachschule für Musikinstrumentenbau, Ud,Sburq, BBD: Meisterpruüfung im As-
ver und Coembaælobauerhanowerk, Diplom der HanowerkskammorStuttgart (1906).

Musik Huꝗ, zurich: aν—aumeister Lehringsausbildund, Bevisſonen, Betreuund der
—

Steinway & Sons, Hamburq, BBD: Volontariat. Aufgabenbereſche: Mechanik stellen,
Dampfunꝗ setzen, reoulleren, stimmen und intoneren.

Reeder Pianos Inc. Lansinq, Ml, USA:. Restaurieren von HUdeſh. Ersetzen von Reso-

nanzböden, Steoen und Stippstöcken.

Fazioli Pianoforti, Sacile, ltallon: olontariat. Besaſtunosarbeſten, Stollon von Mecha⸗
nken, Bearbeſten von Hammerköpfen und Dämpfungen, redgulleren, stimmen und into-

neren.

pianoDisc, Europa, BRD: Seminar Enbau von Stummschaſtunossystemen (Quiet

Time), MDIBScohnittstollon, Sebbstspiolen

Jurꝗq Vniger Avier und Fuqeſateollor Aenbustrasse 18, 8062 zurich
Natel O70/8348 67 10, Jol. Atelier 04,301 28 70, Jel. Buro 049/302 47 62
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Einziger Laden in der Schweiz mit e&usiv
neuen Meister-Streichinstrumenten

qgelade

Lottie Frõhlich, Nosbachstr. 6, (beim Kreuzæplatæe), 8032 zurich, Tel: 422 00 62, Fax: 422 07 11
e-mail: froelichaccessch Mform ch/ qudelade

Dienstaꝗ-Samstaꝗ: 10.00-18.30 Vhr (Sa: 10.00-60d Ohr)

 

Marum ein neues Instrument?
Auch Neues kann schön und gut klinꝗgen. -Alt allein ist noch keine Qualitat.
hre Erbauer/innen sind jung, dynamisch und burgenfur ihre Quaſitat.
Sie als Spielert/in prãgen das lnstrument mit lhrem Charakter.
Sie bezahlen das meisterſiche Handwerk ohne zvuischenhandlermargen.

interessiert?
KommenSie vorbeil -· Probieren Sie es ausl -· Verꝗleichen Siel
Kein muhsames Umherreisenl -· Die verschiedensten Instrumente zur Auswahl

Meiteres Anꝗgebot des Ladens:

Ein Geschenkartikel für hre Lehrer/ in, Schüler/in,
etwas für Verwandte, für den Freund, die Freundin

Ausdewahilt oriꝗinelle Artikel mit Musiksujets, verschiedenste Preislagen.
KommenSie vorbeil -· Wahlen Sie ausl

Streicherzubehõor Musikbar
Podium mit Mavier Ubunꝗsraum mit Mavier

fur kleine Konzerte auch mit separatem Einganꝗ

leh freue mich auf lhren Besuch

34
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DER BINDEBOGEN

Mal 1000



 

  

MusikHug

    

 

Blasinstrumente

Compact Discs

Digital Keyboards

Hĩ·Fi / TV

Huꝗ verlage

—

Meisterinstrumente

Musiknoten und bücher

Musikschule

fFlügel und Caviere

Saiteninstrumente

Schlaginstrumente

Musiksoftware

Ticketvorverkauf

Videos

WMerkstaätten

Zzubehör

Zürſch immatquai 28230 Télefon 0126041

nternet: bttp musiſkhugech



ONSERPVAMOBRIOM OVND MVSMMOCHSCHOLE Z0BICHR

Forhofgasse G, 800 zurich, Jelefon (0)) 268 80 40, Fæx (0) 251 80 654

 

Erscheint verteſahrleh

ßedaktion: urt Huber oo Konsewatorium zurich

Abonneément: Schueiz Fr 10.2 Ausland n 12.4

Duok: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 zurich

 

zurich, im Mai 1900

 

nhalt

Boſtrãgso Froundeskrois
MIHochschule Musik und Theater Zurich» 8

PoSOnoſſos 4

Auszoνο’ο. 5

Schu//oſtund
BS/HS Edꝙonunos-· und Zulassunosprufungen 6

rse deor Berufsschule, Vntersemester 1000

htensWochen/Ect. Studeenoche/Spezaveranstaltungen, 728

AMS Daten fur ortragusubungen MMs 8

Vet—
B8/HS Abmeldund 9

Schulgedermassquno fur Vntersemester 1900

AMS An/Abmeldundo

Schulgodermassiqunꝗ 10

Schulgelder ab Herbsſtsemester 1900/2000 N

—D — OGffnunoszeiten 17

Algemeines Sprechstunden 14
fForionkalendeor 1516

Vnstaſtunqgen

Programminveise Orcheste, Cho Sondeweranstatungen) 17

VWeranstaltunoskalenoer 28

Anmhan9 ursprogramm der Algemenen Muskschule 37

Horbstsemester 90/2000

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 28. Juni 1999

h der hachsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 28. Audust bis 9. Oktober

1000 veröffentlioht.  



 

Freundeskreis

Konservatorium & Musitkhochschule Zürich

Wir machen gerne auf folgende Jermine aufnerksam:

Montadꝗ, 17. Mai 1909:

Mitꝗliederversammlunꝗ um 18.00 Uhr

und anschliessendes Konsi-Konzert vazz im Konsewatorium - ene neue Abte-
Und im Entstehen. Lehrerinnen und Lehrer der Jazz2schule ZzUrich stellen hro Musſ-
vor.

Weſtere KonsKonzerte:

-Montaq, 7. Juni 19099:

Thomas hdermuhle (Oboo) und Claudio Br(Combalo und Orgeh spielen Merke von
Bach und Telemann.

Montaq, 21. Juni 1999:

Der ꝗgoldene Glanz des Blechs - Renaissance-Posaunen und Naturtrompeten. Musſk

der RenaissSance und des FUhbarocks fur Blechblaser und Gesanq.

Montadꝗ, 12. Juli 1999:

Winterthur zu Gast in Zurich - der Aanꝗq der heuen Partnerschaft. Studiorende der

—

Die Konzerte finden joweils um 19.80 Uhr im Grossen Saol von Konsewatorium und
Musſkhochschule Zurich Florhofqasse 6) stattUnd dauern ohne Pause ca. eino Stundo.
Fur den Froundeskreis onseratorium und Musſhochschule Zurich sind in den vorde-

ren Reihen Platze reseert. Dor Entritt ist froi.



 

AUMT Hochschule Musik und Theater Züriche

mitgꝗ. Die Arbeſtsoruppe zur Blduno der Hochschule Musik und Theater hat an hreletz

ton Sſtzunq vom 28. Marz 1900 die heden Statuten derHMocσαναα Mÿα und Thater

zurichy verabschiedot.

Dies bedeutet, dass die ursprunolchen Tagerschaften -Genossenschaft Schauspie—

Mademie zurich, Musſkolleouum interthur und Stiftung Konsewatorium und Musik-

hochschule Züurich - der Bildund einer heden, gemeinsamen Tägerschaft zugestimmt

haben.

Aſt.

Unter dom NamenHMW Hochschule Musſk und Theater Zürich- besteht ein vVerein im

Sinne von Art. 6o ff. 208 auf unbestimmte Dauer mit Sitz in Mnterthur - Die Bereſche

Muslk enerseits, Theater andererseits werden in separaten Departoementen gefuhrt, we⸗

che unter doem Namen Musſhochschule Vinterthur Zürich bzu.Mhesgterhochschule

zurich· auftreton.⸗

Damit hat eine lanꝗge, intensue Arbeſt einen erfolgreichen Mscohluss gefunden. Wir dan-

en den Vertretern der bhisheorigen TFTagerschafton und den Lehrewertretern fur hre gros⸗

so Arbeit. Das Musſlegium Vinterthur ird weſterhin für die Musſkschule, die Stiftund

onservatorium und Musſhochschule zurich für die Algemeine Musſkschule die ver-

antwortuno tragen. Ehe enꝗe Zusammenarbeit zονεο HoοkSο)u»le und Muskschu-

len ist in den heuen Statuten verankert.

Unterzeichnot: Fritz Naf, Musſkschule und Konsepatorium Winterthur

peter Danzeisen, Schauspiel Aademie Zurich

Daniel Fueter Ronseatorium und Muskhochschule Zurich



Ppersonelles

Das Andebot von vVariantinstrumenten uird enveitert. Eherseſts sollen die historischen
nstrumente anqgeboten werden, andererseſts viro durch die node Abtellunqazz und
Ppopularmusſkauch in diesem Bereſch eine grössere ngStrumentenausvahl ermõodlicht.

h diesem Zusammenhanꝗ vuurde ein Lehrauftraꝗ fur Taversflöte, Kombinjert mit mode
ner Querflõte ausgeschrieben. Die ahlommission hat einstimmiq Maris Gold-
schmidt hominiert, und die Schuleſtunq hat am 12. April 1900 oie Vahl bestätiꝗt.

Wir frouen uns und gratuleren heræſſiehl

Maria Goldschmidt ist seit 1086 Soloflõötistin am Opernhaus zurich, war Mitinſtiantin zur
Grundunꝗq des Ensembles «opera novaꝝ und urkt sowohl in diesem als auch im Spe⸗
zialensemble fur Ate Musik la Scintilla in fuhrender Position mit. Soſt 1906 hatto slo

boreits einen befristoten Lehrauftraq an unserom Haus.

n Memoram

Am 19. Marz 1000 ist Frau SyMia Gahiller gestorben. Die meisten unter uns werden
sich an sie noch erinnern. Sie war eine der bedeutenden Sandgerinnen und Gesanos-
padadgoginnen in unserem Land, einendeτbare Musſkerin und ein lebenswertet

Mensch. Vir werden uns immer gern und dankbar an sie erinnern.

Ebenfalls im Marz 1900ist volliq unenartet Guido Burri, Tompeter des IonhalleOorohe⸗

stors Zurich und von 1886 bis letzten Sommer Lehrer an der Algemenen Musſkschube,

verstorben. Guido Burri war hioht hur ein ausgezechneter Musſker, sondern ebenso eon

ruhiger, geduldiqer Padagoꝗe und liebenswerter olleꝗge. Sein plötzliches Ableben hat

uns tief beuedt.Vir alle vuerden Guido in bester Erihnerunꝗq behalten und sprechen Frau

—DD—

 



 

Wettbhewerbe · Auszeichnungen

Anlässlioh des Schweizerischen Jugendmusikwettbewerbes 1909 wurden an den

verschiedenen Regionalausscheidungen die nachstehenden Schulerinnen und schuler

der AMassen Rebeoca Firth, Voloncollo, und Jens Lohmann,Violine, ausgezechnet:

Voloncollo Cat.ll

Regionalausscheidunq in Zurich Sarah elenmann cos

Robert Tannor J. Preis

Basil Brubhlmann 2. Prois

Volhe atll

Bßegionalausscheiduno in Lausanne Astrid Leutor . Prois

n Biol Erlka Achermann 2. Prois

in Zurioh Lena isa Vstendörfeor 8. Prois

Mr gratuliſoren den preistragerinnen und Preistrãgern herzlich zu hrem Erfol

Stiftunqind und Musik von Musik Huꝗ zum Thema Erlebniswerkstatt fur zeit-

genõsslohe E-Musik⸗

Mit der Ausschreibung 1908 urden Verkstattproſekte gesucht, die eine mödglichst

umfassende Ausenandersetzunq mit zeſtgenössischer E-Musik in ihrer gespieſten und

hotierten Form ermõdlichen. Ander und dugendliche solſten im Projekt aktiu miteinbe-

zogen verden.

Das Projkt Put?z2musſk und HUgqezauber- von Regina Heer wurde dabei mit énem

2. Prois ausqezochnet (ein erster Preis wurde nicht vergeben.

Wir gratulieren herzliehl



Schulleitunꝗ

Berufs- und Hochschule (ab Sept. I9000: Muskhochschuls Vnterthur zuron

Eiꝗnunꝗs- und Zulassunꝗsprũfunꝗqen, Sommersemester 1999

Anmeldeschluss: 80. April 1900 (ne)

Studienbeginn: 18. Oktober 1900 (Noche 42)

Thoorie und Gehõorbildunq schriftlioh: 29. Mal 1900 Moche 21)

Hauptfach praktisoh: 81. Mal bis 5. dun 1900 Moche 22)

Theoorie und Gehörbildunq munolich: im Anschluss an die praktische Prufunꝗ

Montad 81. Mai Bleohblasor Wnterthur

FHõte, Oboe Zzureh

Dienstaꝗ I. dun Orqel, Aordeon, Schlaꝗzeuꝗ Winterthur

Gitarre, Harfe, Aarinette, Fagott, Zurich

Saxophon

Mittuoeh 2. duni Sesand Winterthur

— Zzurieh

Donnoerstad 3. duni Mer Winterthur

Gesando, Theorie/Komposition zurich

Froitad 4. Auni Volne, Volo Wnnterthur

Volonoollo, Kontrabass zurieh

Samstaꝗ 5. duni BResorve Winterthur

Combalo, Gamboe, Blockfloto zuriech

lm Wintersemester finden in der Reꝗgel keine Eiꝗnunꝗsprũfungenstatt.

Uber Aushahmen entscheſdet die Schuleſtunꝗ.

Zzulassunꝗsprũfungen (fur ein Hauptstudium), Vintersemester 1909

Anmeldeschluss: 814. Oktober 1900

Studienbeginn: 28. Februar 2000 Noche 00)

Hauptfach praktisch: Moche 48 (20. Nov. bis 4. Dez. 1900)

Die genhaue Auftellunq wird hoch bekanntgegeben.

Nach Mödlichkeit git dioſenige der Pprufungen im Som-

merseomostor 10900.  



 

kurse der Berufsschule, Wintersemester 1909

Alo rogelmassigen Curse werden im Ma an der hfo-Mand publiert.

Fur die folgenden Rurse ist ene Anmeldunoq auf dom ons-Sekcetariat bis spatestens

5. duni 1000 eorforderlich:

alle gebuhrenpfliehtigen facher

alle Ehzelstunden

fFacholdaktik

Schuerpunktꝗgruppen

Mahlfachkurse (oetallllorte Angaben an derfo-Mand)

intensivuuochen/Externe Studienwoche/Spezialveranstaltunꝗgen

zur Erhnerund:

10. bis 18. Mai 1900 Blaserkolledium

Leſtunq: Matthias Muller

F 14. Mai 19.80 Vhr Abschlussforum

Grosser Saal

10. bis 15. Mai 1900 Strolcherkolegium

Leitunq: Valter Grimmer
Sa 16. Mai 17.00 UVhr Abschlussforum

Grosser Saal

19. Iuni 1900 11.00-16.00 Vhr Tao der Hammorflugeol

Holforee Grossmunster Aussteollunq und Konzoert
18.00 Ohr Es spiolen: Bernhard Billeter, Oskar Birchmoier

und Johann Sonnleither Werke von Haydn,

Mozart, Beothoven und Schubert

AMonzert am rabend: 18. Iun 1900, 10.80 VUhr

Uederabend mit Ruth Amsler Sopran

Oskar Birehmeier Hammoerfludel

14. bis 27. Iuni 1000 Orchesterprojekt der Ronsewatorien

Winterthur und zurieh

Leoſtunq: dohamnes Schlaefli

Do 24. uni 17.380- 20.00 Vhr Morkshop (Commentiertes Conzert)

Grosser Saal

Sa 26. duni 10.00-12.80 Uhr Generalprobe

Grosser Saal
19.80 Vhr —

Grosser Saal GSolistoendiplome Giulia Gandi und

Belina Costadinova, Naver)

Mi 80. duni 19.80 Vhr Konert ll

Stadthaus Vnterthur Solistendplom fFelx Profos, Navier



uli ſermine sſiehe fo⸗

Wuand

—

6. bis 10. Sept. 1900

18. bis 18. Sept. 1900

15. bis 28. Sept. 1900 Bandolins b. St. Moritz

Allgemeine Musikschule

VhmeqradSPr—eαt in Zusam-

menarbeit mit Schauspiol Akademe

Zurich und Schule für Gestaltunꝗ
Szenische Aufflhrunq ·Acte chorsographique⸗

Projkt Mschnegradsk

Orchesterakadomio mit dem T

halle·Orchestor

Leitunq: David znman

ntensuoche Opernkurs

Externo Studepoche 1900

Tempo uno Bthmus

Vortraꝗsubungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die Sammevortraosubungen der Algemenen Musſkſohule sind folgende Samstaqe
reseort:

12. Jun, 8. duli, 18. September 18. November 14. Dezember 1900

Die VortraosUbunꝗgen beginnen um 16.00 Vhr.

Der Neine Saal kann ab etua 15.00 Uhr für die Proben benutzt werden. Fnoet um 14.00
UOhr keine VortraosUbunꝗ statt, steht der Saal bereits ab 12.00 Uhr für Proben zur Ver-
fuügund.

Anmoαειασ Dreos Mochen vor dem festgeleꝗten Datum.

 



 

verwaltundꝗ

Berufs⸗ und Hochschule (peu Hochschule)

Abmeldunꝗ

A&ανο auWtοα αιeνσεα«αsters 19009 GßαιSανασter 1900)

Berufs- Und Hochschule (ochschulo: 165. Mal 1900

Apmeldungen sind schriftſoh -· versehen mit dom Vsum der Lehrerin oder des Lehrers

an die Direktion zu richten. Dies gilt auch für Studerende mit Dplomabschluss im au-

fonden Semestor und solche, die ein fakuſtatues Neobenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

ahrssemestor nicht mehr besuchen volen.

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaltlich.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen fũr das intersemester 1909

Gesuche um Schugeldermassqunꝗq sind bei den Schuſsekretariaten enzurechen, wo

auch die hõtigen Formulare zur Verfuounꝗ stehen.

Frist:

Fur das Vntorsomostor 1999. 80.999

UVolſtandiꝗe oder verspatet engerechte Gesuohe können nioht beruoksiohtiꝗt werden.

Bemerkungen:

. Wraussetzunꝗ fur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorherige Besuch des Kon-

serwvatoriums vahrend mindestens eines Semesters.

2. Vn den APSoMenIDDen UDd PSONenten der Berufs- und Hochschule uird verlanot,

dass sio sich vor Eihroichunꝗq des Gesuches um ein Stipenolum hres ohnsſtzantons

beworben haben. Der Entscheid der Stipendiensteolle istdom Gesuch bezulegen.

83. Dom Gesuch sind ferner bezulegen:

a) Stoeuerausueis des Beverbers

) Steuerausueis der Atern

) Zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Dio Gewahrunꝗd einer Schulgeldermassiqunꝗ erfoſꝗt jowells für die Dauer eines Soemo⸗

sters. FUr jodes weitere Semester muss oin houes Gesueh ondereicht vweroen.



Allgemeine Musikschule

Das Kursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule für das Herbsſtsemester

1000/2000 finden Sie im Anhanꝗ dieses Heftes.

An- und Abhmeldunꝗ

Anmonοq fur as Hebstsemestor 19902000

Algemeine Muskschule: 31. Mal 1900

Abmeoινο auαWο—αειν—αsters 1999

Algemeine Musſksohule: 81. Mal 1900

Die entsprechenden Formulere sind auf den Sekretariaten erhaoltlioh.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Herbstsemester 1900/2000

ur Schulerinnen und Schuler der Algemenen Muskschule geſten die Bestimmungen ue
fur Studerenode der Berufs- und Hochschule (Slehe Seſte ) mit AUsnahmeovon Punkt 2.

Ausserkantonalen Schulerinnen und Schulern ird in der Reꝗgel keine Schulgeldermas-
sidunq gewehrt.

 

Stimmen und Revidieren von

avieren und Flũꝗeln  
Fa. dJũrꝗq Winiger

Mavier⸗ und Flũꝗelatelier

Mavierbaumeisterbetrieb

—

8052 7zurich

Natel 079/343 67 10

Telefon 01/302 47 62   
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Schulꝗgelder AMS

Die hachstehenden Semesteransatze geſten ab Herbsſtsemester 1900,2000.

kKinder und Juꝗgendliche Ervuachsene

bis zu 20 vahren

Stadt Kanton Andere Kanton Andere

Zurich Zurich Kantone Zurich Kantone

ſol c Lektion 500. 7104 800. 870- 1200.4

85 Min.Moche

Vol-Lektion 880.- 905.5- 12604 1220- 16804

50 Min.Moche

Vol-Lektion 460.- 5604 690.4 6765 8804

50 Min.4 tadlich

erst ab 16 Jahren

5 Lektionen pro Semoster

àa 85 Min. 1502 1804 225 22380

a 50 Min. —2 320 3102 480-

Vol-Loktion 50 Min./Moche

—

Gruppen·/Ensembleunterrieht 605.- 8858- 1040- 1015 1305-

zweunterricht 60 Min.Moche

pro Person 510 6104 765.4 740.- 1020.4

Vrberufsschule (peu: Vorstudium)

uqendliche bis zu 24 Jahren)

Hauptinstrument 50 Min.Moche

D. Nebeninstrument 38 Min.. 900. 1383004

SMPVStudierende

75 Min.Moche 1260. 18804

50 Min.Moche 830.- 1250

SMPV Bedondounꝗ fur die Erhöhunꝗ der Lektionsdauer auf 76 Min.Moche

Bestandone SMPASSU/noSprufunq. Die Verqunstiqunꝗq érlscht mit bestandenor

Lehrdiplomprũufunq.



Bibliothek

Die Bibliothek ist Anꝗqehörigen desonseοums souie Fachinteresslerten zuoang⸗
ioh.

Offnunoszeſten:
Montaꝗ, Dienstaq und Donnerstaꝗ 10.00- 2.80 VOhr

14.00-6.00 Vhh

Freſtad 10.00-2.80 Ohr

Ielefon (01) 268 80 62, Folbx Falkner Bibliothekar; Barbara Mever

 

Probespiel im
—— Schweizer Jugend-Sinfonie-Orchester

Herbstsession 1999

Dirigent: Kal Bumann
Proogramm: Maurice Bave. Aborada del Gracioso

—— Ma moero l'Oye
Modest Mussorosk Bildor eoinor Ausstellunꝗ

orschau Proꝗgramm 2000:
Witold Lutosavsk: 4. Sinfonie, Gustau Mahler: 4. Sinfonie
Moſtoiech Kilar:esanmOlver Messſaen: Iurangaſſa-Symphonio)

Folgenoe nstrumente sind heu zu besetzen:
õöteo
fFadott
Tompete
Schlagzeud

Molne
Molso
Montrabass

onertreistor
Stimmfuhruno Vola

Vorspieldaten: SaSo 26.27. dun 1900 (t. 24. Jun 1900)
Ort: Bern
Anmeldeschluss: 114. duni 1900

Anmeldeformulare erhalſtst Du im Sekretariat:
Schueſzer Iu9ono-SinfonieOrchesterSchaffrauserstrasse 85,
Postfach 867, 8042 zurich, Jel. OS,/360 80 20, F&x OI/360 80 21   
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DMNSERE ARBEIT

IBRERLANGERLEBNIS

ISLERIRNIGER

MEISTERVERRSTATI FORGEIGENBAVAG

MITTWOCBA-SAMSTAG: 10.30412.30/13.30418. 30 VBR (SA: -16.00)

HIRSCAÆNGRABEN 22 (EHAUuS PRO HELVETIA)

8001 Z0RICB TELEFON 0OI262 45 82

 

 



Sprechstunden

Daniel fueter Direktion und Abtellunq Muskhochschule (eu: Drektor Muskhochschu-

le Vnterthur Zurich, M—

Nach Vereinbarunq, Anmelouno auf dem Direktionssekretariat, Iolefon (01) 268 80 45

peter Vettstein, Abtellunq Berufsschuleheu: Leſter Muskhochschule M)

— Dienstad A

Mittwoeh 114.00-12.00 Ohr

Daniel necht, leſtunq Algemeine Muskschule

Hirschenoraben l, z84: Dienstad, 17. 00- 19.00 Vhr

Anmeldunꝗq auf dom Sekretariat AMS unter Jol. (00) 208 8040

—

Froſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmeduno unter Teol. (0) 8806040, (079) 488 46 08

BRuth Girod, Abtellunq Musk und Beuequnꝗ

Froſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmedunꝗ unter Telefon (041) 268 80 62

Sokretariat: Brigitte Schnoitor

Montao, Mittuoch 8.80-14.80 Vhr und 14.00-16.00 Uhr

Donnorstaꝗ 8.80-11.80 UVhn

Kurt Huber

Vorberufsschule:ranmelduno unter Teol. (0(1) 268 8047

ooronationsstolle: angfristigo SaalResewationen (ab 10 70.) Tol. 268 80 47

Montaꝗ-Freitaꝗ 9.00-14.00 Ohr

Worner Urich, Venvaltunoscheof

— nach Vereinbaruno, Ielefon (01) 268 80 48

Sokrotariate

Jolefon: SokrotariatonsevatoriumFHRorhofqgasse 6)

(0) 268 80 40, Fax (01)) 281 80 54

Sokretariat Haus Seofeld Forastrasse 52) Su E. Merton

(0)) 268 80 64, Fax (0.) 888 15 88

Hausuaſt

Burozeſten: Forhofgasse 6G: Iolefon (01) 268 80 51

Montad, 14.00-16.00 UVhr

Dienstaꝗq-Froſtaq, 8.00-2.00 Vr und 14.00-16.00 Ohr

14  



Ferienkalender

Sommoeroriom

AMS

Montad, 19. duli, bis Samstaq, 21. Auqust 1800, Moche 20-288

Unterrichtsbedginn: Montaꝗ, 28. Auqust 1900 (Schuſahrsbedinn ꝰ8οο—οD Moche 84

Am Mabenschiessen-Montaꝗ (18. September 1009) bleibt die Schule den ganzen Tad

geschlossen.

Hochschule (HS)

Somostorforien:

Montaꝗ, 19. Juli, bis Samstad, 16. Oktober 1900

Sommorſorion 19. Juli, bis 4. September 10900

Beginn Vntersemester 1900: September 1900

Studion- und Prokοσne—,ο.

Homstforion: 14. Oktoberbis 16. Oktober 1900

Schuſahrserõffnuno: 18. Oktober 1900

Horbstforion:

AMS

Montad, 14. Oktober bis Samstad, 28. Oktober 1900

—D—

AMS

Donnerstaꝗo, 28. Dezember 1900, bis Mittuoch, 5. Januar 2000

B

Montad, 27. Dezember 1900, bis Samstao, I. Januar 2000

Donnerstaꝗ, 28. Dezomber 1900: Unterriohtsschluss 22.00 Uhr

Foſtaq, 24. Dezomber 1900: Kein Unterricht

Sportſorion

BSs/HS und AMS: Montadꝗ, 14. Februar bis Samstad,

26. Februar 2000

Somesteheoomnny sommerseomester 2000.

Montad, 28. Februar 2000

Moche 20-41

Moche 20-86

Mocheo86

Moche 860-40

Moche 41

Moche 42

Moche 41-42

Moche 652

Moche 728

Moche 9

Am Sechselauten-Montad (10. April 2000) und am Ostersamstad (22. April 2000) bleibt

dio Schule den ganzen Taq geschlossen

15



Hnosſforien

AMS

Dienstad, 25. April, bis Samstaꝗq, 6. Ma 2000 Moche 174218
Hs

Dienstaqd, 26. April, bis Samstad, 20. April 2000 MWoche 17 (00)

Sommororion

AMS

— Moche 20288

Unterrichtsbeoinn: Montaꝗ, 219. Auqust 2000 Mocho 84

Schuſahrsbeoinn 2000/2001)

Die Semesterferien 2000 der Hochschule ꝗliedern sſch nach Mochenzahlen e 10900.

 
 

VERKAUF HERSTELLVNG VERMETVNG STDMMUNGEN RESTAVRIFRUNGEN

Pianos Flügel Cembali Spinette
Otto Rindlisbacher Zürich
83055 Z0RBICBA TEL. OI/AG2 4970 GEORG BAVMBERGCERVEG AI

 

—



veranstaltungen

proꝗgrammhinweise Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

Blãser·Kollegium

Froitaq, 14. Mal 1900, 10.80 UVhr

Leſtund:

Jacques lbert

Franco Cesarini

Francis Louis Casadesus

Arthur Bird

Jean Francçaix

Streicher·Kollegium

Samstad, 15. Mal 1900, 17.00 Uhr

Solistin:

Leitund:

Georqꝗes Bizet -· Roland pidoux

Augqust Kummer

Regis Campo

Heitor Villa Lobos

Grosser Saal

Matthias Müũller

—

Dvertimento

London Sketehes

Serenade op. 40

Sept pièces charactoristiques

Grosser Saal

Gerda Findeisen, Sopran

WMalter Grimmer

Suſto aus„Carmenꝰ fur 8 Voloncolli

Der zwekampf Puo)

Joy für 8 Voloncolli

Bachianas Brasileiras N. S fur

Sopran und 8 Volonoeolli

7



KONSI-KONZERT

Montad, 17. Mal 1900, 19.80 Vhr

Grosser Saal Konsewatorium und Muskhochschule zurich,

Forofqasse G, 8001 zurich

Jazz im Konservatorium

Komposſtionen bekannter Jazz-Momponisten aus verschiedenen Epochen
modern gespieſt von Lehrerinnen und Lehrern der Jazzschule zurioh

im Duo, Tio und Quantett

Marianne Bacine, Gesanꝗ

Andy Bruꝗꝗger Schlaozouꝗ

ßatus Fisch, Kontrabass

Adrian Frey, Nco/eor

Christoph Grab, S&xophon

Willy Kotoun, Percussſon

Daniel Schenker, Tompeteo

Folhx Utzingen E-·Gitarre

Eintritt fro

Fur Mitolederreundeskreisonsewatorium und Musſkhochschule zurioh»

sind im vorderen Saaltoil Ptzo rosoport.

18  



 

 

KONSERVATORIVM VND MVSMMOCHSCHULE ZORICH

RKOMPONISTENFORUM ZuRICH

Aus Leben und Verk von Komponisten unserer Zeſt

ßeforate · Beeonungen -· Disussionen

Donnerstad, 20. Ma 1900, 17.80 Vhm Meiner Saal

Jacques Wildberger

Donnerstao, 17. Jun 1900, 17.80 Vhm Neiner Saol

lsabelle Mundry  
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KONSI-KONZERT

Montad, 7. duni 19800, 198. 80 Vhr

Grosser Saal Consewvatorium und Musſkhochschule zurich

Florhofqasse 6, 800 zurich

Suite -Sonate -Concerto

Thomas hdermuhle, Oboe & Oboe d'amore

Olaudio Brizi, Combalo & Ordeol.

Georꝗq Philipp Ioemann Suite N. Tin G-Dur

fur Oboe und Cembalo

Johann sSebastian Bach Sonate in ꝗ-Moll BVV 1080b6

fur Oboe und Cembalo

Johann Sebastian Bach Concerto in C-Dur BVVS5O

für Orgeol

Johann Sebastian Bach Sonate in d-Moll BVVS527

fur Oboe d'amore und Cembalo

Gooro Philſpp Temann Conocerto N. S in hMoll

für Oboe und Cembalo

Eintritt froi

Fur Mitoleder «roundeskreisonsewatorium und Muskhochschule zUrich»

sind im vorderen Saaltoil Platze rosoert.
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RKONSI-KONZERT

Montad, 21. Jun 1000, 10.80 UOhr

Grosser Saol Conseotorium und Mushochsohule Zzurich

Florhofgasse 6, 800 zurich

Der ꝗgoldene Glanz des Blechs

Muslk der RehaSSanco und des Fruhbarocks fur Blechblaser und Gesanꝗ

Prasontation der heu angeschafften Alt-· und Tehorposaunen

Moerke von Mle, Monteveroi, Schutz und Speer

Mitwirkende:

Baphael dud, Bass

Claude Bippas, Naturtrompeto

UOlrich Echenberge Benaissahce-Posaune

Molfganq Schmid, BenaissanceoPosauneo

Christian Brubhuler, Renaissance-Posauno

Susanne Baltensperger, Cembalo

und andere

Eintritt froi

Fur MitꝗliederFroundeskreis onsewatorium und Mushochschule Zurich»

gind im vorderen Saaltoil Patze rosenort.
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Samstad, 26. Jun 1900, 10.80 Ohr —
Mittwoch, 80. Juni 1900, 19.80 Ohr Stadthaus Vnterthur

Orchesterkonzert

Orchester der Berufs und Hochschuloe der

Konsewatorion Vinterthur und zurich

Die beiden Konzerte stehen im Zusammenhano mit den Solistendplomen
. Jeilprufund)

Giulia Ganqi, Aavier, Nasse Homoro Francesch
Belinoa Costadinova, Aavieo, Masso Homero Francesch

Folhx Profos, Aovier, asse Hans-Jurꝗ Strub

Leſtunq;. dohannesSchlaefli

Maurice Ravel Maverkonzert G-Dur (1930/31)

1375 1087 Alegramentse

Adadio assai

Presto

Solistin in Zurioh: Giulia Ganꝗqi, MAaver

Solistin in Vinterthur: Mariko Wada, Aavier

Maverkonzert D-Durfur dieke Hand (1930/81)

Lento -· Andante -· Aleoro -· Tempo

Solistin in Zurioh: Belina Kostadinova, AMaver

Solist in Vnterthur: Felix Profos, Mavor

Modest Mussorꝗsky Bilder einer Ausstolluno/nstrumentierunq Maurice Bavol
1880-1881 Promenades

GSnomus

Ppromenado

veoohio castollo

promenado

Tulleries

Bydlo
Ppromenado

Ballet des poussins dans lours coques

Samuel Goldenberq und Schmuuso

Umoges.Le marechse

Catacombae. Sepulerum Romanum

Cum mortuis in lnqua mortua

La cabane sur des pattos de poule

La grande porte de NMeoy
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Musik zur Reformationszeit

Moltliche und geistlohe, vokale und nstrumentale Musik

aus der Zeit von znol und aus dem 20. Jahrhundert

Sonntaꝗ, 4. Juli 1909

10.00 Vhr Gottosdienst im Grossmunstor

4n Matinee in der Aohe

anschliessend Musik im Freſen

Es singen und musſzeren Stuoderende der Musſhochschule Zzurich:

Vkalonsemble und Grosser Chorarl Scheuben

Hoblaserensemble Matthias Mullen)

Bloochblaserensemble (Caude Rippas)

 

RKONSI-KONZERT

Montad, 12. dul 1900, 108.80 Uhr

Grosser Saal Consewatorium und Mushochschule ZUrich

Forhofgasse 6, 8001 zurich

Winterthur in Zürich

Der Mand der heuen Paſtherschaft

Studiorende der Muskhochschule Minterthur präsentieren sich in Zzurich

Eintritt froi

Fur MtolederFreundeskreis onsewatorium und Musſkhochschule ZUrich⸗

Sind im voroeren Saalteill Patzo rosoport.
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lvan Myschnegradsky (1803- 1979)

«Acdte choréoꝗraphique⸗ op. 27
omponiert 1888, revdiert 1968)

Aoction profane et sacreo⸗

fur gemischten Chon Bass-Bariton, zue aτ—uos im Verteſtonabstand,

Schlaozoeudo, Vola, NMarinotte und Balalalka

naoh enem eigenen Ubretto in russischer und franzöesischer Sprache

—— Dominik Bum

Einstuderunq Aανuos: Martin Ohrist

Einstudieruno Chor: Karl Scheuber

Szenischo Gestaltunꝗ: ana Gentina, Marorit Reise Cornolia Staffolbach

Nachdiplomstudium «Szonischos Gestaltonꝰ der

Hochschule füur Gestaltunq und Cunst Zurich HO7)

Mitwrkende: Studlierenoe der Muskhochschule Vnterthur Zurioh

Auffũrhrungen in Zũrich: Mittuoch, 28. und Donnerstaq, 20. Juli 1909

—

Eine Zusammenarbeit der Muskhochschule Vinterthur Zürich mit der Hochschule für

Gestaltunq und Runst zurich
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Jugendsinfonieorchester

 

 

—

Samstad, 10. dull 1900, 17.00 UOhr

Jugendsinfonieorchester Zürich

Solisſtin: lsabelle Briner, Volhe

Leſtuno Marc Kissoczy

Modest Mussorꝗsky Eine Nacht auf dom kahlen Berge

(13885-1881)

Henri Wieniauski Volnkonzert N.2 Moll op. 22

(1885-1880) Alegro moderato
BRoman?e: Andante hon troppo

Alegro con fuoeo

Alleꝗro moderato a la Zngaro)

Felix Mendelssohn Sinfonie Nr. 8 a-Moll op. 56 Die Schottischo⸗

(1800 -1847) Andante con moto

Schorzo: Vvace non troppo

Adadio

Alogro vuaoissimo -Alegro maestoso assa

Entrittskarten: F. 15.10.(Ander und dugendlicho) sino auf den Sekretariaten von

Aonsewvatorium und Musksohule zurich, Jel. oJ 268 80 40 und OJ 268 80 64 ab

14. dun 1000 erholtlich.
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o Vndot Zorich om Mosſbfestgeνοα mα 99

 

Somstoq, 29. Mol 1999

16 Uhr und 18 Ohr Bohphofholle HB Zörſch
650 Jugendliche musizieren gemeinsom
von Hendel bis zum Popsonꝗ

1330 Ohr bis 17 Ohr duf Strossen, See ond im Stodfhous

Musikproꝗromm in der Innenstodt
SrasSenmosſ im Bereſch Bohnhofstrasse - Mosſkram Musſkechiff - Musſhvogen

15 UOhr im Stodhous Zörich

GANGBESCAIIGVNG Mosik för ein Hous vnd 150 Blockflöfen

on Andreos Nick ond dernderkomposfionsosse des Gonservoforiums zörich

—DV——

im HB Zonch: Iugend Sinfoneorchesler und Srreicherensemble von Conservofonum ond Moslthochschole Zönche

Voom Stuings, Pozle 49 ond Biobond der lugendmuslkechole Zuriche Kinder- ond bogendchöre derugendmusk

holez- Chot der 2. Zhet ugenö—οσhe · Bloband und Schölerorchester der Soziolen Mosikechule

Zonch· Percuslongsgruppe der ſozzschole Zunch Blochleenproſekt des Schweſzerischen Mosikpadogogischen

ebondes · lugendmosit Zurich IB Mobenmosik der Stdt Züriche ſombouren

im Rahmenprogromm: Meinformofionen oller Sichungen dus zönch vnd Umgebonꝗ

VERANSIAIIEß
Pgendmoskschole der Stodt Zorich, Konservoforium ond Muslhochschule Zurich, Soziole Mosikeschule Zörich,

Schwelzerischer Muslpadogogischer Verband OG zorch SM)8WV

ozept und Oonsanon: Mchoel Gohl, Zorch
Promonſon und CoOrgonisofion: Andre Cofmehl Boro fot——

Dos Muoslblest ugend · musſt ] 990 sfeht onfer der Schirmherrschoft des Schweizer Mosſkrofs SMß.

Dos ParonoSMſeed prösidiert von Bondespräösidenin oſh Dreifoss.

prosdenſin des Vereinsgenαα ms, œ Regierunosrann Brigihe Murnet —D—
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Veranstaltunꝗqskalender

Boim vVermerk · Neiner oder Grosser Saal -· finoet die Veranstaltunq im Ronsenatorium
an der Horhofqasso statt.

Der Neine Saal befindet sioh im 8. Stock. Fur altere oder gehbehinderte Besuchorist die

Benutzunq des Aufzuos -· im Parterro am Enoe desken orridors - gestattet.

Der Entritt zu den Veranstaltungen desonsetoriums ist grundsatzlioh frei. Bei Gast-
Vranstaltungen ⸗· mit Betellounq des onseratoriums · kann enn Entutt verlangt ve⸗
den.

—

 

 

Di 11. Mai 17.80 Ohr Volncasse Bobert Imans

—

Di 11. Mai 20. 16 Vhr —————

— Quorflõteo,

—

Mi 12. Mai 17.80 Ohr Volacasse Ncolas Corti

Moner Saal

*. 14. Mai 109.80 Ohr Blãserkollodium

Grosser Saal Leſtunq: Matthias Muller

80 165. Mai 17.00 Ohr Streoſcherkolleoium

Grosser Saal Leſtunq: Valter Grimmer

— 15. Mai 20.00 Uhr 2. Konzert

Saal der Enseomblespiokursonseatorium zurich

Tiefenau Leſtunq: Martha Gmundoer

Mãnnedorf Kammermusſk aus Enqland

Mo 17. Mai 18.00 Vhr Workshop -· Jacques Mildberger

M2 Leſtunq. Daniel Glaus

Mo 17. Mai 19.80 Vhr KONSI-MONIERT.

Grosser Saal

28

Jazz im Konseatorium  



 

 

Di 18. Mai 17.80 Vhn Merkasse Hans Schicker

Miner Saal Doppelforum, Pause ca. 18.80 Uhr

Di 18. Mai 18.00 Vhr onertrefoprufunq Cornolia Durt,

Grosser Saal Marinetto

—

Di 18. Mai 19.80 Vhn ——

Grosser Saal Marihetto

—

Mi 19. Mai 17.80 Vhr —

—D ——

Mi 19. Mai 109.80 Vhr Orgeldlasse Janine Lehmann

—

Do 20. Moai 7780r Komponistenforum

— Jacques Mildberget

Di 26. Mai 0hor —V——

———

Di 25. Mai 109.80 Vhn—

— Miohel Bouil

Mi 26. Mai 17.80 Vhr Voloncolocasse Martina Schucan

Meiner Saal

Do 27. Mai 19.80 Vhrn Gosanosclasse Buoolff Hartmann

Mnor Saal

Do 27. Mai 19.30 Vhrn onoert des Studios für Neue Musik

Grosser Saal Leitunq: Daniol Glaus

Jacques Mldberger uno Madimir Vogeo
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Di uni 730— ——

— Emar Schmid

Mi uni 17.80 UVUhr Volhdasse Mariann Haborſi
—

Mi duni 109.80 VOhr Tanskriptionskurs Anders Miolin
Aeiner Saal

Do uni 17.80 UVhr Studio fur Alte Musik:

— Kammermuskklassen Kees Boeke,

Johann Sonnleitner Matthias eleenmann

Do uni 19.80 Vhr Gitarrenlasse Anders Miolin
Meiner Saal

Do duni 18.00 Vhr—

Grosser Saal —

—

Do duni 19.80 VUhr Solistenoplom Pezitah) Giulia Ganq,

Grosser Saal —

—

5 uni 18.00 Vhr Solistendplom Beꝛitah

Grosser Saal Bolina Costadinova, Aavior

Nasse Homero Francesch

8ã duni 17.00 Vhr Gesanoslasse SuUsanne larsson

—

Mo duni 17.80 Uhr Voloncolocasse Maltor Grimmor

Meiner Saal

Mo duni 19.80 Uhr nformationsabend AMS

Mener Saal

Mo uni 19.80 Vhr ——

Grosser Saal

80

Suite /Sohato/ Concerto  



 
 

Di 8. Nuni 17.80 Vhr Volſoncolocdasse Malter Grimmor

Minor Saal

Di 8. duni 10.280 Vhr Orgeodasse Bernhard Billeter

kirche zu

Prediꝗgern

Di 8. Juni 20. 15 Vhr—

Grosser Saal —

Mi A 17.80 Vhr Voloncolocdasse Malter Grimmer

Mneor Saal

Do 10. duni 17.80 UVhr —

Minor Saal

Do 10. duni 19.30 Vhn Quoerflötenasse Moxandre Maonin

AMner Saal

114. duni 70h Opernkurs

AMinor Saal Szehenabend

Er 114. uni 109.80 Vhr Studio fur Ate Musik

Grosser Saal Matthias Melenmann

8a 12. duni 16.00 UVhr VorſtragusUbunq MSs

AMomnor Saal

Mo 14. Iuni 19.80 Vhr Mrinettenlasse Curt Hot?

—D—

Di Im 17.30 Vhr Merklasse Hans Schicker

—D

Di 15. uni 17.80 Vhr ammermugασSe Nicolas Corti

Grosser Saal

Mi 16. Auni 20.00 UVhr Sœophondasse Jean-Georges oerper

AMner Saal

Do 17. Auni 17.80 Vhr omponistenforum lſsabele Munoy

——
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Do 17. Auni 19.80 Vhr Querflõötenlasse Alxandre Maonin
—

Do 17. duni 19.80 Ohr Studio fur Alte Musik
Grosser Saal

80 ⏑—— aq der Hammorfluoeo.
Helferei 16.00 Vhr

Grossmũnster

Mo 21.I0ni 19.00 Vhr Horndasse Matthias Kofmehl
—

Mo An— —
Grosser Saal Der goldene Glan des Blochs

Di 22. duni 17.80 Vhr Studio fuür Nede Musik
— Leitunq: Gerald Bennott

Di 22. duni 19.80 Vhr Konertreffoprufunq Buon Crauftord,
Grosser Saal Blockflõte,

Masseo Seeos Booke

Mi 28. duni 17.80 Ohr Oboeklasse peter Fuchs
—

Do 24. Auni 70 OrchesterWMorkshop
Grosser Saal —

80 26. duni h Bhythwik mit Andern
— Leitunq: Adrian Eoger

80 26. duni 19.30 Vhr Orchesterkonert im Bahmen dor
Grosser Saal Solistondiplomo von Giulia Ganoi, Naver

und Belina Kostadinova, Aavor

Vsse Homero Francosch

—0[

Mi 80. duni 19.80 Vhr Orchesterkonzert im Rahmen des
Stadthaus Solistendiploms von fFolxx Profos,avor
Winterthur Leſtunq: dohannes Sohlaofli
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Mo

——

Di

Mnor Saal

Mi

Moner Saal

M

Grosser Saal

Do

—

Do

Grosser Saal

Grosser Saal

Er

Grosser Saal

Fr

AMinor Saal

8o

AMeiner Saal

80

Grossmũnster

und im Freien

28. Juni

209. Juni

830. uni

80. duni

I. duli

I. duli

2. duli

2. duli

2. duli

3. uli

4. duli

18.00 Vhr

19.80 UVhr

17.80 Uhr

20. 16 Vhr

17.80 Ohr

18.00 Vhr

18.00 UVhr

10.80 Vhrn

20.00 Ohn

16.00 UVhr

10.00 UVhr

Uedkurs AMS Martina Boet

2. Teil: 20.00 Vhr

Goesanosklasse Kurt Huber

Merdasse Martin Ohrist

Doppeſforum, Pause ca. 18.80 Uhr

onertrefoprufunq Marcoo Frieodmann.

GSitarro

Masse Valtor Foybli

Volndasse Mariann Haborii

—

Blookflõte

—

—

—

—

UVnal Kastanares zaitedi, Obose

—

Abschlussabend der Opernerkstatt

Leſtuno Reona Heer und Corina Giere

VortraosUbunq AMS

—

Loſtunq: R. Scheuber M. Muller,

Ol. Bippas
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Mo

Mener Saal

Di

—

Di

Mener Saal

Mi

Mener Saal

Do

Mener Saal

Do

Mener Saal

Do

Grosser Saal

Fr

Grosser Saal

Fr

Ref. Kirche

Richterswil

80

Veiner Saal

80

AMeiner Saal

80

kirche

Neumũnster

5. uli

6. uli

6. uli

7. duli

8. NAli

8. uli

8. uli

9. uli

9. duli

10. duli

10. duli

10. duli

19.80 Ohr

17.80 Vhr

19.80 Vhr

17.80 Vhr

17.80 Ohr

19.80 VOhr

19.30 UVhn

19.80 Vhr

20. 16 UOhr

14.00 Vhr

16.00 Vhr

17.00 UVhr

———

mprouvsatonsclasse Martin Schlumpf

—

Volnklasse Robertmansk

Studio fur Ate Musſk Kees Boeke,

Johann Sonneitnet Matthias elenmann

Kammermuskklasse Martin Christ

Voerteoſtonmusik vonαοrσS

—000—

BRaimund ederkeh, Aaier

Masse Hans Schicker

——

Tompete

MVsse Claude Rippas

Orgeklasse Hansurq leutert

Marinettenlasse Mare Brüblmann

—

——

Leſtunq Maro Mssocꝛy
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Mo

Minor Saal

Mo

Grosser Saal

Di

——

Di

Mneor Saal

Di

Grosser Saal

Di, Miu. Do

kKapelle

Musplatz

Mi

—

Do

—

Miund

Do

12. duli

12. duli

18. duli

18. uli

18. duli

—13.4./

16. uli

14. duli

15. uli

28. uli

29. uli

19.80 UVhr

19.80 UOhr

17.80 Vhr

19.80 Vhr

19.80 Uhr

18.80 UVhr

19.00 UVhr

17.80 Vhr

zoit u. Ort

uerden noch

verõffentlioht

Voloncolodasse Bebecoa fFirth

KONSI-MONZIEBRT.

Mintorthur zu Gast in Zurich

Volnasse Bettiha Bollen

Volndasse Bobert Imans

Solistondiplom Peꝛita) Eun-Ha kKand,

Mc/or

Masso Eokart Hoiligors

eodasse Hans Adolfsen/ Daniel fᷣueter

Foren im Atersheim AMusplatz,

Asystr. 180, 8082 zurich

Combalo- und Hammorfluoolasse

Johann Sonneſtner

Vola- und Kammermuskasseo

Ncolas Corti

Acte choréeoꝗgraphique op. 27 von

Van Vschnegradsk, in Zusammen-

arbeit mit der Hochschule für Gestaltund

und unst zurich
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kKursproꝗgramm
(Herbstsemester 1900/2000)

1

3.1

3.2

3.8

7.1

7.2

7.8

8.1

8.2

8.8

10

Einführunꝗ in das Notenlesen Peter Walser) E, J

Smal pro Semesto Mittuoch, 18.00-19.50 VUh Rursgeld Fh. 800.-

Elementare Musiktheorie (Andrée Fischer) E, J

Smal pro Semeste, Montaꝗq 18.80-20.80 VUb. Rurseld F. 450.-

Harmonielehre l, ll, IIIAndré Fischer) E, J

Harmonielehrel Dienstad 730820 Vnhr

Harmonielehre lIl Dienstad 18.300.20 Ohr

HarmonielehroeIIll Dienstad 19.30-20.20 Vhr

Smal pro Semeste, ursgeld h 290.-

Jazz-·Harmonielehre (Andy Harder) E, J

—

Miſttwoch 198. 10-220.50 Vhh ursgeld Enα—

Formenlehre /Werkbetrachtunꝗgen Madeleine Ruꝗodli) E, J

Smal pro Semostor Mittuoch 18. 830-20.80 VUh ursged ß 460.-

MusikgeschichteMadeleine Ruꝗoli) E, J

Smal pro Semestet, Donnerstaꝗq 18.830-20.830 Vh ursged 460.-

Gehõrbildundq l, Il, IIIAndrée Bellmont) E,J

Gehõrbildunq Dienstad 17.30-2 18.20 Uhr

Gehõrbildunq ll Dienstad 18.30-2 19.20 Ohr

Gehõrbildunq IIl Dienstad 19.80-20.20 Ohr

Smal pro Semeste, ursgeod . 290.-

Solfègel, Il, IIIAndré Bellmont) E, J

—A Dienstad 17.302 18.20 Ohr

—A Dienstad 18.30- 19.20 Ohr

—AB Dienstad 19.30 20.20 Ohr

Smal pro Semeste, Cursgeold h 290.-

Solfègqe, Gehoôrbildunꝗq und Musiktheorie für Kinder (Andrée Bellmont) K

Smal pro Semester, Mittuoch 18.80-20.80 Uh ursgelo Er 226.4

Komponieren (Theo Weꝗqmann) E, J

8 Abende pro Semester, Dienstao, 18.80-20. 10 Vhr ursgeld Er 460.-
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11

12

18

14

15

16

17

18

19

20

88

Komponieren fũür Kinder und Juꝗgendliche (Andreas Nick

8mal pro Semoster eine Doppelstunde, Dienstaq, 17.00- 10.00 Vhh

— ———

Rhvythmuskurs (Andre Desponds)

0mal 1Stunden pro Semoster

Donnerstao, 18. 13-2 19.A5 Vhr. ursgeld FEh 840.-

Ensemblespiel

8 Abende pro Semester 19.00-24.00 Uhr oder Samstaqmorgen

8 Telhehmende E 500.- pro Person

ab 4 Tolhehmenden FEr 450.4- pro Person

Volksmusik aus verschiedenen Lãndern (Francçois Thurneysen)

8 Abendoe pro Semester, 19.00-21.00 Uhr

8 Teolhehmende E. 500.- pro Person

ab 4 Tolhehmenden FEr. 450.4- pro Person

Ensemblespiel für Musizierende im Seniorenalter (Florian Kersten)

8mal pro Semostor (oueils 2 Stunden

Kurszeſten hach Vereinbaruno mit dem ursleſte, ursged F. 480.-

Ensemble Swinginꝗ Strinꝗs (Honorat Cotteli)

Streichen

8mal pro Semostor

Montad, 10.00-21.00 V. ursgeld 290.-

——

(C. Rũtti, U. Walter, H. Wiegiehser)

Smal pro Semoster Dienstaꝗq 18.45-20.88 Vht. Sursged F.GIO.-

—

Malter Prossnitz, Suꝗquru lto)

Omal pro Semeste Samstaꝗq 10.00- 12.50 Vhr, ursgeld F 610.4

Werkstatt für Jazz⸗Akkordeon (Géerard Fahr)

Smal eine Doppoſstunoe pro Semosteor

Mittwoch 18. 30-221.80 VUhr ursgeld F S6α-

Musik / Malerei (Fortsetzunꝗskurs) (Urs Walter)

5al pro Semostor

Mittwoch 18.30-220. 10 VUhh ursgod F 800.-

E,d

E,d

E,

E,J

E,J

E, J

E, J



 

21

22

28

24

25

26

27

28

29

30

improvisation nach Bildern und Texten Natalia Sidler) E, J

8mal eine Doppelstunoe pro Semostor.

Mittuoch 19.00-21.00 Uhm ursgeld 800.-

Mutter (Vater) · Kind -· Sinꝗgen GBianca Medici)

14-tadlich eine Stunde

Mochentaꝗ offon, RUursqeld h 290.-

Liedkurs (Soloꝗgesanꝗq und avier) (Martina Bovet / Theresia Schmich) E

8mal pro Semeostoer (48 -leoktlonen.

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abends und an Samstagen

Grsgeld: Eneolanmeoldund ⏑

Doppeanmeduno äEr 760.- Gesano und Mavien)

Jazz-⸗Vocal-WMorkshop (Susi Petersen) E, J

Donnherstaꝗgabend, z2uischen 18.00 und 214.80;

Je hach Gruppengrösse 11-212 Gruppendoppelektionen 28 50)

5-6 Eollektionen (a 2657)

genaue Aurszeſten hach Absprache, ursgeld Er. 5800.-

Opernwerkstattl Regina Heer, Corina Giere) E

Smal pro Semoston FFreſtaq, 19.00- 21.80 VUh Rursed ̊h760.-

Opernwerkstatt llRegina Heer, Corina Giere) E

Smal pro Semosteꝑ Freitaq, 19.00 - 21.80 Vh Rursdged h760.-

Chorschule llMonat Maron) E, J

Donnerstado, 19.00-21.00 Vh. 14mal pro Semester

20- 25 Tenen;να, ursgeldFh 2900.4

Streicher⸗Ensembleschulunql Ruth Schnidriꝗ)

Mittwoch, 17. 15-18. 15 Vhh 8- bis 12hrige

Smoal pro Semeste, Rursgeld h. 1768.-

Streicher⸗Ensembleschulunꝗ llGens Lohmann)

Froſtao, 17.00-18.45 Vhh. 12- bis 16hrige

Smoal pro Semeste, Rursgeold ßh 1768.4

Streicherensemble Stringendo Zũrichdens Lohmann)

14- bis 20hrige

Probenarbeit nach Absprache z2uishen dem Dirigenten und den Ensemble-

mitoliooern, Rursgeld . 1758.-
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31

32

38

34

35

36

37

Jugend-Sinfonieorchester (Marc Kissoczy)

Stroicher und Blasey)

Mittwoch, 17.80-19.80 OVhh. 18- bis 28hrige

Smal pro Semostor, Rursgeold ᷣ. 180.-

Andgewandte Musikphysioloꝗgiel (Grundkurs)

Donnerstao, ꝰ.00- 14.00 Vhr

Smal pro Semostor, Rursꝗeld Fſß450.-

Angewandte Musikphysioloꝗie IlFortsetzunꝗskurs)

Froſtad, M.00 -11.00 Vhr

Smal pro Semestor, Rursgold . 480.-

Einführunꝗ in die Tonstudio⸗Technik Goseph Tanner)

Smal pro Semeoster Dienstao, 20.00-21.45 Vhh ursgeld Eh. 676.4-

Musiknotation mit dem Macintosh⸗Computer Bruno Spoerri)

Smal pro Semester, Samstaꝗq ꝰ.O00-2.00 VUh Rursgeld Eſ. 400.-

MIDI- eine praktische Einführunꝗq GBruno Spoerri)

Smal pro Semesteꝑ Zeit hach Vereinbarunq, ursgeld ſ.400.-

Biꝗband (Bernd Heyder)

n Zusammoenarbeit mit der Jazzschule Zurich

Mittwoch, 20.00-21.40 Ohr

chentlich, Kursgeod F 200.4

—

Anmeldeschluss: 30. Junĩ 1999

urse der Abtellunq Musſk und Beuequnꝗ

Kursort für die Kurse Nr. 41-47: Abt. Musik und Bewedqunq,Freiestr. 56,

8032 zũurich (Tram Nr. 8 oder 8 bhis Hottingerplatz).

Für nãhere Informationen bitte Detailprogramme auf dem Sekretariat der

E, J

E,dJ

E, J

E,J

Abteilunꝗ Musik und Bewequnq, Freiestrasse 56, Jel. o1 268 30 62- Montaq,

Mittuoch und PDonnerstaꝗmorꝗgen - Fax On 251 28 75,

Email: rhythmikekonsi.unizh.ch, anfordern.
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41.

42.

48.

45

46.

Musikalische Rhythmik für Kinder (Musik -· Bewegunꝗq - Gestaltunqd)

Lektion (60 Min.) wöchentlich, ursqed/Semester. 260.- Er 800.9)

(mino. Telhehmerzahl s Anden

Montad 15.016.00 Ohr 4ahrige Adrian Eooer

44.2 Montad 161017.00 Ohr 5- Gahrige Adrian Eoger

44.8 Montaꝗ 17. 10- 18.00o Uhr 7-Shrige Aorian Eoger

414.4 Dienstad 16. 10- 17.00 Ohr 5⸗Gahrige Aorian Eoger

Dienstad 17. 10218.00 Ohr 7-Sahrige Adrian Eoger

6 Donnherstad 15. 10-16.00 Vhr 4-Sahrige Ursula Tobler

414.7 Donherstao 16. 10 - 17.00 UVhr 5- Gahrigo Ursula Tobler

44.58 Donherstaod 17. 10- 18.00 Vhr 7 Oahrige Ursula Toblen

44.0 Donherstao 16. 10- 17.00 Vhr 5-⸗Gahrie BRosuith Tauber

Rhvythmusdruppe füũür Kinder (Adrian Eꝗger)

Fur Ander ab 8 Jahren

Lektion (0 Min.) wöchentlch rsqelo/Semester . 260.- Er. 8900.

42.1 Dienstaꝗ 18. 10 10.00 OVhr

42.2 Donnoerstaꝗ 18. 10-19.00 UVhr

Musikalische Frũherziehunꝗq ¶nꝗrid Jaeger)

Fur Ander ab ca. 4 Jahren ursqelo/Semester .260.- Er.800.

Lektion (60 Min.) wöchentlich

48.1 Mittwoch 14.002 165. 00 Uhr

48.2 Dienstaꝗ 14.00- 16.. 00 Uhr

Rhvthmik für Mutter/Vater und Kind (Roswith Tauber)

Fur Mnder ab ca. 8 dahren

Lektion (60 Min.) wöchentlich ursqeld/Somester ß. 880.- Er. 405.

44.1 Dienstaꝗ 14. 10 - 1.5. 00 Uhr

44.2 Dienstaꝗ 15. 10- 16.00 Uhr (ab Jahren)

44.8 Donmnerstaꝗ 16. 10- 17.00 Ohr

Rhvuthmik für Jugendliche und Erwachsene (UOrsula Tobler)

Leoktion (78 Min.) vöchentlich rsdeld/Semester .845.- E..20.

Donnerstao, 18.80 -10.465 Uhr

Rhvuthmik -· Methode Emile Jaques-Dalcroze (Claudia Pachlatko)

Fur dugenoliche und Eachsene

Lektion (78 Min.) wochentlich rsdelo/Semester .8465.- Er.620.

Montao, 19.45-21.00 UVOhr
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47. Kreistãnze -· Sakrale Tàanze - Volkstãnze Marianne Inselmini)

2 Lektionen (100 Min.) Wochentloh ursqelo/Semester 860.- Er 680.)

47.4 Dienstaꝗ 7.8010. 10 Vhr

72 Dienstaꝗ 19.30-2214. 10 Ohr

Fur Tehehmende mit Mohnsitz ausserhalb des Kantons Zurich geſten die in den Kamn-

morn angegebenen Ansatzo.

Anmeldeschluss für die Kurse der Abteilunꝗq Musik und Bewedqunꝗ:

30. Juni 1999

Am Montad, 7. Juni 19009, 19.80 Uhr, findet im onsewetorium, Horhofgasse 6,

8007urich (Aener Saah) ene nformationsveranstaltunq fur alle hteressſerten statt.

Moche der offenen Tür für alle AMS-Kurse der Abt. Musik und Bewedqunqꝗ:

7. bis 10. Juni 1900.

Ausbildunꝗsmõdlichkeiten:

Vollausbildunꝗ

Rhvthmik Noubeginn Herbsſtsemester 1900/2000

Berufsbedleitende Ausbildunꝗgen

Grundkurs Vorbereitunꝗ fũr Noubeginn Herbstsemester 1900/2000

nachstehende berufsbedleitende

Ausbildunqen:

Musikalische Frũherziehund/ Noubeginn Herbstsemester 1900/2000

Grundschule

oSchulmusikl Noubeginn Herbsſtsemester 1900/2000

Chorleitunꝗskurs Neubedinn Fruhnossemester 2000)

Blasmusik Kurs für Blasmusik- Neubeginno Herbstsemester 1900/2000 )

dirigentinnen und·dirigenten)

⸗Ausbildungskurs für Neubegino Herbsſtsemester 2000/2002 )

Blockflõtenlehrkrãfte

) Das Detallprogramm fur den Choreſtunoskurs ist ab Oktober 1000 erhaltlich.

Das Detallprogramm fur den Blasmusikxurs ist ab April 1900 orhaltlich.
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Aus der Redaktionsstube

3 21108s

Der Countdoun hat beoonnen. Ih wenigen Tagen wird die neus Hochschule AMI und

damit auch die Muskhochschule Vinterthur Zurich dio Reise zu heden Höhen antreten.

Die eorsto «Stufoist ja bereſts gezundet, mit z und 8 sollen weſtereursanderungen en⸗

geleſtot werden. Und nichts ist so sicher wie die Veranderunq -· saot man -also sind ur

gespannt, was da Kommen maq. Die Vorbereſtunqen waren veſfaltiq und intensund

ir alle sind hun gefordert, den Beitraq zu leisten, welcher dom Unternehmen den Erfolꝗ

sichern uird.

Aucher Bindebogen⸗ uird sich in den hachsten Monaten den neden Gegebenheſten

anpassen mussen. Form und hhalt sollen durch die Erfahrunq aus der kunftigen Ent-

okluno der Zusammenarbeit der beiden Hochschulstandorte bestimmt verden.

Aoino, aber hioht Unbedeutende Anderungen der «Stufe ſ2 sind bereſts in dieser - vel-

oioht letzten · Ausqabe desBindebogens» festehalten. So begeonen Sie immer uie⸗

der den heden Bezeſchnungen Musikhochschule Winterthur Zürich (MWWV2) fur die

gesamte Musſkhochschule bz2u. Musikhochschule Zürich (M2z) für den Standort

zurioh anstollo der alten Benennuno Berufs- und Hochschule. Daran maꝗq man sich uoh

bald ebenso gewuehnen uie an die Bezeichnunqg Konservatorium und Musikschule

zũrich (KM2) anstollo von Algemeine Muskſschule (AMS,.

Der Bezuo der iedgenschaft Hrschenograben als Zentrum derM Sove der Zusam-

menschluss derAArchenmuskschule mit der MZ haben eine geuisse Entflechtund der

Sekretariate bedinot (Sahe Sprochstundentafel auf S. 18 dieses»BPhdebogens), was

an der Forhofgasse auch zu einigen baulchen Massnahmengefuhrt hat. Sollten sie sich

daselbst hicht mehr ganz zurechtfinden, wird hnen ein guter Geist im nheu geschaffenen

Empfanꝗsbũro im Hauptꝗebaude sſcher weſterheſfen. Schliessſioh erholen Sie sich be

enem fFerienangebot aus dem heu gestalſteten Ferienkalender, velcher für die beiden

BereicheM nd MZ getrennt dargestolſt ist.

Der Veranstaltunꝗskalenderist fur einmal recht schlank ausgefallen, ist aber dennoch

ehnenswert, erscheint er doch ein letztes Mal im „Bindebogen», dem offſziellen Mit-

telunosorgan. Er urd inskunftiq selbststandiq gefuhrt und umfasst einen Zeitraum von

voraussſchtſich 2Moneten, wobei die vVeranstaſtunꝗgen beider Standorte Zurich und

Minterthur berucksichtiꝗot sein werden. Ehe erste Ausqabe uird die Zeit vom 18. Oktober

bis 28. Dezember 1999 erfassen (Siehe auch S. 1des vorlegenden «BRndebogens»:

Bedaktionsschluss.

Auf iedersehen auf der nachſten Umlaufbahn

hr Bedaktor Kurt Huber



Freundeskreis
Konservatorium & Musiſchochsſschule Zürich

Vermischte Mittelungen

mitq. Am 17. Mai 1909 haben Vorstand und Mitoleden/ersammlunq des Freundeskreſ-

ses getaꝗt. Der Vorstand muss infolqe eniger BRuoktritte erganzt werden. Der Besuch

der zweſten Mitolodeversammlunq - seſt Bestehen des Vereins - war mit dreissiq Anαν

senden erfreulch. Das anschlessenoe ons-onzert mit Lehrerinnen und Lehrero der

Jazzschule ZUrich fand vor voll besetztom Saal statt.

—

deskreis-;Buroschaftꝰ fur auslandische Stuoerende enoetroffen. Der Stand hat damit

ennen Dritte des Gesamtbetrages von . 18000.- erreſcht. Vir danken allen Spende-

rinen und Spendem von Herzen; wenn das Sammlunoszieoerroſoht ist, soll Speziell für

sie oin Konzert als Dank durchgefuhrt werden.

Meiteore Ankundiqungen von Spenden nimmt das Sekretariat Frau Ursula Meost-Buss-

ngen Birkenweg 8014, 56616 Meisterschvanden) gerne entgegen.

Die Anmelduno des fünfhundertsten Mitoledes des Freoundeskreises leꝗt vor Mir wer-

den im heuen Schulahr die Aufnahme in den Freundeskreis gebührend vrdigen und

foſorn.

Der Anlassũri sounds», den der Fraundeskreis unterstutzt hat, ist erfolgreich und mit

qrosser Presseresonanz am 20. Mal 1900 durchgefuhrt worden.

Zzum zeſtpunkt des Redaktionsschlusses desindebogen stehen die beiden gleich-

falls unterstützten Aufführungen von «UActe chorsographique, von vanαnοeο

radsky am 28. und 29. dul 1900 hoch bevor.

Pràsident, Vorstand und Sckretariat ßroundeskreis Konsepatorium und Musſkhooh-

schule Zurichꝰ wunschen allen Mitoledern ene schöne Sommerpause und der Schule

eonmen scnolen Neubeginn im Septemben



Orchesterakademie (G.- 16. September 1900)

Zzum zMαten Mal findet diesen September eine Orchesterzusammenarbeit zäeαen,.

den deutschschuegεα Muskhochschulen (diesmal nhoch verstärkt durch Genfer

Studierendo) statt. Nach Mahlers SechsterCohannes Schlaetfl) im letzten dahr ist es hun

die Verte von Schostakouitsoh, Kombiniert mit Udgetis «lontano».

n diesem Jahr wird ein ganz speæielles Conzept erprobt: Am ersten und am let?ten Stre-⸗

chorpult sitzt je ein Mitoliod des ſonhalle-Orchesters, ebenso an den ersten Bser- und

Schlaozouopuſten; eine Zusammenarbeit zuighen Studierenden und Orchestermitolie-

dern, dio Maestro Dauid zinman schon seit mehreren dahren in seinem fFestual in Aspen

(SA) praktliert.

Es ist offonsiohtlich, dass diejiunꝗgen Studerenden nioht vns Vasser goeuorfenꝰ vuerden

sollon, sondern in «qeschutzter Atmosphâre und unter undiger Anleſtunqg schon

hrend der Probenearbeit (erste Moche mit Maro ASοο und den Stimmfuührern aus

dem TonhalleOrchester) in doen BAumen der Muskhochschule Zurich (Schlussproben

und Konzert am 16. September in der Tonhalle unter Daid Zinman) ein professſonelles

Nveau errechen können.

La9 es an dleser Ausdanossſtuation, dass sich nioht in allen lnStrumentenoruppen gend-

gend Studierende meldetenꝰ Tatsache ist, dass beide Seoſten gefordert sind: Die Musſ-

—

ordendich Mödliche mit auf den gleichermassen harten, steinigen und erlebnisreichen,

fasziniorenden Berufsweo mitgeben. Die Studerenden können sich unter einem erfog-

reoichen und in «seinem Orchesterꝰ sehr beliobten Chef bereahren und von den «“Patin-

nen und Paten Erfahrungen, Tipps und Ticks abqucken.

Die von lhetrument zuetrument verschiedenen Probespiele haben gezeiꝗt, dass schon

dies ertraꝗgreſch sein kanh, wenn beide Seſten mit Emst und Goodull dahinter stehen.

Dabestellte sich heraus, dass die monierten Fehler und Ungenauiokeſten oft auf der

Basis dor grundgenden musikalischen Parameter zu finden varen. . Scheubeo



pPsvycholoꝗische Beratunusstelle

Fur Studentinhen und Studenten uie fur ehrerinnen und Lehrer besteht eno Anlaufstolle

fur psyoholoosche Beratuno in der Prosg—Shaft von Frau Michel und von Herrna

D Carle an der Mhenastrasse 88ScChen &euglatz und unsthaus,.

Die dort stattfinoonden Gespräche (eτ'Sοαο—ο)Ste peνÚSοlche Fragen, Probleme oder

berufſohe Bolande) sind diskret und unterstehen der Schuedepflloht. Es gibt enen

Austausch mit der Schulleſtunq daruber.

Die Verbindunosaufnahmo erfolꝗt telefonisch: Frau lsabello Miohel unter 251 86 27, Horr

D.. Carle unter 2801 88 10.

Genauere Angaben sſehe Aushanꝗ in oer Cafoteria.)
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VIODNEN BRATSCAENVOIONCEEIII
Grosse Auswohl on feinen lastromenten ond Bogen, Zobehöt Schölet ond Meninstrumenfe

fachmonnische hestourofionen, eporoforen ond ßeglogen   



Personelles

Ppeter Leiseqganꝗ leſtete von 1908- 1900 ene voloncelo Ausbildunosclasse. Iechn⸗-

schoe Fundlertheit und stilistisch differenzierte hterpretation pràgten seine Unterrichts⸗

tatiokeſt. E war auch ein geschatztor und konstruktiv mitdenkender Kolleoe, der sich

zuounsten der Schulenoιοο—o engagierte.

Auoch Eva Guibentif hat uns zum Semesterende verſassen. Sie füuhrte seit 1901 die Har-

fenausbldunosasse und vermochte dureh hre reichen Efahrungen als Harfenistin im

Orchestro de la Suisse romande und als gesuchte Kammermuskpartnherin die weſte

paletto deor Harfonliteoratur optimal zu vermitteln. Mir wunschen ihr Gluck und qute

Gesundhoeit in ihrem etuas vorgezooenen Ruhestand im sUolechen Frankreich.

Seit 1904 hat Andres Hsu den orrepetitionsbereich „CGembalo- betredt und sich

dleſchzeitiꝗq zuvuerſassiꝗ fur die Pfleꝗoe und den Unterhalſt unserer «„oezupfton Claereν e-

gesetzt. Souvohl im eis der Aten Musſk als auch in den Aassen mit modernen hoetru-

menten war er ein Kenntnisreoſcher Mitarbeiter, uno wuir danken ihm fur sein grosses Enga⸗

gement an unserer Schuls.

Thomas Schacher var von 1980 bis im Sommor 1000 als Lehrer fur Musſkqeschich-

te an unserer Schule tãtiq. Mit Umfassenden Kenntnissen und grossem Ensatz gesta-

tote eor soeinen Unterricht. Neben der allgemeinen Vorlesunꝗ für die Studerenden enes

ganzen Semesters betreute er auch verschiedene Gruppen beim sogenannten Theo-

rieschwerpunktstudum, vwelches zun Theorieschlussprüfundg führt. Als geschätzter

—

uns in guter Einneruno bleiben. Vr wunschen hm vel Befrieoiqund in seinen unftigen

Aufgaben.

Mit Martha Gmũunder vorlässt uns eine Personlichkeit, die seit velen Jdahren in ver-

schiedenen Bereſchen unsere Schule mitqepragt hat. Eine urze und sicher unοον-—

mone Auflistung sei andgefuhrt: Nebenfach- und Basso-Continuo-Unterricht in der

Borufsschule, Ensemblekurse und Cembalounterricht an der ANs, vieole liobevoll betreu-

te Conzerte und Veranstaltunqen . B. Lehrer-Apero), Enqagement in polſtischen Fro-

gestellunꝗgen der Schule (U. a. im Lehrerkonvent) und immer vieder eine Ansprechpart-

horin, die in eqener und gan Aarer Sicht Anliegen vertreten Konnte. Eihe pragende Frau

mit einer gan ausserordentichen Lebenswurdigkeit geht, und wir vunschen Martha

Gmundor dass sie die vor hr ledende Zeit, die gefullt sein uird mit Ronzertieren und ve⸗

len andern Aktivtãten, hach ihren vVorstolungen geniessen kann.

Mir danken den Coleoinnen und ollegen herælich für hren Ensatz an unserer Schule

und wunschen hnen für die Zukunft alles Gute.
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zum Ende des Semesters verſasst Barbara Mever dio Bibliothok desonseatoriums.

Seſt Auqust 1906 uirkte sie als enqagierto Bibliotheksassistentin. Dieo Vakan der Biblio-

hekarenstole im Herbst 1907 uberbruokto sio mit grossem Ensatz im Aleinganq. lhre

Hauptaufqabe laq in der Betreuunq der Ausleho. Studierende und Lehrkrafte schatzten

Frau Mevors hilfsboreſte Art und danken ihr heraſich für hr Engagemont.

Nou an dor Schuſo

Simon Fuchs urd Nachfolger seines Vaters Peter Fuchs. Die

Mahlkommissſon hat ihn hach dem üblchen Auswahverfahren

einstimmio für die Ubernahme der OboenAMasse vorgeschlagen.

Er erwarb sich 1088 das Orchesterdplom am onsewatorium

Zzurich. Von 1884 bis 1980 wirkte er als Solo-Oboist im Luzernor

Sinfonieorchester und anschliessend in dieser Funktion im Tonha-

e-Orchester Zurich. Neben seiner Orchestertatiꝗkoit spieſt er in

verschiedenen Kammermusikformationen und ist auch als Solist

immer uieder zu hören. Simon fFuchsist Preisträger hamhafter

Mettbewerbo.

Wir freuen uns sehr daruber dass mit Simon Fuchs ein vueſteres

promnentes Mitoleo des JonhalleOrchesters in unserem lLehrer-

toam mitarbeiſten vuird.

Michael Jarrell wurde 1968 in Genf geboren, wo er auch am

—

begann. Nach Seminarien in Boston und Tandgewood 1978/70

sotæto or seino Studion bei Aaus Auber in Freiburq . B. fort. Seino

eorfolgreiche Laufbahn als Komponst ist dureh zahlreiche renom⸗

mierte Auftràge und durch verschiedene hochdotierte Preise

beleꝗt. Lyon, Paris und en sind die wiohtiosten Stationen seiner

bisherigen Tatiokeſt. Seit 1908 fuührt er eine Komposſtionsklasse an

der Musſkhochschule Men.

Mit Anne Jelle Visser wird die voerweiste Tubs-Stelle wieder

besetzt. Der junqe Solotubist im Orchester der Oper Zurich stu-

diorto in Holland und bestand 1908 am SweonoοMναæοu.

soin Solistendiplom mit Auszeſchnund. Ein Stipendium ermödlioh⸗

to hm ein Aufbaustudium in OChicaqgo, New Work und Los Anoeles.

Soit 1908 hatto er aber auch immer vedor Orchesteerpflohtungen

7



U.a. beim Concertgebouvorkest in Amsterdam, bei den Botter-

damer Phiharmonikern und bei Maooio Musſoale Forentino.

Unterrichtserfahrungen sammolte eor als Professor-ssistent in

Amsterdam und als Leſter von Meisterklassen in Aosta, Uſssabon

und Amsterdam.

Margqarete Kopelent und Andrea Scherer sind die neuen Kolleonnen, die schein

ZzUkunft die Pensen von Martha Gmunder und Andres Hsu teſlen werden. Vir heissen

sie herzlich llkommen und wunschen ihnen einen ꝗ9queklichen Start an unserem Haus.

Ein Portrait der boiden Iastenspiolerinnen erscheint im nachsten Bndebogen.)

An der Muskhocohschule Vinterthur Zurich wurden mit vorschieden grossen Pensen und

mit verschieden gechteten Aufqaben in den Bereſchen Vokal- und nsetrumentakorre-

petition und Blattspieo folgonde Bedgleſterinnen und Bedleſter neu andesteolt: Stepka

perifanova, Keiko Tamura, Hans Adolfsen, Jens Fuhr und Michael Meiser. V

frouen uns sehr auf diese durehueos junqen heuen Mitarbeſterinnen und Mitarbeſter und

begrussen auch sie herzlich.

Durch den zuUsSammenschluss von Konsetorium und ehemals ſandesrohlicher Kan-

torenschule werden die nachstehenden Dorenten in den hauptberuflchen Ausbiloungen

an der Muskhochschule Vinterthur Zurich tetiq sein:

Andreas Marti, Prof. Dr. theol. Hmnoſogie * liturok

Ulrich Asper, Prof. Dr. Rrchenmusikgeschichte

Henry Sturcke, cand. theol. Doktorand Theol. Grundfragen

Wolfꝗqanꝗ Rothfahl, Pfarrer und Kantor Gemohoesholeſtuno

Beat Schãfer Kantor Chorleſtunq und Stuolenoiter

Wir begrussen sio allo Sehr herælch und vunschen hnen ene gqute Zeit an unserer M.

Soſt den Vorbereoſtunosarbeſten, die bis 1904 zuruokreichen, hat Andreas Cincera kon-

zoptionoll an einer procsorientierten Fortbildunq unter dem Titel MuspaαοσοοσοMs

Sominarꝰ mitꝗearboitet.ln der ersten Pase der Realislerunꝗ (1906) hat er allein als Coo⸗

dinator gouirkt. Ab dem zwegten Arbeitsſahr stand das Seminar unter der Teamletunꝗ

von Andreas Cincera und Jenna Mũllener. Im Sommersemester 19009 schliesst nun

das Team sehhe endagierte, sorꝗfaltige und erfolgreiche Arbeit ab und uberoibt Heinrich

Baumqartnerdie leſtunq. Die Schule dankt Jenna Mullener und Andreas Cincera herz⸗

ſjoh und wunscht beiden für hre veſfaltigen Beschaftiqungen in Zzukunft alles Gute  



Die Studienleſtunq Muspadaqooik der Musſhochschule Winterthur Zürieh urde

Bruno Huꝗentobler anvertraut, der in Vnterthur seſt velen dahren als Dozent im Fach

padaqodik tatiq ist. Mir freuen uns, dass Bruno Huꝗgentobler und Heiprich Baumqarther

Hhre Akthvitäten an unserer Hochschule verstärken werden.

Unser Lehrer für Musſkqeschichte, Dr. Roman Brothbeck, ist zum Direktor der neuen

MAMochschule für Musſk und Theater Bern-Biel gowahlt worden.

Wir gratuleren herzch und freden uns, dass Roman Brotbeck uns hoch ennioe zZoeit als

Lehrer erhalten bleibt, da eor sioh bereit erklart hat, dieIhm anertrauten Rurse hoch bis

zu den Abschlussen zu führen.

Hans Schicker uird hach seiner Pensſonierunq ab Sommer 2000 an der Padeοσ-

schen Hochschule für Musſk» in Bioa (Lettlanch eine Meisterklasse für Aoαν Ubeνο'«,νν-

Men.

Wir wunschen unserem Kollegen vel Erfolq in seiner heuen Aufgabeo.
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Mettbhewerbe · Auszeichnungen

Musikpreise 1909

Landoſt⸗Preis fuür Aavuier

afaol Rũtti

See Sianq Wond

DuttweilerHuo-Preis fur Volne

ecannine Brechbuhlen

— Alin Vellan

Hedar⸗Preis für Posauno

pPatriok Aschor

Moeckert-Preis fur Voline

Ea Binooeli

—

eannine Hirzel, Gesand

Edwuard Bushton, Na/er

Boger omer Gesand

Christina peter No/er

Manis·Preis für Kammermusik

patricia ISchudi, FHõte

Unai Kastanares, Obose

Manuela Cenz, Aaver

Jeannine Brechbuhlen Violine

Daniel Schaerer, Voloncollo

BRequla Mule Na/er

l

Silja Schũtt, Blookflõto

Astrid Mõchlein, Blockflöte

Daniel Schaere Voloncollo

poteor fFroitao, Combalo

Am SpnοDMαe&ttbawerb in Biddes hat Raphael Camenisch Msse JeanGeoorge

Aoerpen denαιοο Preis goewonnen (ein erster Preis wurde hicht vergeben). Zudem

Murdo er von der Frieolſ-Malo-Stiftunq mit einem Studienpreis ausdezeſchnet. Vir freuen

uns, dass Oliver Schnyder, Absovent der Musſchochschule zurich Vasse Homoro

Francesch), den renommierten Pembaur-Preis fur Aavier in Bern gewonnen hat.

Wir gratulieren horalichl
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AMsso Hans Schickor

Msse Homoro Francesch

Msse Robert Imans

AMsseo Bettina Boller

Msso Stanley Clark

Msseo BRobert Imans

—

AMsse lNin Gage

—00

Msse Momas hdermuhle

Masso Hans Schicker

Mnnse Robert Imans

——

Msseo Adalbert Boetschi

Masso Matthias Nelenmann

Msseo Matthias elenmann

—

Msse Budolf Scheideoger  
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Musiklrochschule Zürich

Unterrichtsbeginn Wintersemester 1900/2000

—

Bedgrussuno und Orientieruno der Neueintretenden an der Muskhochschule:

— 17.00 Vhr AMener Saal

109. 80 Vhr Preistragerkonzert (Grosser Saal)

mit anschlessendem Umtrunk

mit vVertretern der Studentenschaft, Lhrerinnen

und Lehrern uno Mitoledern der Schulleſtunq.

Onterrichtsbeoinn: Montaovuormittaq gemass Stundenplan

zulassunꝗsprũfunꝗgen zum Hauptstudium für das Sommersemester 2000

nach absovertem Grunostudium)

Studienbedinn: 28. Februar 2000 Moche 9)

Anmeldeschluss für dasSommersemester 2000: 814. Oktober 1900

prufunꝗgen: Kalendeoche 48 (20. November bis 4. Dezember 1000)

Montad Fõte, Harfo zurieh

Bleohblase Voloncollo, Contrabass Winterthur

Dienstad Arodeon, Schlaozeuꝗ Winterthur

oœæœierkammermusik, Ensembles Winterthur

Gitarre, Oboe, Narinette, Faqott, Saxophon, Orgeol. zurieh

Mittuoch Mvier zurich

Sologesanꝗ Winterthur

Donnherstag Moer Winterthur

Soloꝗesand, Theorioomposition Zuriech

Freitad Volne, vola Winterthur

Cembalo, Gambo, Blockflõte Zzurieh

Samstad AusWeichoatum bei grosser Zzahl von Anmedundgen

m Vntersemester finden in der———
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Die Schulleſtunq hat hun beschlossen, im Sinne einer Oberganosregelunq der Umstru--

turiorunossſtuation der Hochschule Rechnunq zu tragen und fur die ABsSoventinnen und

AbsoNuenten des Theoriovorkurses l hach alter Reꝗeoluno im Vntersemester 1900

auch EOnunosprufungen durchzuführen. Diese finden ebenfalls in der Moche 48 statt

gemãss obigem Plan.

rTheorievorkurs

Der Theorievorkurs bietet eine vVorbereſtunꝗ auf den theoretischen Tell dor Einunospru-

fund. Er ist heu als ein mehrfach gefuhrter Ganzahreskurs konipiert.

Ein Vorkurs-Skript Stoff und Prufunosbeispiele) souie ein neuer Tonträager zum Nach-

singen, Nachspielen und Aufschreiben von Melodien kann in der Konsſ-Bibllothek

nhrend der Ublſichen Offnunoszoten bezogen werden. ein Versand

Ein lformationsblatt ist auf don Sekretariaton erhaltlich.

Bedinn als Jahreskurs: Vocho 24 un)

Zzustieꝗgsmõdlichkeiten: Voche 42 (0ktober 1900) und Voche ꝰebruar/Marz 2000)

linterne Zulassunꝗsprũfunꝗq zum Hauptstudium (fruher:ordiplon

Wir machen alle im FrUhſahrssemostor 1908 eingetretenen Stuoerenden (Gesano: En-

tritt FRUnahrssemester 1907) darauf aufmerksam, dass sie sich im Vntersemoster 1900

für die Zulassunosprufunq anzumeolden haben, sofern diese Prufunq hoch nicht bestan-

den ist.

Abschlussprũfungen im Wintersemester 1909

. PP——νοαν

Mndestens ver Monate vor dom gewunschten Dplomtermin muss die von der Haupt-

fachlehrerin ooer vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete Repertoroliste auf dom Sokre-

tariat eingereſcht vwerden. Drei Monate vor der Hauptfachprufunq wird das DPplompro-

gramm bekanntgegeben.

2. Pfſichtacrαν

Fur alle Prufunqgen haben sich die Studerenden -· hach BUoksprache mit der Fachlehre-

rin oder dem Fachlehrer -· selbbst auf dom Sekretariat an?umolden.

—18



prufunosfacher und Prufunosdaten werden an dor fo-Mand publeſt.

Anmeldunꝗ: bis 31. Oktober 1000

Hausarbeit: 4 Mochen vor der betreffenoen Prufund

4. PW_[Æ—Jsdaten

Vlontariatsz?uassundq und

Orchesterprufunq:

nterne Zuassunosprufuno:

nstrumentale und vokale Nebenfacher:

Theorieprufungen (mundlieh:

padagook-Didaktik-Prufunden:

Dezember 10900

Januar 2000

Februar 2000

Februar 2000

Dezember 1900ο—u&r/Februar 2000

Verspatote Anmeldungen oder zu spẽt abgegebene Hausarbeſton bevirken die Noht-

zulassund zur Prufund.

Pro memoria

Orchesterakademise/Intensiuuoche/Externe Studienwoche

O6. bis 16. 8opt 1000

O6. bis 10. Sept. 1900 Musſhochschule

Orchesterakademie mit dem

ſonhaloOrchester

Leituno: Dad Znman

BRhwßkαJrs für Sahderinnen

Mnterthur Neubau) und Sanger mit Jacoues Aubert

3 6is 18. 80pt. 1000 ntenswuuoeche Opernkurs

15. bis 26. Sopt. 1900 Bandolins b. St. Moriz? Bderne Studemwoche 1000

20. Sopt.bis Os. Okct. 1900 Musſhochschule

Winterthur

7. bis 22. o0kt. 1000 Musſhochschule

Winterthur

14

ſJempo und Rhmus

—J

Monzoerto siehe Seſte 27

Vhternationale Orgeſtaquno.

q. Rud. Meyer

nfo: Sekt Msihochschule

Winterthur  



 

Konservatorium und Musikschule Zürichormeals: Algemenne Muskeschule)

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1900/2000

onservatorium und Musſkſchule Zzurich: Montao, 28. Auꝗqust 1900

Vortraꝗgsũbungen

Fur die SammevortraosUbundgen sind folgende Samstaqe reseert:

18. September, 18. November 14. Dezember 1000.

Die Vrtraosubungen beginnen um 16.00 Vhn.

Der NReihe Sasal kann ab etua 165.00 UVhr für die Proben benutzt werden. Findet um 14.00

Uhr keine VortraosUbunꝗ statt, steht der Sasal bereſts ab 12.00 Uhr für Proben zur Ver-

fugund.

Annoει—σα Dre Vo—hen vor dem festgelegten Datum.

 

Stimmen und Revidieren von

Mavieren und Flüꝗeln  Fa. Jũrꝗq Winiger

Mavier⸗· und Flũꝗelatelier

AMavierbaumeisterbetrieb

Aeinbuhlstrasse 18

3052 7urich

—D

Telefon 01/302 47 62   
 

15



Verwaltundꝗ

Musikrochschule Zürich

An- und Abmeldunꝗ

Anmeldunꝗ fur das Sommersemoster 2000: 31. Oktober 1900

CZulassunosprufungen

Abrelduno auf Ende des ntersemesters 1900/2000: 18. November 1900

Abproldungen sind sohriftſoh -· versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des Lehrers ⸗

an die Dreſtion zu richten. Dies giſt auch für Studerende mit Dplomabschluss im au-

fonden Semostor und solche, die ein fakultatues Nobenfach oder ein Vahlfach im Som⸗

mersomester hioht mehr besuchen vuollen.

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten orhãaltlioh.

Conservatorium und Musikschule Zurichormals: Algomene Msſkschulo)

An- und Abmeldunꝗ

Anmeldunꝗ fur das Fruhahrssemester 2000: 314. De?emboer 1900

Abreldunꝗ auf Ende des Herbstsemesters 1900/2000: 31. Dezember 10900

Jugqendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

Fur EMachsene, die noch im Studium stehen oder eine Berufslehre absovieren und

noht berufstatiq sind, geſton die Schulgedansatze fur dug9enolche. Der Naohweis muss

n fForm ener Bescheiniguno Uber ene vollamtſche Berufsausbildund unaufgefordert

edes Semoestor bis Ende der z2ueiten Semosteruoche dem Schuekretariat eingereſcht

Werden.

Bitto pegchton Sie, dass das Herbstsemester 1900/2000 am 28. Audust 1900 —A

Und hre AUsweise somit spatestens bis zum 8. September 1999 abgegeben sen
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mussen. Studierende der Unversität und der EH solſten die Bescheiniqunq abgeben,

die für das Sommersemester 1900 ausqestollt urde.

Studierende des SMPM die an onsertorium und Musſkſchule Zzurichormels: Alqe-

meine Musſkschule) das Hauptfach beolegen, haben dem Schulerausweis des SMPV

noch eine Bestãtiqunq des Hauptfachlehrers oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Verspatet oingereſchte Beschenioungen kõnhnen nicht beruoksichtiꝗot werden.

Bibliothek

Die Bibliothek ist Angehörigen der M und von M- sowie Fachinteresserten

zuoeandlch.

ffnunoszeſten:
Montad, Dienstao und Donherstaq 10.00-12.80 Vhr

14.00-16.00 UVhr

Freſtag 10.00-12.80 Vhr

Jelefon (01) 268 80 52, Felx Falkner Bibliothekar; Ea Burkhard

7



Sprechstunden

Danlel Fueter Direktor Muskhochschule Vnterthur Zurich (M7)

Nach Vereinbarunq, Anmolounq auf dom Drektionssekretariat

Diroktlonssekretariat: AnneMarie Meler, Telefon (01) 2608 80 48 Fæx (01) 2801 80 654

Mornor Urich, leſtunq PersonalNuSskhochschule Vnterthur zurich

Verwalſtunuschef Konsewatorium und Musſkschule Zurich

Nach Vereinbaruno, Ielefon (04) 268 80 48

petor Wettstein, Leſter Muskhochschule (S7)

Dienstaq und Mithuoch 14.002 12.00 Uhr

Anmelduno auf dom Seketariat, Briꝗitte Baumqartner Telefon (01) 268 80 609

—

Nach Vereinbaruno, Anmeduno auf dem Sekretariat, Ielefon (01) 268 80 42

Seſretariat: Veni Gertsch, Montaq · Donnerstao, 14.00- 17.00 UOhr

Buth Girod, Abteollunꝗq Musſk und Bewequno, Freestrasse 66

Nach Vereinbarunq, Anmeldunꝗ auf dem Sekretariat, Ieolefon (01) 268 80 62

Foœ(01) 201 28 76

Sobcotariat: Brigitte Schnoſte, Montaꝗq, Mittuoch und Donnerstaꝗd 8.80- 1.80 Uhr und

14.00- 16.00 UVOhr

Hans Petor CUunzle, Ja?z uno Popularmusik

Sokretariat: Daniola Studer Telefon (01) 3264 66 21 Fax (00) 801 66 42

urt Huber

Mordationsstelle, Iolefon (01) 208 80 47 Fax (0) 251 80 654

Daniel Mecht, leitor Ronseatorium und Musſkschule Zurich

Hirschenoraben 4, zi 84: Dienstaꝗ, 17.00- 19.00 Uhr

Anmeldunꝗ auf dom Sekretariat Haus Seefeld, Marlone Sondereoger Ielefon 0) 268 80 64

Sekretariat Hrschenoraben 1, Su E. Merton, Ielefon (01) 268 80 60

Empfano, Ilefonzentrale

Formhofgasse G, Ariane Woꝗꝗon, Ielefon (01) 208 80 40 Fax (0)) 281 80 64

Hausart Burozoſten: Forhofgasse 6: Ielefon (0)) 268 80 51

Montad, 14.00- 16.00 Vhr

Dienstaꝗ-Froſtad, 8. O00- 12.00 Uhr und 14.00- 16.00 Vhr
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Ferienkalender der Musickhochschule Winterthur Zürich (MW2)

Sommersemestor I. Märæ his 81. Auqust

Vntorsemestort I. Scptombor his 28.29. Fobον

Semesterferien

— bis Samstaq, ꝰ. Ottober 1000 Moche 2040

Sommoerferien: 19. dul bis 4. September 10900 Moche 20-285

Studion- und Proktσhe«ο: G6. September bis ſꝰ. Oktober 1900 Moche 86-240

Am Mabenschiessen-Montao, 18. September 1000, sind alle Hauser geoffnet.

Herbstferien

Montao, . Oktober 1000 bis Samstaq, 16. Oktober 1900 Moche 414

A

 

Weihnachtsferien

Foſtaq, 24 Dezembor 1900 bis Samstaq, .danuar 2000 Moche 52

Unterrichtsschluss: Donnerstao, 28. Dezember 1000, 22.00 Ohr

Am Freitaꝗ, 24. Dezemboer 1000, sind allo HAuser geschlossen.

Sportferien

Montao, 14. Februar 2000 bis Samstaq, 26. Februar 2000 MWocne 7—8

Am Sechselauten-Montado, 10. April 2000, sind alle Hãuser geöffnet.

M mit Unterrichtsverpfliohtund

Am Samstaꝗ vor Ostern, 22. April 2000, sind allo HAuser geschlossen.

Frühlingsferien

Dienstao, 26. April 2000 bis Samstad, 20.Apꝛril 2000 Moche 17

Am Montad, 1. Mal 2000, sind alle HAuser geschlossen.

Semesterferien

Montao, 7 ul 2000 bis Samstao, Oktobert 2000 Moche 20240

Am Samstad, 15. dul 2000, sind alls HAuser geschlossen.

I



Sommerforien 17. duli bis 2. September 2000 Moche 20-85

Studien- und Proktοαhen: 4. September bis 7. Oktober 2000 Mocheo 86-40

Am Mabenschiessen⸗Montadq, 14. September 2000, sind alle Hãuser geöffnet.

Herbstferien

Montao, ꝰ. Ottober 2000 bis Samstao, 14. Oktober 2000 Moche 41

  A

Meihnachtsferien

Montao, 20. Dezember 2000 bis Dienstao, 2. Januar 2001 Moche 652

Onterrichtsschluss: Samstaꝗo, 28. Dezember 2000, hach Stundenplan

Sportferien

Montao, 12. Februar 2001 bis Samstaq, 24. Februar 2001 Moche 728

Am Samstaꝗ vor Ostern, 14. April 2001, sind ale Hãuser geschlossen.

Frũhlingsferien

Montad, 28. April 2001 bis Samstad, 28. April 2001 Moche 17

Am Dienstaq, 4. Mai 2001, sind alle HAuser geschlossen.

Semesterferien

— bis Samstad, 6. Oktober 2001 Moche 2040

Am Samstad, 14. Jul 2001, sind alle HAuser geschlossen.

Die Somesterferien ꝗqllooern sſch nach Mchenzahlen uie in den Vorahren.

Ferienkalender von Konservatorium und Musikschule Zürich (KM2)

—

Schulahrsbeoinn 1000/2000)

Am Mabenschiessen-Montaꝗo, 18. September 1900, sind alle Hãuser geöffnet.

Aonsevatorium und Musſkschule ohhe Unterrichtsverpfliehtund

Herbstferien

Montaq, 11. Oktober 1000 gamstaq 23. Oobsr 1000
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eihnachtsferien

Donnerstaoq, 28. Dezember 1000 bis Mitwuoch, 5. Jahuar 2000

Am Freſtaq, 24. Dezemboer 1000, sind alle HAuser geschlossen.

Sportferien

Montaq, 4. Fobruar 2000 bis Samstaq, 26. Fobruar 2000

Am Sechselauten-Montaq, 10. April 2000, sind alle Hauser geöffnet.

——

Am Samstaꝗ vor Ostern, 22. April 2000, sind alle HAuser geschlossen.

Frũhlingsferien

Dienstad, 25. Apri 2000 bis Samstadq, G. Ma 2000

Sommerferien

Montao, 17. dul 2000 bis Samstad, 19. Auqust 2000

Am Samstad, 15. dul 2000, sind ale HAuser geschlossen.

 

—[

Schuſahrsbeoinn 2000/2001)

Am Mabenschiessen-Montao, 14. September 2000, sind alle Hãuser geöffnet.

MZ ohne Unterrichtsverpfliehtund

Herbstferien

Montao, ꝰ. Oktober 2000 bis Samstaq, 24. October 2000

Meihnachtsferien

Samstad, 28. Dezember 2000 bis Samstaq, G. Janhuar 2001

Sportferien

Montao, 12. Februar 2001 bis Samstaq, 24. Februar 2001

Am Samstadq vor Ostern, 14. April 2001, sind alle Hauser geschlossen.

frühlingsferien

Dienstad, 17. April 2001 bis Samstad, 28.April 2001

Am Dienstad, 4*. Mai 2001, sind alle Hauser geschlossen.
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Sommerferien

Montao, 16. Iul 2001 bis Samstad, 18. Auqust 2001

Am Samstad, 14. Jul 2001, sind alle HAuser geschlossen.

  —
(Schulahrsbedinn 2001/2002)

VERKAUF HERSTELLVNG VERMETVNG STDIMMUNGEN RESTAVRMERUNGEN

Pianos Flügel Cembali Spinette

Otto Rindlisbacher Zürich
8055 70RICB TEL. OI/AG2 4976 GEORG BAVUMBERGERVEG 41
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Der Musilctreſf mit vielen Sauiten   
Geigen Bratschen Celli

zubehör

Geschenkartikel mit
musikalischen Sujets

Musikbar UVUbungsraum Podium

Lottie Frõhlich,(Cosbachstr. 6, Kreuzplatz),

8032 züurich, Tel: 422 07 11,

E-Mail: froehlichCaccessch,

MMformch/giigelade    28



Veranstaltungen

Proꝗqrammhinweise Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

 

 

Sonmntad, 5. September 1000, 20.00 UVhr Zentrum Karl der Grosso

Arohgasse 14

8001 zureh

limprovisationen
2zu Komposſtionen von

Duke Ellinꝗton, Fred Frith, Arthur Honeꝗꝗqer Kenny Meceler u.a.

Telhehmerinnen und Telhehmer des MahlfachkursesMprovusation

Leiſtunq: Adrian Frey

 

Leila Pfistor Stimme Bruno Luisoni Oboeo

Ulses Arreola Voline Andoy Szalatno/ Tenhorsaxophon

Michael Frickor Gitarre Adrian Frey Mavier

ſobias Gerbor Aſtscophon Christoph Sprenger ontrabass

Tony BRenold Schladzeud

ORCHESTER-AKADEMIE

Ein Proſekt der Schueer Muskhochschulen und des onhalleOrchesters zuneh

Orchesterakadomie

Studierenode aus

Schueer

Musſhochschulen und

Mitoleder des

Tnhalle·Orchesters

Leſtuno: David Zinman

 

Gyõordqy Liqeti

Lontano

Dmitrij Schostakowitsch

Sinfonie N. 4 -Moll op. 48

Eintrittskarten: 162/ 21. 831-425868lLdipreis 20.4

Tonhalle Billetkkasse, Iolofon (04) 2060 34 84
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Donnherstao, 28. September 1000

Donnherstao, 14. Oktober 1900

SURPRISE VM SECHS

Die Vorkonzertreihe von Tonhalle

undo KSonsewatorium zurich

—V

Tonhalesaal

Musik aus der früũühen Massik

Domenico Scaratti:

2 Sonaten fur Ao/eor

Joh. Christian Bach: FHöten-⸗Quartott

Carl Stamitz: FHõten⸗To

MVA. Mozart: Sohate V B800 fur Aer

Ludwiꝗq van Beethoven:

Septett op. 20

Kammermusiasse Nicolas Corti

 

 

Freſtao, 24. September 1900

Freſtao, 290. Oktober 1900

FONHALLE-PRELUVDE
vormals Apéro)

ſeweills vor don Massik Pus-onzerſten,

18. 80-2 19. 15 Vhr im Mehen Tonhallesaah

Roland Moser

Martin Schlumpf
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Projekt dos Rhmikseminars Zzuriech

Samstaq9, 25. September 1999, 20.00 Uhr Meiner Saal

iooin/2ooo
Eine musikalische Theaterperformance

Vasse BXVhik ll

ßedie: Alice Thaler

 

 

SAMSTAG, 25. SEPPEMBER 1999, 20.00 UHR, VOLMSHAVSSAAL BIEL

RAsTSPIEI

IVVAN qMVSCHNEGRADSRV
ACTE CHOREOGRAPHIQUE.- INSZDENIERTES CONZERI

FüRß ſEMISCHTEN CHOR,
BARITON, ZWEI LAVIERDUOS IM
VIERTELTONABSTAND
SCHLAGZEUG, VIOLA, LARINETTE UND
BALALAIKA

AUSFUHRENDE: STUDIERENDE DER
MUusIRHOASChult
VINTERITHUR ZURICH

LEITUNG: DOMINI BLVM

EINE zUsAMMMENARBEIT DER MUSIHMOCHSCHOLEMINTERTHUuR zönicn Vnn
DER HOCHSCHULE FUR GESTALTUVNG UND VNST ZURICH  
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kKammermusikAkademie 99
Musikhochschule Winterthur

20. September - 8. Oktober 1900

Ausfuhrende: LↄνανÚ und Studierende

Streichquintette von Georꝗes Onslou, op. 68, und Franz Schubert, D.056

Vit Mora Ohastaim, Voſino, und Ohistoph Schſſon Voſa

Siva Bruoꝗemann, Voline; Tobias Enoell, Ea Luthi, Voloncollo

Proben 20.-26.9.

Konzert: 26.9. 10.00 Uhr Kartause ittinꝗgen

Septette von Conradin Kreutzer, op. 62, und Ludwiꝗq van Beethoven, op. 20

Vit abio Di Casoſa Nannotte PavidSοn, Hom nSUuScnno BaslorMισα,

———

Cordela Haꝗmann, Voline, Corinna Pestalozzi, Vola, BarbaraerFaqott,

Eomont Bath, Bass

Proben 27. -80.0.

Konzerte: 1.10. 20.00 Uhr, Frauenfeld / 3.10. 19.45 Uhr, Mitlõdi / 22. 11.

17.00 Uhr U2zwil

Navierquintette von Zarembsky, op. 824, und Johannes Brahms, op. 34

Vit Hansdνσ Strub, Navion Stephan Goemeon Voſonco//o

Takako Vamasaki, Volihe, Les Heinzer, Volhe, Andreas Fischet, Violo

Proben 27. 9. -8. 10.

Konzert: 3.10. 10.30 Uhr, Winterthur, Museumskonzert

avierquartette von Gabriel Faure, op. 15, Johannes Brahms, op. 25

Vit ar/Andreas oſl Navier und UVrioh Grönenß Voſino

Stôphanie Bozzini, Vola, Wolfqanq Duthorn, Volonoeollo

Proben 20.9.-26.9.

Konzert: 26.9., Musikhochschule Winterthur

Lieder für Vokalquartett und NMavier vierhàndiꝗq von Branns und Schumann

Vit Vrioh oeſſa, Maο EnStudieærunq Voßaqιν8οtt:νο Mινοοονν

Moroet Burkhard, Briꝗitte Grõger fFelh Rienth, Michael Raschle Barbara Ceis,

—

Proben 26.9.-2. 10.

Konzert: 2.10. 17.00 Uhr, Musikhochschule Zürich, Grosser Saal

Ensemblestüũcke Neue Musik: H. Birtwistle, M. Feldmann, C. SchwenhrB. Furrer

Vitohanneos Soho/ſhom, Leſtunq; nd Folx Proſos, Navior

Proben: 28. 9. - 1. 10.

Konzert: 2.10. 17.00 Uhr, Musikhochschule Winterthur    27



 

 

—

10.30 VOhr

Grosser Saal

Konzert zum Schuljahresbeginn
preistragerkonzert und Solistenoplom

L. v. Beethoven Sonate N.G A-Dur op. 80.1

2. Sat?: Adadgio molto espressvo

Jeannine Brechbũhler, Voline

AMasse Robert Imansky

Huo-DuttueilerPreis

E Chopin Etude op. 28 N12
See Sianꝗq Wonꝗdꝗ, Naver

Msse Homoro Francesch

Landolt⸗Preis

fFelix Baumann Fahrtoꝰ fur Posaune solo (1900)
Urauffuhrund

Jacques Castérède Aus: Sonatine pour trombono et piano

Andante sostenuto

Patrik Fischer, Posaunoe

Msse Stanleoy Clark

HeoarPreis

Claude Debussy Ule oyeuse
Tamriko Kordzaia, Mvior

asse FansJurꝗq Strub

Preis der HoovuioRietenStiftund

Johannes Brahms Scherzo c-Moll MoO2 zu FA. E. Sonate

Eva Binꝗgeli, Volineo

Masse Robert Imans

Koeckert·Preis

Walter Baer Erscheinungen⸗

Urauffuhrund

Rafael Rũtti, Mvier

Masse Hans Sohicker

Landolt⸗Preois

Ernest Bloch Nodoun
Mprovisatior) N 2 from ·Baal Shemꝰ

Alin velian, vVoline

Masse Bottina Boller

HuoPuttweilerPreis

*** Preisũberꝗqabe durch Daniel Fueter*

Leos Janacek Concertino per pianoforte,
due volini, vola, clarinetto, corno e fagotto

Eun-ha Kanꝗ, Naver

Masseo Eckart Heilqers

Solistendiplom
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Veranstaltunꝗskalender

Beim Vermerk Meiner oder Grosser Saal findet die Veranstaſtunq im Ronseetοrium

an dor Forhofgasso 6 statt.

Der Neine Saal befindet sioh im 8. Stook.Fur altere oder gehbehiderte Besucherist die

Benutzunq des Aufzuꝗos - im Parterre am Ende des Ihken Korridors - gestattet.

Der Einntritt zu don Veranstaltungen desonsewatoriums ist grunosatzlich frei. Bei Gast⸗-

Veranstaſtungen - mit Beteliounq dosonsewatoriums - kann ein Entritt verlanot

uerden.

—D
 

Mo

Meiner Saal

80

Karl der Grosse

kirchgasse 14

8001 Zzürich

Di

Meiner Saal

Do

Gr. Tonhallesaal

8a

AMinor Saal

Mo

Minor Saal

Di

Grosser Saal

Do

. Tonhallesaal

80. Auqust

5. September

14. September

16. September

18. September

20. September

21. September

28. September

19.80 Vhr

20.00 UVhr

17.30 Vhr

20. 16 Vhr

16.00 Vhrn

19.80 Vhr

19.80 Vhr

18.00 Vhr

Blockflõtenclasse Béeatrice Rusſan

mprovsationen zu Kompositionen von

Duke Elinꝗton, Fred Frith, Anthur Honegger u. a.

Leſtunꝗq: Adrian Froy

Morkshop Schostakouitsch

Leitunq: Andreas Nok

—

Leitunq: Dad zinman

Vortraosubunq AMS

Volnclasse Gunhild Hoelscher

—

Lahti Einnlandch, und des Streicherensembles ll

Leitunq: zsoſt Herzceoh und dens Lohmann

Surprise um Sochs⸗

—

29



Fr

I. Tonhallesaal

—

—

Sa

AMinor Saal

Sa

Volkshaussaal

Biel

Mo

AMinor Saal

Fr

Grosser Saal

S8a

Grosser Saal

Do

. Tonhallesaal

Mo

Grosser Saal

30

24.

25.

25.

26

27

14.

18

Septemboer

Soptember

Septemben

Seoptemboer

September

Oktober

Oktober

Oktober

Oktobor

18.80 Vhn

16.00 Vhr

20.00 Vhr

20.00 UVOhr

19.80 Vhr

19.80 Vhr

17.00 Vhr

18.00 Vhr

19.80 Vhr

Jonhale-Preludo⸗

Roland Moser

Gitarrenlassen Gertrud Jenny und Markus Hochul

Enne musikalische Theaterperformance

Msse Bhmik lll, Redie: Alce Thaler

van Msohnegrads Acte chorsographique-

Leitunq: Dominik Blum

—VV—

onzert Streicherensemble/SRNGENDO-

Leitunq: dens Lohmann

Ueder furkalquartett und Navuer verhandiꝗ von

Brahms und Schumann, Konzert im BRahmen der

KammermuskAkadomie 90

Einstudierunq: dane Mengedoht und Urich Koela

Surprise um Sechs⸗

Ludvuiꝗo van Beethoven: Septett op. 20

Leſtunq: Nicolas Corti

Somoestorerõffnund

Preistrãgerkonzert und Solistendiplom

EunHa Kano, Navier (Vasse Eckart Heilders)

  



——

NSERVMOBRIOVM OND MOSMAGCCASCAOCCEZORNICA

2
DER BINDEBOGEMN

Otobeſ 1000 



 

    
  
MusikHug

Blasinstrumente

Compact Discs

Digital Keyboards

Hi⸗fFi / TV

Huqg vVerlage

indermusikladen

Meisterinstrumente

Musiknoten und bücher

Musikschule  
Flügel und Caviere

Saiteninstrumente

Schlaginstrumente

Musiksoftware

Ticketvorverkauf

Videos

WMerkstätten

Zubehör

Zürieh inmatquai 28280 Téelefon o1 269 41 41

ſnternet bttpwmosikhugeh
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Formofqgasse G, 800 Zurich, Telefon (01) 268 80 40, Fax (0) 2601 80 54
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Aus der Redaktionsstube

Es iSt so ueit. Die Umstrukturierunq der Konseοrion interthur und ZUrich zur Musk-

hochschule Vinterthur Zurich ist vol?ogen, und die chamalieAlgemenne Muskschule-

hat als Anmehr seſbbstanoĩqe Institutiononsem/atorium und Musſkschule Zurich» das

Horbstsemestor bereiſts in Anoriffgenommen. Ein neuer Stuodenfuhrer und heue Bedgle-

mente dokumentieren die verschiedenen vVeranderungen und Neuerungen.“

ODie Gelegenheit ist gqunstio, im Zuoe der Verndeν—ο;—gen auch unserer Hauszeſtund

emne neue Struktur zu geben und enen neuen Auftraꝗq zu erteſlen. Beides ist in Panunꝗ

und emn neues Maqazin soll Mitte Februar zur Ausſſeferunq kKommen.

Doch Der Bhdebogen Kommt nhoch einmal - ih herbstſches Gold gekleſdet -· daheh

um sich hun endouſtio im ausqehenden dahrtausend zu verabschieden.

Ein lotztos Wort zur vorlogenden Nummor: Die ublichen Mitteollunꝗgen zu den schulinter-

nen BReqularien sino, dem statutarischen Auftraq entsprechend, in volom Umfano noch

enmal aufaenommen. Der Veranstaſtunoskalender der Musſchochschule hat sioh aber

seolbsſtãndiq gemacht und durfto bereits als FaltAqgenda in lhrem Besitz sein. Denenige

von Konseratorium und Musſkeschule Zurich ird diesem Beispiel folgen und im nheden

Jahr obenfalls in voranderter Form erschenen. Fur ole Zeſt von Oktober bis Februar 2000

sind die Veranstaſtungen M hoch in der vorſegenden Nummern erfasst sowie das

ursproꝗqramm fur das Fruhſahrssemester 2000.

Und ein allerſotztos Mort: lch vorabschiode mich als Verantuortlicher füur den ·Binde⸗-

boꝗgen, bedanke mich für hre Aufmnerksamkeit und entschuldige mich für Fehler und

Onzulandlichkeiten, die Sie im Laufe der Jahre ertragen mussten. Ein herzicher Dank

gebuhrt aber auch den Verantuortlchen der Druckerei Buhler für die stetsuunderbare

Zzusammenarbeit.

hr Kurt Huben



 

Freundeskreis
Konservatorium & Musikhochschule Zürich

Wir freouen uns, Hhen zu Bedginn des Wintersemesters die nede Beihe der Kons-Kon-

zorte vorzustollen.

Montaꝗ9, 18. Oktober 1999

Preistragerkonzert und Solistenoplom

Die Preisträàgerinnen und Preisträger der Musſettbewerbe 1900 spielen Werke von

M. Baer, E Baumann, L.v. Beethoven, E. Bloch, J. Brahms, J. Castéreode, E Chopin,

C. Debussy und O. Messſaen

Eun-Ha Kano, Ae Vasse Eckart Heiliqers) interpretiertim Bahmen des Solisten-

dPloms das Concertiho per pianoforte, due violini, vola, cd'arinetto, corno e fagotto

von Leos Janacok.

Montaꝗ9ꝗ, 6. Dezember 1909

Debussy und Chausson - Eine Begoeonundꝗ

Hans Heinz sSchneoebergen Volhe

Euler Quartott

Malter Prossnitz, Aavieor

Anmne-Marie Blanc, Sprecherin

Montadꝗ, 10. Januar 2000

20. Jaqrhundert Bovue

Jens Lohmann, Moline, und Urs Uska, Aavier, spielen erke von A. Schönberq, W. Bihm,

J. Bons, TLocvendie und A. Höls

Montaꝗ9, 24. Januar 2000

... von der Zzukunft . ..

Morke von d.S. O.Ph., VF Bach und d.S. Muthol

Maria Goloschmidt, FTa/eorsflõto

Margarete Copolent, Combalo

Andrea Scheret, Cembalo

Die Konzerte finden joweils um 18.80 Ohr im Grossen Ssasl von Konsewatorium und

Musſkhochschule zUurich Forhofgasse 6) statt und dauern ohne Pause ca. eine Stundeo.

Fur den Froundeskreisonsewatorium und Musſkhochschule Zurich sind in den vorde—

ren BReihen Platze roseort. Dor Bintritt ist frei.



 

ORCHESTERAKADEMIE September 1909

Ruũckschau und Dank

Sehr geehrte Damen und Herren

Bedgeistert und ꝗquoklch kõnnen vir auf dio vorganꝗgenen Taqge zurdokblcken. Vir möch⸗-

ten lhnen allen unsern herzchen Dank und unsere hohe Anerkennundg aussprechen.

David zinman hat es meisterhaft vorstanden, unsere jungen Musſkerinnen und Musſ—

—DD

vorbildicher Darsteluno zu bringen. Sein Konzopt, erfahrene Orchesterprofis und

Studierende zu mischen, hat zu eihem hocherfreulichen Besultat gefuhrt.

Er konnte auf die minutiöse, sorgfäſtige Enstudierungsarbeit vährend der ersten

Moche duroch Maro Rssoczy und die kolleoial-enqagierte Tonhalle-OorchesterCrov auf⸗

bauen. Aber auch die Léehrerinhen und Lehrer der beteilioten Schulen seſen gerühmt:

Der Orchestereinstieꝗ profitiortevom hohen Nveau der Vorbereſtunosarbeſt.

Adrian Schmid und Margot Peyer se ein besonderes Känzlein gewunden. hret Aus-

dauer, Umsſcht und hsesistenz ist es zu verdanken, dass trotz teimeειανgοοN vor-

aussetzungen alles zum BRollen resp. Anqen kam und optimale Probenarbeit mödlich

Murdo.

Deor Direktion der Tonhalle-Gesellschaft, don Herren Tνα Nordwall und Jürg Keller

Sowvie dem Orchesterosponenten Peter Zuürcher danken wir für die gute Paanundg und

die Unkomplierte, Kooperatue Zusammenarboſt.

Und schlessſich sei der TonhalleGesellschaft Zurich und hrem Präsſdenten Herrna

DE Peter Stuber ganz herzlich dafüur gedankt, dass —— — Wie wir gauben ⸗· we9g⸗

ueisende Projekt realislert werden konnteo.

Mir mõchten aber auch den betelliten Stuolerenden gratulleren. hr Ensatz und ihr vo⸗

es Engagement fuhrte zu eiher - wohl auch für sie nergessichen Auffuührunq und

stutæet das Anschen unserer Hochschulen in einer breſten Offentlichkeit.

—D

und versichern hnen, dass wir uns dafür einsetzen werden.

Mit freundichen Grüssen

Ge. Daniel Fueter Peter ettstein, Johannes Degen, Karl Scheuber

 



 

Personelles

Nach beinahe z2wuanzioahriger Verbundenheit mit der Algemeinen Abteilunq (heute Kon-

servatorium und Musſkſchule Zurich) hat der Orqanist Hansjürꝗ Leutert seine Lehr-

tatiokoit aufgegoben, um sich eiherseſts noch einmal auf die Aufflhrungen des gesam-

teon Orgeerkes von Johann Sebastian Bach im hachsten Jaht, andererseſts auf aus-

gedehnte Vanderungen bis in den hohen Norden Noruegens konzentrieren zu Können.

Mit dom VeggονNο von Hansſürg Leutert verſſert die Schule eihen kKompetenten Päde-

qgogen und ene aussergewehnliche Lehrkraft im Bereſch der Achenmusſk. Wir danken

him herzlich für seinen Ensatz an unserer Schule uno wunschen ihm auf seinen musſß-

alischen und physischen Vanderschaften alles Gute, Musse und sehr viel Zeit füur Neu-

entdeckungen.

Mir möchten uns an dieser Stelle dafür entschuldigen, dass diese Murdigung nicht

boroſts in der AuqustAusdabe deosBindebogens⸗ erschienenist.

Meou an dor Schuſo:

Als heue Bibliotheksassistentin betreut seit I. September 1900 Eva Burkhard die Aus-

eihe. lhr broſtos Mssen auf muskalischem Gebiet ervarb sie sich durch ſandgahrige

Tatiokoſt im Musſkalenhanoel. Sie musZiert ausserdem in hret Freoeoſtn verschiedenen

hstrumental· Und Vklensembles.

 

Stimmen und Revidieren von

Mavieren und Flũqꝗeln

Fa. dJũrꝗq iniger

Mavier⸗ und Flũdelatelier

—

AMeinbuhlstrasse 18

8052 zurich

Natel 079/3483 67 10

Telefon 04/302 47 62

 
   



 

Schulleitunꝗ

Musikrochschule Zürich

Unterrichtsbeginn Wintersemester 1990/2000

Musſkhochschule(MV): Montado, 18. Oktober 1900

BedorussUunoq und Orentierund

2V. Zurich: Montao, 18. Okt

GSotronnt: 16.00 Vhr

17.00 Vhr

Gemeinsam: 1080.80 Vhr

der Neuenntretenden an der Muskhochschule Vnterthur

ober 1900

onertsaal der Muskhochschule Vnterthur dureh

Jdohannes Degen

—

—

preistragerkonzert mit Solstendiplom (Grosser Saal der

Musſkhochschule Zürich)

mit anschlessendem Umtrunk im Theater Stok

mit vertrotern der Stiftunosrãte, Prestragerinnen und

Preistrãgern, heu engetretenen Studierenden,

Lehrerinnen und Lehrern und Mitoledern der

Schulleſitunq und vVenaltund

(Onterrichtsbeonn: Montaovormittaq gemass Stundenplan

zulassunꝗsprũfunqgen zum Hauptstudium füutr das Sommersemester 2000

hach absovertem Grunostudium)

Studienbedginn: 28. Februar 2000 Moche 9)

Anmeldeschluss für das Sommerseomester 2000: 15. November 1999

Pprufunꝗqen:lendenoche 48 (20. Novemboerbis 4. Dezember 1900)

Montaꝗ Fõte, Harfe Zzurieh

Bleopblase, Voloncollo, Contrabass Winterthur

Dienstad Aordeon, Schlaozeuꝗ Wnterthur

Mcaverkammermusik, Ensembles Winterthun

Gitarre Oboe, Aarihette, Faqgott, Saſxophon, Orgeo. zurich

Mittwoch AMaveor zurſech

Sologesand Wnnterthur

 



 

Donnerstaꝗ Maver Winterthur

Soloꝗesano, heorie/Komposition zurioh

Freſtad Volhe, Volsa Winterthur

Cembalo, Gambo, Blookflõte zurich

Samstad Ausueſchoatum bei grosser Zzahl von Anmedundgen

m Wntersemester finoen in der Redel keine EHhunosprufunden fur Grunostudium)statt.

Aushahmeregeluno im Vntersemester 1000:

EOhunosprufungen füur die Absoventinnen und Absoventen des Theorivorkurses

— ——

Theorievorkurs

Der Theorievorkurs bietet eine Vorbereſtunq auf den theoretischen Tei der Enunos—-

prufunq. Er ist heu als ein mehrfach gefuhrter Ganahreskurs onzpiert.

Ein Vorkurs-Skript (Stoff und Prüfungsbeispiele) sowie ein neuer Tonträger zum Nach-

sSindgen, Nachspielen und Aufschreiben von Melodien Kann in der Kons-Bibliothek

nhrend der ublchen Ofnunoszeſten bezoꝗgen weroen. Kein Versandl

Ein lformationsblatt ist in den Sekretariaten erhaltlich.

Bedinn als Jahresurs: Moche 24 0un)

zustieꝗsmõdlichkeiten: Moche 42 (O0ktober 1900) und Voche ꝰ februar/Marz 2000)

interne Zulassunꝗsprũfunꝗq zum Hauptstudium (fruher: Vordiplom)

Wir machen alle im Fruhſahrssemestor 1908 eingetretenen Studerenden (Gesano: Ei-

tritt FrUnahrssemester 1907) darauf aufmerksam, dass sie sich im Vntersemeoster 1900

fur die Zulassunosprufunq anzumeden haben, sofern diese Prufunq hoch nicht bestan-

den ist. Anmoldofrist: 15. November1909.

Abschlussprũfunꝗgen im Wintersemester 1999

I. PP——,ν

Mindestens ver Monate vor dom genshten Diplomtermin muss die von der Haupt-

fachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete Bepertojreolisto im Sekretariat

enhdereſoht weroen. Dre Monhate vor der Hauptfachprufunq wird das Dplomprogramm

bekannt gegeben.



 

2. Pfſichtſacr—,αν

Fur alle Pprufunꝗgen haben sich oie Stuolſorenden · hach BUoksprache mit der Fachlehre-

rin oder dem Fachlehrer -· selbsſt auf dom Scekretariat anzumoden.

Prufunosfacher und Prufunosdaten werden an derhfo-and publziert.

58. Tomneo

Anmeldund: bis 15. November 1999

Hausarbeit: 4 Mochen vor der betroffenden Prufund

4. Pnosdaten

Vlontariats?uassunq und

Orchestorprufunq: Dezember 1000

nterne Zuassunosprufunq: Januar 2000

nstrumentale und vokale Nebenfachor: Fobruar 2000

Theorioprufungen (undlich: Feobruar 2000

padaqook-Didakti-Prufunqen: Dezember 1900ο&ανFebruar 2000

Verspatotoe Anmoldungen oder zu sSpat abgegeεον—οα HοsSarbeiten beuirken die Nicht-

zulassund zur Prufunq.

lintensivuuoche / Sonderveranstaltunꝗgen

28.24. 10.00 Musikhochschule Zurich 8 Workshops mit Konrad Bauen Posoune

3.4. M. I4d Musikhochschule Zurich hterpretationskursBhetorik auf dom

2022.4.900 modernen Coloꝰ mit Bool Diolſtiens,

Volonoeollo

4./5. .00 — hterpretationskursMVokalmusik des

30. 1.1.42.00 17. Jahrhunderts» mit dill Feldman,

28.,20.4.2000 Sopran

47.14.90 Musſhochschule Zurich age fur Nede Musik

200— —D

in Zusammenarboit mit der Tonhalle und

doem Colleqiuum novum

18.18.2.00 Musſſhochschule Minterthur Streicherkolegium

Leſtunq: daap Schrõöder Amsterdam)

18.48. 2.00 Muslhochschule Zurich Blaserkolleoium

Leitunq: Emar Schmid

83./0.1.2000 Muskhochschule zurich 2zMeter Zurcher Tastentao Cachord

und Hammorflugol  



 

Ahbteilunq für Schul- und Rrchenmusik, Dirigieren

Abtoeillunosleſter: Karl Scheouber Ielefon (01) 208 80 66

Stuoienleſter AMohenmusſk: Beat Schafer, Telefon (041) 2808 92 76

Berufsbedleitende Kurse 2000/2002 Erqanzunosausbildundo)

A Chorſleitunꝗ allgemein

4semestriꝗe theoretische und praktische Grundausbildunq in nhebenberuflcher Chor—

—

Abschluss mit Fahiokeitsausweis.

B Chor- und Gemeindesindleitunꝗq im Nebenamt

4somestriꝗe theoretische und praktische Grundausbildunq füur nebenberuflche Chor-

und Sindleſtunq in Gruppe und Gemeinoe mitαnt auf geistſiche -iteratur fur gemisch-

ten Chor.

Abschluss mit Fahiokeſtsauseis.

C Orqdgeldienstĩim Nebenamt

Thoeoretische und practische Ausbildunꝗq für Orgeldienst und Gemohdesnopraxs.

Apschluss mit Fahiokeitsausweis.

Die Rurse Bund C werden zusammenarbeit mit dom Zurcher Mohenmuskewerband

durehgefuhrt.

Anmeldeschluss: 30. November 1999

Aufnahmeprũfunꝗ Chorleitunꝗ: 15. Dezember 1999

Aufnahmeprũfunꝗq Orꝗelausbildunꝗq: 16. Dezember 1909

Semesterbeginn: 1. Mãrz 2000

Auskunfte und detailſierte Unterſagen erhaſten Sie Uber das Seketariat, Frau Veni

Goertsch, Forhofgasseo 6, 800 zurich, Jelefon (01) 268 80 42, Fax (0) 201 80 564.



Konservatoriumund Musikschule Zurichormeals Mogsmons Msſschulo)

Vortraꝗsũbungen

Fur die Sammevortraosubungen sind folgende Samstaqge resemiert: 20. Novembeh,

. Dezember 1000, 5. Februar 2000. Die VortraosUbungen beginnen um 16.00 Ohr.

Der Aeine Saol kann ab etua 15.00 UOhr für die Proben benutzt werden. Findet um

4.00 Uhr keine Vortraꝗsubunq statt, steht der Saal bereſts ab 12.00 Uhr für Proben zur

Verfuound.

Anmo/deschiuss Dre Mochen vor dem festꝗgelegten Datum.

 
  

  

Gepflegꝗte Persõnliche
Akzidenzen Betreuunꝗ

Farbprospekto Briefoogen Beratunq fur
zoitschrifton Geschaftskarten ein optimales

Jahresberichto veorts osten⸗/
sind unsere Einladungen Nutzenverhatnis
Spealſtãt Speisekarten hres Merbe⸗

auch in lhrer materials
speollen st unsere Starkeo

Ueblnosfarbe

iũln
—

Gutenberost. -elefon 01201 86 00

8027 zurich Fox 01202 2078
(D. Bahnhof Enꝗqe) E-Mail buehlerdruckaccess.ch    
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verwaltunꝗ

Musikrochschule Zürich

An⸗ und Abmeldunꝗ

Anmeldunq für dasSommersemester 2000: 814. Oktober 1900

Zulassunosꝑrufungen

Abmelduno auf Ehoe des Vntersemesters 1900/20000 18. November 1000

Abmoloungen sind schriftlich · versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des Lehrers -

an die Direktion zu richten. Dies git auch für Studerende mit Diplomabschluss im

aufenden Semester und solche, die ein fakutatues Nebenfach oder ein Vahlfach im

Fruhiahrssemester nicht mohr besuchen vuollen.

Die entsprechenden Formulare sind in den Sekretariaten erhaſtlich.

Schulꝗgeldermãssiꝗqunꝗ für das Sommersemester 2000

Gesuche um Schugeldermassiquno sind bei den Schulsekretariaten enzureſchen, wo

auch die hõtigen Formulare zur vVerfuounꝗq stehen.

Frist:

Fur das Sommersemester 2000: 15. Januar 2000

Unollstandiꝗe oder verspatet engereſchte Gesuchennen nioht berucksiohtiꝗt wer-

den.

Bomerkungen:

. Vraussetzunqo fur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorherige Besuoh des Kon-

soervatoriums vahrend nmindestens eines Semesters.

2. Von den SMοNfinnen und Absoventen der Musſkhochschule wird enwartet, dass

sio sioh vor Ehreichunq des Gesuches um ein Stipendium hres Vohnsitzantons

beworben haben. Der Entscheid der Stipendiensteolle ist dom Gesuch bezulegen.



8. Dem Gesuoh sind ferner bezulegen:

o) Steuerauswueis des Bewerbers

b) Steuerausueis der Eſtern

0) zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Die Gewahrund einer Schulgoedermeassiquno erfolꝗt joweils für die Dauer eines Semes-

tors. Fur jodes weſtere Semester muss ein neues Gesuch eingereſoht werden.

Konservatorium und Musikschule zurich

Das Kursproꝗgramm von Konservatorium und Musikschule Zürich für das Frũh-

jahrssemester 2000 finden Sieĩim Anhanꝗ dieses Heftes.

An- und Abmeldunꝗdꝗ

Anmeldundq für das FrUhſahrssemester 2000: 81. Dezember 1900

Abmeoldund auf Ende des Herbsſtsemesters 1900/20000 814. Dezember 1900

Die entsprechenden Formulare sind in den Sekretariaten erhaltlich.

Judgendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

Fur EMachsene, die hoch im Studium stehen oder eine Berufslehre absovieren und

hioht berufstãtiq sind, geſtoen dio Schulgo dansatze füur duoendliche. Der Nachueis muss

in ßForm einer Bescheinigunq uber eine volamtiche Berufsausblldunqg unaufgefordert

ſedes Semester bis Ende der zweiten Semesterwoche dem Schulsekretariat ein-

geroicht werden.

Studiereonde der Unversſtäãt und der EH solſten die Bescheiniqunꝗq abgeben, die für das

vorangehende Semoster ausqestollt urdeo.

Studierende des SMPV oie an Konsetorium und Musſkſsohule Zurich Gormals: Alge-

meine Musikschule) das Hauptfach beleoen, haben dom Schlulerauswueis dos SMPV

noch ene Bestãtiouno des Hauptfachlehrers oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Bitto beagchten Sie, dass das FrUnahrssomestor 2000 am 28. Februar 2000 beoinnt und

hre AuswWeise somit spätestens bis zum 10. Maàrz 2000 abgegeben sein mussen.

Verspatet engereſochte Bescheiniqungen kõnnen nioht berueksichtiot werden.
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Schulꝗeldermãssiqunꝗ für das Frũhjahrssemester 2000

Fur Schulerinnen und Schuler von onseatorium und Musſkschule Zürich geſten die

Bestimmungen ue fur Studerende der Musſkhochschule Giehe S. 19) mit AUsnahme

von Punkt 2.

Frist: Für das Fruhjahrssemester 2000: 16. Januar 2000.

An ausserkantonale Schulerinnen und Schuler rd in der Regel keine Schulgeldermas-

Siouno gewhrt.

Bibliothek

Die Bibliothok ist Andehõrigen der MZ und von MZ SOovα Fachinteresslerten zuoéno-

oh.

ffnunoszeſten: Montaꝗ bis Freſtao, 10.00-2.80 Uhr und 14.00-16.80 Uhr

ſolefon (01) 268 80 52, Felx Falkner Bibliothekar; Eva Burkhard

Allgemeines

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Fallt der Unterricht infolgeankheit oder Unfall der Schulerin oder des Schulers

anhrend mehr als ver (Musſkhochschule: sechs) Schunnochen aus, kann ein Gesuch

um Schulgeldruokerstattunꝗ gestelſt werden unter Belaꝗge ees Arztzeuonisses mit den

genauen Daten der Abuesenhoit.

Privatunterricht

den Baumen unserer Schule darf kein Privatunterricht erteiſt werden.

Diese Regelunꝗ giſt auch fur ehemalioe Studerendeo.

Parkplãtze

Samtliche Parkplatze vor der Muskhochschule shd ausschlessſich für das Lehr- und

Vewaltunospersohal reseoert.

parkberechtiꝗt sind nur Wagen mit der viꝗnette 1909 der Musikhochschule.

Onberechtiꝗtes Parkieoren hat eine verzeiqunꝗ zur olqe.

18



Sprechstunden

Daniel fFueter Direktor Muskhochschule Vinterthur Zurich, (U7)

Nach Vereinbaruno, Anmelduno auf dem Direktionssekretariat

Direktionssekretariat: Anne-Marie Moien Telefon (04) 268 80 465, Fax (0) 2851 80 54

Werher Urich, Leitunq Personal Muskhochschule Vinterthur Zurich

Verwaſtunoschef Konservatorium und Musſksohule Zurich

Nach Vereinbaruno, Telefon (09) 268 8048

peter Wettstein, Leſter Muskhochschule (V7)

Dienstao uno Mittwuoch, 14.00212.00 Vhr

Anmeldundo auf dom Sekcetariat, Brioitte Baumgartner, Telefon (09) 2608 80 650

—

—

Sokretariat:eni Gertsch, Montaq -Donnerstaꝗq, 14.00-17.00 UVhr

Buth Girod, Abtelunqo Musſk und Beequno, Froestrasse 66

Nach Vereinbaruno, Anmolduno auf dom Sekretariat, Tolofon (09) 268 80 62,

—262878

Sokretariat: Briꝗitta Schnoiteor Montaq, Mittuoch und Donnerstao, 8. 80-14.80 Vhr

und 14.00-16.00 Ohr

Hans Peter Cunzle, dazz uno Popularmusk

Sekretariat: Daniola Studen Telefon (041) 861 66 214, Fex (0)) 861 66 42

Kurt Huber

oordihationsstolle, Ielefon (01) 2608 80 47, Fax (0.) 251 80 54

Bruno Hugentobler Studienleſtuno Muskpadaqooik

Nach Vereinbaruno, Telefon (070) 228 66 19

Heinrich Baumoartnet Leſter Muskpadaqgogisches Seminar

Nach Vereinbaruno, Telefon (01) 861 66 25

Beat Schafor, Studienleſtunq PMohenmusk

Hirschenoraben 50, Buro O02, Donnerstao, 14.00-12.00 UVhr

ſTelefon (01) 208 92 76 (h dringenden fFallen: Telefon (040) 8928 40 28)

—

Nach Vereinbaruno; Telefon (04) 8941 88 40, Fx (0)) 941 88 80

4



 

Daniel RMocht, leſtor Konsevatorium und Musſkschule Zurich

Hirschenoraben 1, z84: Dienstad, 17.00-10.00 Uhr

Anmeldunꝗq auf dom Sekretariat Haus Seofeld, Marlene Sondereoger,

ſJolefon (01) 208 80 64

Sekretariat Hrschenograben 1, Su E. Merton, Jelefon (0) 268 80 60

Empfano, Ielefonzentrals

Florhofgasse 6, Aniane Modgon, Telefon (01) 2608 80 40, Fax (01) 2801 80 654

Hausuart Burozeſten: Horhofqgasse G: Ielefon (01) 208 80 51

Montad, 14.00-16.00 UVUhn

Dienstaꝗ-ſreſtaꝗq, 8.00-2.00 Uhr und 14.00-6.00 UVhr

 

 

  

   

—3
—————

MOHME HIRSLANOEN

8032 7040 FORCASTRASSſE 244

TEIEFON 0O42248348  
VIGCCDNEN BRATSCANVOIONCEII

Grosse Auswohl on feſnen lostrumenfen ood Bogen Zobehöt Schöler und Mennstrumenfe

fFochmennische Resſourononen, Reporoforen ood ßeglogen  
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Ferienkalender der Musichochschule Winterthur Zürich (MWVM2)

Sommersemestort I. Märæ biS 81. Auqust

Vnterseomestore I. Septombor his 28.29. Foιιν

Schuljahrserõffnunq: 18. Oktober 1909

 

Meihnachtsferien

Freſtao, 24. Dezember 1000 bis Samstad, I. danuar 2000 Moche 652

Unterrichtsschluss: Donnerstao, 28. Dezember 1000, 22.00 Vhr

Am Freitao, 24. Dezember 1900, sind alle HAuser geschlossen.

Sportferien

Montaoq, 14. Februar 2000 bis Samstad, 26. Februar 2000 Moche 728

Am Sechseuten—Montaq, 10. April 2000, sind alle Hãauser geöffnet.

MZ mit UOnterrichtsverpflichtund

Am Samstadq vor Ostern, 22. April 2000, sind alle HAuser geschlossen.

FkFruhlingsferien

Dienstao, 25. April 2000 is Samstad, 20. April 2000 Moche 17

Am Montad, 4. Mai 2000, sind alle HAuser geschlossen.

Semesterferien

Montao, 17. dIul 2000 bis Samstaoq, 7. Okctober 2000 Moche 290-240

Am Samstad, 15. duli 2000, sind alle HAuser geschlossen.

Sommoerferien 17. duli bis 2. September 2000 Mocho 20-285

Studien- und Proſektuochen: 4. September bis 7. Oktober 2000 Mochse 86040

Am Mabenschiessen-Montao, 14. September 2000, sind alle Huser geöffnet.

Herbstferien

Montao, ſꝰ. Oktober 2000 bis Samstaq, 4. Oktober 2000 Mochse41

16



  

AV —

Weihnachtsferien

Montao, 26. Dezember 2000 bis Dienstado, 2. Iahuar 2001 Moches 62

Unterrichtsschluss: Samstao, 28. Dezember 2000, hach Stundenplan

Sportferien

Montao, 12. Fobruar 2001 bis Samstad, 24. Fobruar 2001 Mochs 728

Am Samstadq vor Ostern, 14. April 2004, sind allo HAuser geschlossen.

Frühlingsferien

Montad, 28. Apri 2001 bis Samstad, 28.April 2001 Moche 17

Am Dienstad, 4T. Mai 20014, shd ale Hauser geschlossen.

ſSemesterferien

Montao, 16. dul 2001 bis Samstaq, G. October 2000 Moche 290-40

Am Samstad, 14. Juli 2001, sind allo HAuser geschlossen.

Die Semestorferien ꝗqliodern sſoh hach Mochenzahlen wie in den vonahren.

Ferienkalender von Konservatorium und Musikschule Zürich (KM2)

Weihnachtsferien

Donnerstao, 28. Dezember 1900 bis Mittuoch, 5. Jahuar 2000

Am Freitaq, 24. Dezember 1000, sind ale Hãuser geschlossen.

Sportferien

Montao, 14. Fobruar 2000 bis Samstad, 26. Fobruar 2000

Am Sechselauten-Montad, 10. April 2000, sind alle Hãuser geöffnet.

MZ ohne Unterriohtsverpflichtuno

Am Samstaqꝗ vor Osterh, 22. April 2000, sind alle HAuser geschlossen.

fFrũhlingsferien

Denstad, 265. Apri 2000 bis Samstado, G. Mal 2000

17



Sommerferien

Montaoq, 7. dul 2000 bis Samstadq, 10. Auqust 2000

Am Samstad, 15. dul 2000, sind allo HAuser geschlossen.

Unterrichtsbeginn: Montao, 24. Audust 2000

(Schulahrsbeoinn 2000/2001)

Am Mabenschiessen-Montao, 14. September 2000, sind ale Hãuser geöffnet.

KMZ ohne Unterrichtsverpflichtund

Herbstferien

Montaoq, ꝰ. October 2000 bis Samstao, 21. Oktober 2000

Meihnachtsferien

Samstao, 28. Dezember 2000 bis Samstao, G. danuat 2001

Sportferien

Montao, 12. Fobruar 2001 bis Samstao, 24. Fobruar 20014

Am Samstaꝗ vor Ostern, 14. April 2001, sind alle Huser geschlossen.

Frühlingsferien

Dienstad, 17. Apri 20014 ils Samstao, 28. Apri 2001

Am Dienstad, 1. Mai 2001, sind allo HAuser geschlossen.

Sommerferien

Montaq, 16. ul 2001 bis Samstao, 18. Auqust 2001

Am Samstad, 14. Jul 2001, sind ale HAuser geschlossen.

Unterrichtsbeginn: Montao, 20. Auqust 2001

(Schulahrsbedinn 200/2002)
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Emadunoq czum

Konsifest

Samstaq, 30. Oktober 1999
 

Varia
 

Montad, 26. Oktober 1900, 20.00 Vhr —

Farbe⸗Ianꝗq⸗Synthese

Wassily Kandinsky

Farben · NRãngꝗge -· Bewegunꝗ

Ene muskallsche Bewegunosperformeance

fur achtJVanzetinnhen, lere, Drehleler nd Fagott

ZORICA-BERLMN
Ausfuhrende: Studlerende der Hochschule der Kunste Berlin souie Gäste aus

zurioh und Berin

Leitunꝗ: Natalia Sidlor
 

 

Jecklin Musiktreffen 2000

fur junge Musſkerinnen und Musſker bis zu 19 vahren

Steinbruch Bach

Fur allestrumento

Jechklin Musiktreffen

Samstaq/Sonntado, 22./28. Januar 2000, Konsewatorium Zzurich

Schlusskonzert: Sonntao, 19. Marz 2000, Jonhalle Zurich

Anmeldeschluss: 10. November 1000

Telhahmebedinoungen und Anmedescheine sind bei deckin Musſkhaus erhãltlich.   
19



 

Taꝗe für Neue Musik zurich
4.-7. November 10900
 

Donnerstaꝗ9ꝗ, 4. November

Musiſchochschule Zürich
183. 00- 14. 00 Vhpr Vittaostudio
14. 00 Vhr Komposſtionsstudio

Tonhallſe Zũrich

17.80 Vhr TonhaſſoApéro Präsentation VMarco Stroppa

19.80 Vhr Konzert

Helmut Lachenmann, Staub (1985-87)
Hans Ulrich Lehmann, «battementsꝰ (1904/95)

—

ntemretem

TonhalleOorchester Andreas Berꝗer, Schlaꝗzeuꝗ; Maro Kissoczy, Leitunꝗ

Freitaꝗq, 5. November

Musiſchochschule Zürich
4. 00 Vhr Kompositionsstudio

Tonholle Zũrich

17.30 Vhr Prãsentation Hans Ulrich Lehmann

19.00 Vpr Konzertꝰ

Hans Ulrich Lehmann, Book of Sonus (1908/90 VUM)
Maus K. Hũubler Arie dissolute (18986/87)

Goérard Grisey, Quatre Chants pourfranchir le seuil (1908)

ntemretem

Syvia Nopper, Sopran; dohannes Schmidt, Bariton; lsabelle Maꝗqnenat,
Vola; Ensemble Contrechamps; Olivier Cuendet, Leitunꝗ

dunꝗes Theater Zũrich
22. 00 Vr Konert 8 Nachtstudio /

Hans Ulrich Lehmann,Eserciĩzi per violoncollo solo (1980)
Tommy zWedberꝗq, Handino (10978-79)

Maus K. Hublert Opus breve (1887)

Gary Berꝗer, unknupfbar zerrissen (1900 V
Brian Ferneyhouoh, Time and Motion Studyll (1973-76)

ntemeretem

Friedrich Gauwerky, Violoncello, Richard Barrett, Elektronik

VoDrerkauf: Billettzentrale 221 22 88, Musſk Huꝗq 269 41 00, Jeckin Pfauen 268 76 76  
20

 



 

Taqe für Neue Musik Zzurich
4.7. November 1909
 

Samstaqd, 6. November

dungqes Teater Zürich

1700 Vhr Festivaſ-Forum ll Komponistengesprãch

Tonhõolle Zũrich

19.00 Vhr Konrort ⸗

Hans Urich Lehmann, Kammermusik ll
Bernd Asmus, The Kirꝗhiz Lioht (D0)
Gerald Eckert, Bruchstucke. erstarrtes Lot (OA)
Wolfram Schuriꝗq, Hoquetus

ntemreten
Antonio Pellegrini, Violine; Ensemble Surpᷣlus James Aery, Leitunꝗ

Jdungqes TMeqater Zürich
22. 00 Vhr Konreort 5 Nachtstudio //

Sabel Soveral, AnamorphosesIll
Philippe Kocher Topophonie (V)

Maus KR. Hũbler, Sonate fũr vVoline

nterretoen

David Alberman, Violine; Elektronik

Sonntaꝗ, 7. November

dunꝗes Theater Zũrich

17. 00 Vhr Konzort 6

Hans Ulrich Lehmann, «de profundisꝰ (1988-80)
Helmut Lachenmann, Serynade (1908)
Brian Ferneyhouoh, Time and Motion Studul (1971-77)
Jean-Baptiste Devillers, La volx muree (1986)

nemreten
Armand Anꝗster, Narinette; VUkiko Suꝗavara, Navier;

Ensemble Accroche Note

Tonhalle Zũrich

16.00 Vhr Konrort 7

Andreas Dohmen, Portraits und Miederholunꝗq (1007-08)
Annette Schmucki, knricken; dreiundvierziq scharniere... (1900 VA)

Brian Ferneyhouoh, Time and Motion Study lll (1974)

nemreten
Neue Vocalsolisſten Stuttqart, Manfred Schreier, Leitunq; Elektronik

Orqanisation: Prãsidialdepartement der Stadt Zurich, 8022 zurich, Jel. oJ 21681 28/ 80
  21

 



vVeranstaltungen

Proꝗgrammhinweise
 

Sonntad, 26. Dezember 1000, 17. 00 Ohr —

Awie Anfanq -

Texte und Musik zu den 7 Schöpfunꝗstagen

—

Sowie von doseph Hayon und Andreas Niok (U)

gespieſt von Studentihhen und Studenten der Muskhochschule Zurich

Eine Produktion von Konsetorium und Musſkſschule Zurich sSovie der Musik-

hochschule Zurich in Zusammenarbeit mit den Zurcher Mrchen.

Enit2036
 

 

Donnerstao, 80. DeEzember 1000, 20.00 UVhr —

Awie Anfanꝗq-

adamegolemꝰ

Eine Produktion des Schuezerischen Zentrums für Computermusk

in Zusammenarboit mit den Zurcher Mrchen.

Eintritt: FER 85.  
Streicherschulen
 

Donnherstad, 10. Februar 2000, 18.80 Vhr

Grosser Saal

Semesterschluss-Konzert

Streicherschulel

Leitunq: Ruth Schnidriꝗ

Streicherschule Il

Leitunq: dens Lohmann  
 

2



 

vVeranstaltunꝗqskalender

Beiſm Vermerk Meiner/Grosset Saol oder Me 2- findet die Veranstaſtunq im Konsert

vatorium an der Horhofqasseo6 statt.

Der Neine Saal befindet sich im 8. Stock.Fur aſtere oder gehbehinderte Besucheist die

Benutzunq des Auf?uos -· im Parterre am Ende des linken Korridors - gestattet.

Der Entritt zu den Veranstaſtungen des Konsewatoriums ist grundsatzich frei. Bei

Gastueranstaltungen ⸗· mit Betelliounq desonsewatoriums · kann ein Entritt vorlangt

erden.

Monortfluoel Steimay & Sons, vVertretunq Musſk Huꝗq AG und Jeckiin & Co. AG.

 

80

Minor Saal

Mo

Minor Saal

80

Mener Saal

Mo

Miner Saal

8a

—

80

kirche St. Peter

Mo

Meiner Saal

Mo

M2

Mo

Meiner Saal

Mo

—

20. November

22. November

27. Noember

6. Dezember

11. Dezember

26. Dezember

17. Januar 2000

17. Januar 2000

24. Januar

81. Januar

16.00 Vhr

19.80 Vhr

18.00

19.00 Vhr

10.80 UVhr

16.00 UVhn

17.00 Vhr

19.80 UVhr

109.80 Vhr

19.80 Vhr

19.80 Vhr

20. 16 Vhr

Vortraosubunq M

—

Sondeweranstaltunq Vorstudum

Musſtſchule und Konseratorium interthur und

onsewatorium und Muskschule Zurich

——

Vrtraosubunq M

A uie Anfand

Toxteo und Musik zu den 7 Schöpfunostagen

Leitunq: Andreas Nok

Volnklasse Gunhild Hoelscher

Gesanoslasse Martina Bovet

Blockflõtenclasse Beatrice Busſan

Abpschlusſkonzert 1. Tell

Uedkurs Therese Schmid / Martina Bovet

2. Teil

28



Do

AMiner Saal

EFr

—B—

S8a

AMiner Saal

Mo

——

Do

Grosser Saal

VFERKAUF HERSTELLVNG VERMIEITVNG STDIMMUNGEN RESTAVRMERVUNGEN

Pianos Flügel Cembali Spinette

Otto Rindlisbacher
8055 Z0RICB TEIL. OI/A6G2 49 70 GEORG BAOVMBERGERVEG 41

24

8. Februar

4. Februar

5. Fobruar

7. Fobruar

10. Februar

10.00 UVhr

20.00 UVhr

16.00 Vhr

10.80 UVhr

18.80 Vhr

Volnasse Buth Schndriꝗ

Abschlussabend Opernwerkstatt

Leitunq: Corina Giere Reginna Heer

WVrtraꝗsubunq M

Gesanoslasse Susanne larsson

SomesterschlussKonzort

Streſcherschulen bund ll

Leituno: Ruth Schnidriq/dens Lohmann

Zürich



 

   
ODNSERE ARBEIT

IBRERLANCGERLEBNIS

ISLERIRNIGER

MEISTERWVFRRSTAVT FODRGEIGENBADV AG

MITVOCEASAMSTAG: 10.30412.30,13.3230418.30 VBR (SA: -16.00)

HIRSCAÆENGRABEN 22 (HAUS PRO HEMVEIIA)

8001 Z0RICA TELEFON 0OI 262 45 82

 

 



Kursprogramm Mz
Frũhjahrssemester 2000)

1

3.1

3.2

3.8

7.1

72

8.1

8.3

9.2

26

Einführunꝗ in das Notenlesen Peter Walser)

5-·mal pro Semosteor, Mittuoch, 10.00-19.50 VUh ursged ß800.- E,d

Elementare Musiktheorie (Andre Fischer)

5-mal pro Semester, Montao, 18.80-20.80 VUh ursged E 460.- E, J

Harmonielehrel, Il, IIIAndre Fischer) E, J

Harmonielehre Dienstad, 17.8018.20 Ohr E, J

Harmonielehre lIl Dienstad, 18.80210.20 Ohr

Harmonielehre IIl Dienstad, 109.30-20.20 Vpr

5-mal pro Semeste, Cursgold .290.-

Jazz⸗·Harmonielehre (Andy Harder) E, J

urs Uber 2 Semester, 15-mal Doppelstunoe pro Semester

Mittwoch, 18. 10 -20.50 Vh ursgeld ßn α-

Formenlehre / Werkbetrachtunꝗgen Madeleine Ruꝗdli E, J

5-mal pro Semester, Mittuoch, 18.830-220. 10 VUhr ursged Eh 460.-

Musikgqeschichte Madeleine Ruꝗoli) E,J

5-mal pro Semester Donherstao, 18.830-20. 10 VUh ursged E 460.-

Gehõrbildunꝗq l, llAndré Bellmont) E.

Gehõorbildungql Dienstad, 19.8020.20 VUhr

Gehõrbildunq ll Dienstad, 18. 830219.20 OVhr

5-mal pro Semesto, ursgolo ßh. 290.-

Solfègel, IllAndre Bellmont) E,J

Solfèegel Dienstad, 17.30218.20 Ohr

Solfèege IIll Dienstad, 20.80-214.20 VUhr

5-mal pro Semeste, Gursgeold Fa 290.-

Solfège, Gehörbildunꝗq und Musiktheorie fürinder (André Bellmont) K

Solfège, Gehõorbildunꝗ Mittwoch, 17380820 Ohr

und Musiktheorie für

—Xe

Solfège, Gehõorbildunꝗ Mittwoch, 18.30-219.20 Uhr

und Musiktheorie für

Kinder Il

5-·mal pro Semester, Mittuooh, 17.00-18.00 VUh ursgeld En 225.-

 



 

10

11

12

18

14

15

16

17

18

19

20

Komponieren (Theo Weꝗqmann) E, J

8 Abende pro Semester, Dienstaoq, 18.80-20. 10 VUh. ursged Et. 460.-

Komponieren für Kinder und Juꝗgendliche (Andreas Nick K

8-mal pro Semestor oine Doppelstunde, Dienstao, 17.00-9.00 Vhh

ursdeld 8340.-

Rhvuythmuskurs (André Desponds) E, J

0-mal /Stunden pro Semoster

Donnherstao, 18. 183- 19. A6ß VUh ursged E 840.-

Ensemblespiel E, J

8 Abende pro Semester, 10.00-24.00 Uhr oder Samstaomorgen

8 Tohehwmende E. 500.- pro Person

ab 4 Telhehmenden E. 460.- pro Person

Volksmusik aus verschiedenen Lãndern (Francois Thurneysen) E, J

8 Abendoe pro Semester, 10. 00-24.00 Vhr

8 Jehehmende E 690.- pro Person

ab 4 Tohehmenden F. 450.- pro Person

Ensemblespiel fũr Musizierende im Seniorenalter Florian Kersten)

8-mal pro Semestor ſeueills 2 Stunden)

urszeiten hach Vereinbaruno mit dom ursleſter, ursqgeold F.460.-

Ensemble Suvindginꝗ Strinꝗs Honorat Cotteli) E, J

Streichen

8-mal pro Semester, Montao, 10.00-2.O0o Uh ursqeld E 2900.4

NMAinik für lassisches NMavierspiel E, J

(C. Rũtti, U. Walter, H. Wieꝗgiehser)

5-mal pro Semoster, Dienstao, 18.46-20.88 Vh ursgeod Fh GIO-

MAinik für llassisches NMavierspiel E, J

(Malter Prossnitz, Suꝗquru lto)

0-mal pro Semostot, Samstad, 10.00-12.50 Uh ursged Fh. GIO.-

Merkstatt für JazzAAkordeon (Gérard Fahr) E, J

5-·mal eine Doppoſstunoe pro Semester

Mittwoch, 10.830221.80 VUhr ursgeld En α-—

Musik / Malerei (Urs Walter) E

5-·mal pro Semosteꝑ Mittuoch, 18.80-20.10 Vhr. Kursgeld En 800.-

27



21

22

28

24

25

26

27

28

29

28

limprovisation nach Bildern und Texten MNatalia Sidler) E, J

8-mal eine Doppelstunde pro Semoster

Mittwoch, 18. 80-24.80 Vhr. ursgeld ß S70.-

5 Einzellektionen (a 257)

Mutter (VaterKind-⸗Sinꝗgen GBianca Medici)

14-tadlieh eine Stunde

Wochentaꝗq offon, Urseld . 290.-

Liedkurs (Soloꝗgesanꝗ und Mavier) Hubert Saladin / Theresia Schmich E

8mal pro Semester (48 -lektioneon

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abends und an Samstagen

ursged: Enzelſanmodund — V

Doppeanmedun Er 760.- Gesano und aven)

Jazz⸗Vocal-Workshop (Susi Petersen) E, J

Donnherstaꝗgabend, z2uischen 18.00 und 24.00 Vhr

Je hach Gruppengrösse 1-142 Gruppendoppellektionen 2x 50)

5-6 Eollektionen a 26)

Genaue Rurszeſten hach Absprache, ursqgeld ß 90-

Opernwerkstatt (Reꝗgina Heer, Corina Giere) E

5-mal pro Semosteꝑ Freſtaq, 19.00-21.80 VUh Aursgeld ßh760.-

Chorschule lODonat Maron) E, J

Donnherstao, 19.00-24.00 V. 14-mal pro Semoster

20-25 Teehmende, ursqgeld F290.-

Streicher⸗Ensembleschulunql Ruth Schnidriꝗ)

—

5-mal pro Semeste, Cursgold ᷣc.. 1758.4

Streicher⸗Ensembleschulunꝗ IlGens Lohmann)

Freitao, 17.00-18.45 Vhh 12- bis 16-hrige

5-mal pro Semesto, Cursgeld h. 176.4

Streicherensemble Stringendo Zũürichdens Lohmann)

14- bis 20ahrige

probenarbeit hach Absprache z2uischen dem Dirigenten

und den Ensemblemitoliedern, ursqgeld En 7B8.4-

 



 

30

31

32

38

34

Jugend-Sinfonieorchester (Marc Kissoczy)

Streoſcher und Blasen)

—D

5-mal pro Semeste, Rurseld ̊n. 180.-

Andgewandte Musikphyusioloꝗiel (Grundkurs) E, J

Donnerstao, ꝰ.O00 1.00 Vhr

S-mal pro Semeostor, Rursgold à. 460.-

Andewandte Musikphyusioloꝗie IlFortsetzunꝗskurs) E, J

Froitao, ꝰ. Oo⸗1.00 Vhr

5-·mal pro Semeste, ursgeold Rt.450.-

Musiknotation mit dem Macintosh⸗Computer (Gary Bergꝗer) E

S-mal pro Semoster Dienstao, 19.00-21.00 VUh. ursged ßE400.-

MIDI- eine praktische Einführunꝗq Bruno Spoerri) E

S5-mal pro Semester, Montaq oder Mittwuoch, 10.00 Uh ursqeld Er 400.-

—

Anmeldeschluss: 341. Januar 2000

Kurse der Abteilunꝗq Musik und Bewedgundꝗ

Kursort für die Kurse 4147 ist die Musickhochschule, Abteilunꝗq Musik und

Bewedunꝗd, Freiestrasse 56, 8082 Zzũürich, Tram 3 oder 8 bis Hottingerplatz.

Fur hahero Informationen bitte Detallprogramme anfordern auf dom Sekretariat Leſtund

onsewatorium und Musſkſchule, Hrschenoraben1, 8001 zurich, Jel. oJ 268 8060.

41 Musikalische Rhythmik für Kinder

414. 1 Montad 15. 10416.00 Vhr 4-ahrige Adrian Eoger

44.2 Montad 16107.00 Ohr 5- bis Gahrige Adrian Eoger

44.8 Montaꝗ 17. 1018.00 Vr 7 bis 8-ahrige Adrian Eoger

44.4 Dienstad 16. 10417.00 Vhr 5- bis Gahrige Adrian Eoger

44.5 Dienstad 17. 10418.00 Vhr 7— bis 8ahrige Adrian Eooer

44.6 Donherstaq 15. 10416.00 UVhr 4- bis S-ahrige Ursula Tobler

44.7 Donmnherstao 16. 10417.00 Vhr 5- bis Gahrige Ursula Tobler

44.8 Donherstaq 17. 10418.00 Vhr 7. bis 10ahrige Ursula Tobler

41.9 Donnherstao 16. 10417.00 Ohr 5- bis 7-ahrige Roswuith Tauber



42

483

45

46

47

Rhvuythmusgruppe fũr Kinder (Adrian Eꝗꝗger)

Fur Ander ab 8 Jdahren

Musikalische Frũherziehunꝗq ¶nꝗrid Jaeger)

Fur Ander ab ca. 4 daqren - Rursbedinn erst im Auqust 2000

Rhvuthmik für Mutter/Vater und Kind (Roswith Tauber)

Fur Ander ab ca. 8 Jahren

Rhvuthmik für Jugendliche und Erwachsene (Uursula Tobler)

Rhvuthmik -· Methode Emile Jaques-Dalcroze (Claudia Pachlatko)

Fur dugendliche und Eachseno

Kreistãnze -· Sakrale Tanze -· Volkstãànze Marianne Inselmini

Fur dugendliche und Eachsene

Anmeldeschluss für die Kurse der Abteilunꝗq Musik und Bewegqunꝗ:

31. Januar 2000

Am Montad, 29. November 1909, 19.80 Uhr, findet in dor Musſhochschule, Hor-

hofgasse G, 8001 Zzurichammermusiksaallh, eine hformationsveranstaſtunꝗo fuür ale

ntoressſorten statt.

Wocheder offenen Tũr für alle Kurse der Abteilunꝗq Musik und Bewequnꝗ:

29. Novemberbis 2. Dezember 1999
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Ausbildunꝗsmõdlichkeiten

Vollausbildunꝗ

8ythmik

Berufsbedleitende Ausbildunqgen

Grundkurs Vorbereiſtuno für nach⸗

stehoende Ausbildungen)

Erdgãnzunꝗsstudien

Musikalische FruUherziehuno/

Grundschule

oSchulmusik

Berufsbedleitende Weiterbildungen

oChorleſtunoskurs

Blasmusikl - Rurs für Blasmusik⸗

dirigenten und dodrigentinnen

oBlookflõötenkurso

Alle Detallproogramme ab Oktober 1900

Neubeoinn

—

—

—

Neubeoinn

Neubeoinn

Neubeoinn

VWntersemester 2000/2001

Minterssmester 2000/2004

Wintersemester 2000/2001

VWintersemester 2000/2001

Sommersemester 2000

Wintersemester 2000/2001

Wintersemester 2000/2001
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Der Musilſctreff mit vielen Saiten

 

Geigen Bratschen Celli

zubehör

Geschenkartikel mit musikalischen Sujets

Musikbar Ubungꝗgsraum podium

Lottie Frõhlich, (osbachstr. 6G Kreuzplatz), 8032 zZurich,

Tel. O1 422 00 62, Fax 01 422 07 11,

E-Mail: Iroehlichaccesschformch/gugelade

Dienstaꝗ-Freitaꝗ: 10.00-18.30 VUhr, Samstaꝗ: 10.00-16.00 Vhr
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JecklIin, btsro
MEHRSCHöfufk

SAITENHATDAS

LEBENM.

Alles was Saiten hat, kann bei lecklin gezupft und

gestrichen werden. Das Angebot an Geigen hat sich weltweit einen

Namen gemacht, genauso wie unser GeigenAtelier

für Reparaturen und Restaurationen:

jecklin Musikhaus, am Pfauen, Ramistrasse 30442, 8024 Zürich1

Telefon o 253 77 77 Ielefax oa 253 77 99

EMail jecklin Cbluewinch, lnternet.jecklin.ch

CDStores

Zzurich: am Pfauen, Sihlporte, Glattzentrum sowvie in Baden, Bern, St. Gallen


